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Hierzu drei Beilagen.

cagerrunNsÄrau.
Im preußischen Abgeordnetenhaui " kam es gestern bei

bei dritten Beratung de » Besiysestigungsgesetzes zu heftigen
Zusammenstößen zwischenZentrum und Konservativen.

Als Nachfolger des verstorbenen Erzbischofs Dr . v.
Aden wurde Stadtpsarrcr Haust von Nürnberg zum Erz¬
bischof von Bamberg ernannt

*

In Ofen Pest haben die Sozialdemokraten , um ihren
V-Hlrechtsforderungen Nachdruck zu verleihen , den General¬
streik proklamiert . Aus diesem Anlässe kam cs zu schweren
Liraßenkampscn. bei denen über IM Personen verletzt und
vier getötet wurden . *

Der Kaiser hat sich mit der Errichtung einer Universität
in Frankfurt a . M . einverstanden erklärt

Zur Herbeiführung einer deutsch russischen Literatur-
konvcniioa ist nunmehr dem russischen Justizministerium ein
von der deutschen Regierung aiisgcarvciicier Entwurf zu-
gegangen.

Die Beisetzung des Prinzen Gcor " Wilhelm sinder am
Dikneliig Ser lammenden Woctzc in Gmunden statt.

kine stürmische Sitzung im
pkeuhischen rldgeorünetenhause.
«elicrn hat auch das p r c u ß i s cb c A b g c o r d n c t c » -

daus leine Perhandlungen zu einem Abschluß gebracht,
nacktem ibm der Reichstag und das Herrenhaus darin vor
angegangen waren . Beide Häuser des vrcuß . Landtages kam
men allerdings noch einmal am 7 . und Juni ;» einer ordent
liitcn und der endgültigen Schlußsitzung zusamnicn. Obschon
sie daher genau genommen jetzt erst in die Psingstscricn gehen,
so ist indessen doch schon erlaubt , von einem wirklichen
Litzungsschluß zu sprechen. Für die Sitzung am 7 . Juni
bleiben im Große » und Ganzen nur Tinge von minderer Be¬
deutung übrig.

Ungleich dem Reichstag , der , wie in diesen Tagen auch
oon der Rechnen ehrlich anerkannt werde» mußre , ein wirklich
imponierendes Arbeitspensum erledigte, gaben der verflosse¬
nen Tcssionspcrlodc der zweiten prriißischcn Kammer weniger
die Bedeutung der crlcdigic» Gcsctzesvorlagc» das Gepräge,
sonder» cbcr Ereignisse, die mil dem innerste» Wesen eines
reckten Parlnincnlarisiiins nichts gemein babc» . ilcbcr
Preußen hinaus ist in Tcurschland die Erinnerung noch irisch
on die unerhörten Vorkommnisse, die zur ge
walisamcii Enijernuiig eines Abgeordneten aus dem
Titzungssaale jühricn . Wenn gcgc» wäriig mii Recht vo» ei
nci Verwilderung der parlanicniarischcn Litten gesprochen
wird , so dcnkl man in erster Linie an das preußische Abgc-
ordnclcnhaus. Tae Verhalten der sechs Sozialdemokraten
boit scheim aber jetzt auch das Zentrum » icbi unbeeinflußt
gelassen zu babc» . Gestern erlebte man nämlich „ in
Preußen" in gewissem Sinne eine Acuanilagc dessen , was am
Poriagc „ im Reiche" sich begeben hatte.

Tie Stelle des Reichskanzlers „ ahm der Landwirt-
sckaflsminisher Frhr . von Schorle in er ein und die
Stell: der Herren Tr . Sudel um und Ledcbour der
^ nirumsabgeordnete Marx, der „im Rebenamle " ein
höherer preußischer Iustizbcamicr ist . Ter I,»sainiiicn-
ftoß. der in seiner Art fast vo» „ och größerer Bedeutung
iß als das Turnier im Reichstag , ereignete sich bei der
dritten Lesung de» Be si y b c fe st i gu ngsgc sctzc s,
das gestern mit 212 aegen st! » Stimmen angenommen wurde.
Tas „Zentrum nahin

'
ziim Anlaß für seinen ungemein hefti¬

gen Vorstoß die Aenßeriuig des Herr » von Schorlemer,
daß die Katholik :» in den bedrohten Provinze » der Ko¬
lonisierung ganz naturgemäß weniger Widerstand cnt-
Mnstren als dir evangelischen Deutschen , und daher erst
»l zweiter Linie für die Kolonisierung in Betracht kämen.
Tatsächlich besteht aber kein Zweifel . daß das Zentrum
inzwischen cingefchen hat , daß das Bcffvbefestigungsgestp
doch , .nicht st ohne" ist. Den Kampf sühne es » un mit
verdeckter Marschroute . Anstatt gegen die Regierung ging
cs gegen Herrn von Schvrlciner persönlich vor . Anstatt
osten zu sagen, daß es nur konsessioneile Gründe sind,
die cs gegen Herrn v . Schorlemer . den einzigen katholi
lchen Minister , ausgebracht Hobe » . Werterl - der Abg . Marx
dagegen , daß .Herr v . Schorlemer von „ Staats » ot-
ioe n d i g kc i te n" gesprochen habe , und erklärte , das
vststtz bedeute einen Berfas s u ngsb r u ch . lind schließ¬
lich spiel,.- er gegen de » Sohn den Barer aus , gegen den
Minister von Heine den großen Zrntru »issllhrcr von einst.
Tic Attacke fand beim Zentrum begeisterte Aufnahme.
E » spendete dem Redner , als er schloß, stnrmischc » . sich
immer »nieder ernenernden Beifali . Tas Hau » war auf
einen Schlag in hohe Erregung versetzt, denn dem dcmon-
Krütive» LerhaltLN dr - ÄLltUL tivL.

vor allem die Raiionalliberalen einen eben>o stürmischen
Protest entgegen . Ten Bravorufen antwortete heiliges
„Zischen, und iil der allgemeinen Aufregung Hörle kaum
ein Mensch zu . »oas der Znsiizminister Be se I e r sag :c.
Man war gespannt , was der angegriffene Minister »ag- n
würde.

Herr von Schorlemer ließ nicht auf sich warten,
und seine Antwort kam aus ehrlichen ! Herzen , Er gab
gegenüber der Interpretation des Zentrums ein .' ein¬
deutige Erklärung des Begriffs „ Staatrnotwcildigke '. l" .
unter der er allein die Stärkung des Deutschtums
verstanden wissen wollte . Die starken nationalen Tone
„ ihres " Ministers fielen den Herren vcm Zentrum sichtlich
stark aus die Nerven , aber cs kam no .b mehr . Herr von
Sworltmer drehte nämlich in der sichttich großen inneren
Empörung , in der er sich befand , den Spieß uni . Gerade
im Angedenken an seinen Baicr erklär«: cr mit vor Erregung
säst erstickter Stimme , daß in 20. 30 Jahren sich viel ge-
ändcr , have, und er nicht wisse, was just sein Pater
heute sagen würde . Ein geradezu tosender Lärm aber
erhob sich, als Herr von Schorlemer . von der Achnlichkcit
seiner augenblicklichen Lage übcrmannt ,

'auch vor » och weit
größeren Deutlichkeiten nicht zurüctschrecklc , und , die ge¬
ballte F a u st vorsticckend und schüttelnd , mit drohender
Stimme daran crinncric , wie sein Vater 1893 von seinen
eigenen Paricigcnosscn als schlechter Katholik angegriffen
worden sei , weil cr die Milimrvor '.agc verteidigte und
jür sic sttnimic.

Tas Zcnlrum war über den Ausbruch ticsinncrlichcn
Zornes dom sinnlich betroffen , abe- diese Bclroffenheit
wurde soiorr cachien durch un , so größeren Lärm . Herr
von Lchortcmcr hatte ein Sakrileg begangen , Hatto mn rück-
si -hislolcr Offenheit die Schonungslosigkeit gcvrandmarkl,
»ul der dns Zcnirum mir religiösen Mitteln
kämpft , wenn jemand , und sei cs der Stärkste,
gegen feine Politik aiikänipsl. Auch 1893 ging ja der Zorn
über den Abtrünnigen so weil , daß ein Priester i » der Kirche
jür sein Seelenheil bcicic. Auf seine politische Tätigkeit des
katholische » Klerus wies gleich nach Herrn v . Schorlemer der
srcikonscrvaiivc Abg . v . kardorfs hin , und die Antwort
des Zentrums war wiederum wildes Lärmen . Als der Red¬
ner darauf gar Herrn Marx, der nach seiner Versicherung
dnrM Herrn v . Schorlemer» Worte gegen die Katholiken in
„ slammcnde Entrüstung " vcrsctzi worden war , eine äußerst
kompromittierende Aeußerung aus den« Katholikentag in
Breslau vorhält , da bricht das Zentrum rücksichtslos alle
Bande frommer Scheu. Es hön nicht aus den zornigen Pro¬
ust aller anderen Parteien des Hauses , cs tobt und schreit.
Tic Sitzung muß unterbrochen werden . Ten sich
immer crncucrndcii donnernden Bcisall der Raiionalliberalen
zischt cs nieder , übettöm cs durch wilde Pfuirufe. Eine
uncrhöttc Szene ! Tic Sitzung gehr mübsam weiter . Polen,
Sozialdemokraten und Freisinnige erklären sich gegen das Ge¬
setz, das , wie gesagt, mit großer Mehrheit angenommen
wird . Ter Perschleppungsaiiirng auf Wiederholung der Ab¬
stimmung wird mit säst genau der gleichen Siimmenzahl ab
gelehnt. Tic dritte Lesung des Arbeitsscheuen Gesetzes gehl
dagegen beinahe cindruckslos vorüber , obschon die Sozial¬
demokraten im Kampfe gegen dieses „Ansnahmcgcscy gegen
die Acrmstcn der Armen " in den Mitteln auch wieder nicht
wählerisch sind.

So batte also a»ch die preußische zweite Kammer ihren
„ Vcrfassungsskandal" in dieser letzten Sitzung vor
den Psingstscricn . die die endgültige Erledigung zweier be¬
deutsamer Gesetzentwürfe brachte.

polMsevrr eagrsbrricvl.
0euls«»»r»

Reue Männer
werden in der Leitung des Han sab und es tätig
sein Wie »vir crfabren . wird neben dem bisherigen Ge¬
schäftsführer , Assessor Tr . Kleefeld , noch de ^ ilalioiiallibe-
rale Rcichstagsabgeordncle Legationsrar a . T . Freiherr v.
Nicht Hofen als Geschäftsführer tätig sein , und das
Mitglied des Direktoriums , der frühere nativnilliberale
Rcichslagsabgtordnete Tr . Stre sc m a » n , wird als wirt¬
schaftlicher Beirat die Bearbeitung wichtiger Fragen der
Fndustric , des Handels und der Angestellten übernehmen.
Tic Leitung der für das Handlverk zu leistenden Arbeiten
wird das Mitglied de » Tircktoriums , Olscrmrister Kniest,
Vorsitzender des Innnngsausschusses in Kassel, übernehmen.

Feier zum Gedächtnis Albert Tracgero.
Lins Mittwochabend war eine Eriiincrnngsselcr sur

den vcrstorbcnen Abgeordneten für Oldenburg >1 angesctzt.
Nach dem musikalischen Teil und einem Prolog nahm
Friedr ich N a u m a n n das Wort , um den Entschlafenen
in einer ticfdurchdachten Rede zu schildern. Er hob die
seelische Feinheit hervor , die heute selten g ' worden sei.
Wenn auch in religiösen Tinge » wobt nicht l ' br gläubig,
jo hätte » dost , Ideale seine Seele beherrscht : dreie hatten
ihn zum Tichler zcmacht, und weiterhin zum Politiker.

2 >r .dvi xr . i^ ^ re angclzörrc . bgbe

I er seine politischen Ideale Fleisch und Blut gewinnen sehen.
T urcii sie cniporqebobeii , wurde cr zum Redner . Eingehend
schilderte Naumann Tlaegcrs Beziehungen zu Nichte» Ter
Geist des Verewigten werde noch lange in dcn Generationen
der (öcgenivarr und Zukunft nachlebcn.

Gras Wolff Metternich » Schwanengesang
Von der Bolschailcriätlgkcil des Grase» Wolss Meiler-

mcb in London bin man sich in Tcurschland niemals über-
lricbciie Poi,iell » » gcn gemach,. Und sic deutsche .Kolonie
in London mochte sich wohl auch vorstellcn, daß ein Bot¬
schafter in engeren und herzlicheren Beziehungen zu seinen
Landsleuten stehen könne. Tic grandseigneuriale Geste
ist zwar an , Ho,e von Si . James » ich! nnangebracht . Liber
den, Teulschen in England js, damii nicht gedient . Bei
dem Avschicdscssen nun , das die dein' che Kolonie in Lon¬
don dem schciocnden Beischasicr gab . n» i den« sie zwar
nicht Herzliche , aber auch nicht gerade qetriib' c Beziehungen
verbanden , hat der Graf eine Rede acbattcn , die manches
erklär, . Turch seine Worte ging ein melancholisch müder
Zug . der öeniUch verrät , wie der Boischaffer sein Amt nur
als Last, nimi als 'Ausgabe getragen da». Er scheidet gern,
wie cr sagte, aus seiner Stellung , und siiblt sich wobl i >«
der „ wicdcrgewoiineiicn Freiheit "

, in der cr keinem „ offi¬
ziellen Truckc mebr unterworfen " ist . Ter „ leidigen Politik-
saar er „ obnc Schmerz" ade . Was der Grai dam » ans-
drückcn wollte , ist nicht ganz klar . Sc . wie seine Worte
gesetzt sind, können sic bei weichen Scelcn wodl einiges
Mitleid wecken über den bochgeborcnen Herrn , den Geburt
»no Name dazu vorder bestimmten mir der „ leidigen
Politik " seine Zcii zu vertrödeln , die cr lieber diesen oder
jenen drinokraiischen Beschäftigungen gewidmet hätte . Viel¬
leicht auch hat cr andcmen wollen , daß cr viel mcvr hätte
leisten können, wem , er nicht unter offiziellem Truckc Närre
arbeiten müssen . Ton indessen, wo man in der Politik —
und gar tu der politischen Arbeit eines Tiplomaten auf
wichtigem Posten keine leidige sondern eine , wenn auch
nicht immer ungenetnne , aber doch kocbwichttge und crnst-
hasle Arbeit siebt , wird man mir mit Befremden von einer
dcrarligen Auffassung des Mannes Kenntnis nehmen , der
in der schwierigsten Zeit auf den, vc '-anllvortungsvollsten
Posten die Interessen seines Volkes vertreten hat . Wenn
ibm die Politik wirklich leidig war . wenn cr wirklich sein
Amt je eher je lieber los wurde , warum bar cr denn so
lange gezögert , zu gehen? Man mag vielleicht menschlich
begreiflich finden , daß Graf Wolsf -M ;tternich jetzt , da sich
sein Rücktritt nicht gerade unter freundlichem Himmel voll¬
zieht , mancher Bitterkeiten voll ist . Man mag selbst zugebcn,
daß ibm sein Amt durch den „ offiziellen T ru ck" von
Berlin her nicht immer leichr gemacht worden ist , aber man
hätte unter allen Umständen von ihm setzt doch mebr „ Hal¬
tung " erwanen dürfen , und man srck » stark unter dem Ein¬
drücke , daß seine jetzige Gemütsverfassung auf Charakter-
aulagen beruht , die ibn eben über „Vorbereitungen " nicht
binauskommcn ließen.

Was ist Wahrheit ?
Wir entnehmen der „ Rail . Korr . " :
Es war am Ul. Februar l9l1 im Rcichslagc , als Herr

Dieder ich Hab» bei der Verhandlung üvcr die Zulas¬
sung der Volksschullchrcr zum Seböfsciiaml u . a . folgendes
sagte:

„ Heute liegt die Sache nicht mehr so wie früher : wir
haben einen Reuen Preußischen Lchrcrver-
c i » mir einem eigenen Blatt , dem „ Tcurschcn Lcbrcrblatt " .
( Zuruf links : Was zahle» Sic dafür c » Ter Abgeordneie
Fischbcek macht mir den parlamcniarisch doch recht unge¬
bräuchlichen Zwischenruf : „ Was zahlen Sie dafür ? " Oder
die Lehrer an uns ? Gar nichts ! Wir zahlen
nichts dasür! , Ach ? ! links .s Rein , meine Herren , wir
zahlen nichls dafür , sondern dies Blatt wirs durch die Zu-
sanimenwirkung der Lehrer und eines diesigen, Len Agra¬
riern nahestehenden Verlages hcrausgegebcil . l Zwischen¬
ruf links .) Nicht einen Pscnnig , meine Herren , diese un¬
erhörte Invektivc weise ich zurück (Bravo ! rechts,
Unruhe links) , als ob der Bund der Landwirte dafür etwas
zablic !"

Taß diese Entrüstung des Herrn Tr . Halm nickt ganz be¬
gründet war , wurde ihm schon damals deutlich gemacht, als
ihm in Anschluß an diese Tcbattc ein vertrauliches Schreiben
an die Abgcordnclcn und Vertrauensmänner des Bundes der
Landwirte vom ls . Tezcmbcr l908 ins Gedächtnis zurückge-
ruscn wurde , in dem cs hieß:

„Sollten aber die Auswcnbnnge n , die von sei¬
len dcs Blindes der Landlvirie und der „ Deutschen Ta¬
geszeitung " für das „ Tenlschc Lrhrcrblatt " gemacht
Word»! sind , nicht umsonst gemacht worden sein , soll
dir für uns so günstige und unsere Bestrebungen unter-
srüpcnde Bewegung der Landlehrer von Tauer sein«
so muß di« Möglichkeit gegeben welchen. .s,hncn in un¬
ser: ni neuen Trgan außer dcn Artikeln , die ihre In¬
teressen vertreten , auch andere wttlschaffsvvli .tische Kost
v0H (j !Äv« N.".
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Weiter wurde au» den Akten der kündlcrischen Aktien.
» selUchafr „ Teuft » « Ta - eszelttmg

" rin der Generalver¬
sammlung am IS . Märj 1 !lOO rrftanrier Bencht angx-
zogen, in dem e« hie«, : „Äon den neu h,inzugxrvelrnrn
Verlagsu n lernehmungen erwähne » wir vr
rrjter Linie Vas „ Trutsche Lrhrerblgtt " . Und di« amt¬
liche Genosienliile der G . m . b . H . „Teursches Lehrer-
vlalt " von 1010 yerzrichnete als alleinige Inhaber der
Geschäftsanteile : 1 . „Bund der Landwirte . E . V "

, mit
IS 00« Mk . Geschäftsanteil . 2 . „ Tcutsche Tageszeitung " ,
Aktiengesellschaft , mit IS 000 Mk . Grschästsantcil , und
3. einen Lekrrr Pieper , der zugleich, (Geschäftsführer ist!
Herr Tr . Hahn aber leugnet mit ci 'erner Stirn , daß
der Bund der Landwirte für diese Gründung etwas ge¬
zahlt habe oder zahle . Infolgedessen toiro cs nützlich >ind
forderlich sein , folgender .Mitteilung , die soeben du ^ch
die Presse geht , weitere Perbreitung zu sichern:

„ Ter vor einigen Zähren unter besonderer Förderung
durch Tr . Diederich Hahn und den Bund der Land¬
wirte begründete Neue Preußische Lchrcrvcrein
hak sich jetzt sein Abhängigkeit » Verhältnis zu
dem Bunde s ögar gerichtlich bescheinigen
lassen müssen. Z » der unter der Redaktion de » Go¬
thaer Bezirksschuiinspektors K . O . Becy in Osicrwieck er¬
scheinenden . .Pädagogischen Warte " war die Behauptung
ausgestellt , der Reue Preußische Lehrrrverein habe vom
Bunde der Landwirte zur Begründung eines Percinsorgans
30000 Mk . erhalten , womit die Ertremagrarier einen Keil
in die preußische Lehrerschaft treiben wollten : der neue
Verein sei demnach vom Bunde der Landwirte abhängig
und müsse diesem zur gegebenen Zeit .Handlangerdienste
leisten . Ter Porstand de» Pereins erhob gegen den Schul-
inspektor Mage wegen Beleidigung . Tas Amtsgericht zu
Osterwieck wies diese jedoch ab mit der Begründung , daß
das Abhängigkeitsverhältnis des Reuen Preußischen Lckrer-
verrins vom Bunde der Landwirte crwicien sei , und daß cs
selbstverständlich sei , daß diese Unterstützung nur in der
Erwartung ganz bestimmter Gegendienste gewährt sei . Tas
Landgericht , sowie das Lberlandesgericht zu Naumburg
haben nunmehr auch die Ansicht bestätigt , l ^ lche in wei¬
ten Kreisen der deutschen Lehrerschaft bereits lange be¬
stand ." —

So sicht die Wahrheitsliebe des .Herrn Tr . Ticderich
Hahn vor Gericht aus!

-kurlanü.
Wachsende Gärung in Marokko

Die Lage der Franzosen in Fez wird als
sehr bedenklich geschildert. Tie ausständigen Stämme fahren
sott , ihre Truppen zu organisieren . Tic Militärbehörden von
Fez verfügen nicht über eine genügende Truppcnzabl , um
einen Teil der Besatzung gegen die Stämme auszuscndcn.
Zahlreiche Europäer und wohlhabende Eingeborene verlassen
Fez aus Furcht vor einer neuen Belagerung.

Sowokt der . Times " wie der . Morningpost " wird an¬
läßlich der Ausrufung MuhammcdS el Haibas zum
Sultan der Südprovin ^ n aus Tanger telegraphiert , daß über
ganz Marokko eine Welle derEmpörung hinweggehe , und
daß ernste Tinge bcvorzustchcn scheine » .

Tic . Libcrt , " glaubt zu wissen, daß außer den schon
abgesandte » 4000 Mann weitere 5000 Mann als Verstär¬
kungen nach Marokko geschickt werden sollen. Diese
Verstärkungen sollen hauptsächlich zur Säuberung der Etap¬
penstraßen und zur Besetzung der Gebiete zwischen Fez
und Mekincs sowie der atlantischen Küste dienen . Die
Truppen des algerisch marokkanischen Grenzgebietes sollen
gleichfalls in einiger Zeit verstärkt werden.

Der . Boss. Ztg ." wird aus Tanger gemeldet : In-
folge energischen Vorgehens des deutschen Gesandten Baron
Seckendorfs sind die vom französische» Militärposten in
Slrbaua gefangenen Arbeiter der Rcnschhausenschcn
Farm und der Schutzgenossedes deutschen Kaufmanns Zim¬
mermann dieser Tage endlich freigelassen worden.

Unpolitischer«
Wie starb Friedrich VIII . von Dänemark ? Tic . Poli¬

tiken " und andere dänische Blätter haben gegen den Ham¬
burger Arzt, der in den letzten Augenblickendes dänischen Kö¬
nigs an seiner Seite war , den Gvnäkologcn Tr . Selig-
mann, deshalb lebhafte Angriffe gerichtet, weil er den
König , der ibm seine Wobnung genannt hatte , nicht nach dem
. Hamburger Hos" geleitet und auch nicht in dem Hotel Mel¬
dung von dem Porgcsallcncn gemacht batte . Bei einer Un¬
terredung mir Tr . S . teilte dieser folgendes über die Vor¬
gänge mit : . Ich kam mit meiner Frau nnd einigen Freunden
aus dem Stadttbcatcr , als ich am Gänscmarkt einen alten
Herrn fand , der offenbar erkrankt war . Auf meine Frage , ob
ich ihm Helsen könnte, erwiderte er lallend , daß ibm schon
besser sei und er glaube , den Weg nach dem . Hamburger Hos" ,
wo er wohne , allein gehen zu können. Inzwischen hatten sich
schon mehrere Passanten cingcfunden , unter ihnen auch ein
Schutzmann , der sich des Erkrankten annahm und mit ibm,
da ich ihm mitteilie , der Erkrankte wolle im „ Hamburger Hos"
wobncn , die Richtung nach don cinschlug, während der Er¬
krankte bisher in umgekehrter Richtung gegangen
war . Ta ich befürchtete, daß der S » lagansall
sich wiederholen würde , ging ich noch ein paar Schritte
hinterdrein . Plötzlich sank der Erkrankte ganz in sich zu¬
sammen , so daß ein Schutzmann ihn nicht allein Hallen
konnte. Ich sprang abermals hinzu , und der Unbekannte
sank in meine Arme . Das Gesicht war aschfahl, die Nasen¬
spitze kreideweiß , der Puls nicht zu fühlen ; cs war zweifel¬
los eine Gehirnblutung eingctrctcn Mit der Hand winkte
ich einem vorbcisahrcndcn Hcdagsührcr zit, er möge halten.
Tas geschah . Der Schutzmann , ich und ein Dritter bettete»
de» Toten — denn nach meiner Uebcrzcugung war der
Tod berits aus der Straße cingetrcten — im
Auto ; ich gab dem Schutzmanne » och einige Weisungen,
wie er zu bandeln habe , nnd stieg wicrer aus . In diesem
Augenblicke kam ein Wachtmeister hinzu , der anordncte , daß
der Wagen nach dem Hafcnkrankenhausc zu fahren habe.
Der Führer , der in der Richtung vom Gänsemarkt nach dem
Jungsernstieg gcsahrcn war , kehrte also um und fuhr nach
dem Hasenkrankenhausc. Meine Aufgabe war erledigt ; ich
ging über die Straße und erklärte meiner Frau und meinen
Freunden , die drüben aus mich warteten , der Mann sei tot ."
Aus die Frag - , weshalb er , trotzdem er die Adresse
des Erkrankten wußte und sie dem Schutzmann an¬
gegeben habe , nicht im nahe gelegenen „ Hamburger .Hos"
Meldung von dem Voygesollenen gemacht habe , erklärte
Lli. ^ iLLlUUll . «ÄL LI ZllÜMl ÜLtzL tlL srivL Är.SIÄi

i » der lebhaftesten Gegend Hamburgs und habe oft Hilfe
geleistet , wenn i» darum ersucht wurde . Wenn mensch¬
liche Hilfe vergeblich war und ich den Toten — und
dar König war nach meiner Urberzeuguna schon eine
Leiche, als wir ihn in den Wagen trugen — in den -Hän¬
den der Polizei wußte , betrachtete ich stet» meine Pflicht
und mein Amt als erledigt . Es lag keine Veranlassung
für mich vor , mich um die Personalien zu bekümmern
oder im „Hamburger Hof " Anzeige don dem Vorgang zu
machen . Ta » ivar .Sache der Polizei , und wenn es nicht
ein König , sondern ein beliebiger Privatmann gewesen
wäre , so hülle niemand an melner ,Handlungswc »sc An¬
stand genommen . Obwohl ich ihn » nicht mehr Helsen konnte
und die Macht des Arztes im Augenblicke dt » Todes aus¬
hört , bekomme ich jetzt infolge der Behauptungen der Po¬
litiken eine Menge anoiilimc Sck> mä hd riefc. die
mich beschuldige» , daran schuld zu sein, daß der König
in » Lrichen' chauhaus gebracht wurde . Wer so urteilt , har
keine Kenntnis von der wirklichen Sachlage .

"
»

Tie blutigen Ltraßcnkämpke in Ricdapeft. Budapest,
23 . Mai . Ter Massenstreik ist nur teilweise gelungen,
da . jn den 'meisten Fabriken gearbeitet wird . Tie Polizei
schätzt die Zahl der Temonstrantcn auf etwa 50000 . Tie
Temonstranien zogen sich auf die Peripherie der Stadl
zurück, wo sic große Erzesse verübten und eine Wachftrubc
in Brand setzten . Zn das Haus des Abgeordneten Baron
Pojnirs wurde eine Bombe geworfen , die das Sticgcn-
haus und das Tor zerstörte.

Zur „ Imperator " Touse . Hamburg, 23 . Mai . Bei
Gelegenheit de » Frühstück« bei Bürgermeister Burcbard über-
reichte Generaldirektor Ballin dem Kaiser im Namen
der Hamburg -Amcrika -Linic ein in Silber ausgeführkcs
Modell des „ Imperator "

. — Ter Chef der nautischen
Abteilung der Hamburg -Amerika -Linie , Kapitän Albert
Polis , und der Generalsekretär der Gesellschaft , Bernhard
Huldcrmann , sind zu stellvertretenden Direktoren ernannt
worden.

Hur sein SrohdrrLoglum.
O » N»ch«r «ck «»lerer « Ir L»rre1p »»>en, »eichen versehenen Vrt - t7i«lh«richt»
D »» r » tt §»»a«er Q*«Sr» «ngare Dekalier . Hrnreitun - en und vertch«

uher v »rko» » a .Le Lnd der Redaktion Ket« willko» « «».
Vldoubarg , Ui . Mai.

* Ter Großhcrzoglichr Hos siedelte gestern nachmittag
zu dem gewohnten Sonimcraufcnlhalr nach Rastede über.
Tic Pfingsttage beabsichtigt der Großherzog mit den beiden
Prinzessinnen auf Wangeroog zu verbringen , während
der Erbgroßhcrzog sich zum Besuch der dem Prinzenpaar
Eitel Friedrich in Potsdam aufhält . Ende Zum soll
die übliche Seereise auf der Z a ch t „Le n sa h n"
angrtrcten werden , die zur Instandsetzung in der Woche
nach Pfingsten nach Geestemünde verlegt wird . Vor der
Seereise will der Großherzog von Rastede aus verschiedene
Fahrten durch das .Herzogtum unternehmen und u . a . an
dem Kriegerfest in Blexen , an den Leistungs-
Prüfungen in Vechta und an der Einweihung
der evangelischen Kapelle in Friesoythe
tcilnrhmrn.

Die Frau Großdcrzogin begibt sich, wie die
. Mcckl . Nachr." schreiben, wäbrend der Psingstfcicrtagc aus
Einladung des Prinzen und der Prinzessin Heinrich von
Preußen nach Hcmmclmark.

* Ordcnssache . Nachdem der Kaiser nachfolgende Tr-
koralionen verliehen hat : 1 . dem Hoffonrier Hartmann
das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens , 2. dem Hof-
fouricr M eher, dem .Hofkellsrmcnrrr Wehdekina und
dem .Hofküchenmcister Lrlopp das Allgemeine Ehren¬
zeichen, 3 . dem Lcibbüch 'cnipanncr Kunz die Kroncn-
ordenmedaille , hat der Großherzog die Erlaubnis zur
Annahme und Anlegung vieler Auszeichnungen erteilt.

* Militärische Personalien . Andouard, Adjutant
der 33. Feld -Art . Brig . , wurde als Batt .-Ehcf in das 2 . Hann.
Feld -Att .-Rgt . Nr . 26 versetzt . — Zum Leutnant wurde be¬
fördert der Fähnrich v . Dr « bber im Old . Inf .-Rgt . Nr . V1;
dcsal . der Fähnrich Schwarz im 2 . Hann . Feld An .-
Rg». Sir. 26. Oberst v . Manteufsel ist zum Kommandeur
der 10 . Kav . -Brigade ernannt.

* Tie Oldenburger Bergnügunqszüge Verkehren an
beiden Psingfttagcn in derselben Weise wie an anderen ge¬
wöhnlichen Sonntagen . Es werden aber keine Sonn¬
tag s s a h rk e r tc n ausgcgebcn . vielmehr muß nach allen
Stationen der volle Fahrpreis bezahlt werden . Diese Maß¬
nahme ergreift die Eiscnbabndircktion ln jedem Jahre , weil
sonst der Verkehr zu Pfingsten kaum zu bewältigen wäre.
Außer den Vcrgnügungszügcn sind nrch eine Anzahl von
Vorzügen eingelegt.

* Ausstellung für Feuerbestattung . Heute und Sonn¬
abend ist die Ausstellung bis 9 Uhr abends geöffnet und um
8 Uhr ein dritter Vortrag angcsctzl. Ter wertvolle Gehalt
und die Schönheit der Ausstellung wird von Tag zu Tag mehr
anerkannt , der Besuch nimmt zu . Tic Ausstellung bleibt nur
noch bis zum 27. d . M . , dem zweiten Psingsnagc , und emp¬
fehlen wir dringend , die kurze Zeit auszunutzcn . Tic Vor¬
träge finden IIv Uhr vormittags , 5 und 8 Udr nachm, statt.

* Evang . GemeindehauSverettt . Alle, die sich für die Er¬
richtung eines evang . Gemeindehauses in der Stadt Olden¬
burg interessieren, werden cingcladen , an der Mitgliederver¬
sammlung des Evang . Gemcindebausvcreins in der Longier-
Halle am Freitag , den 31 . Mai , abends 9 Ubr , teilztinedmen.* Evangelischer Bund . Am Mittwoch tagte der Vor¬
stand des Hauptvereins der Evangelischen Bundes für
Oldenburg hier in der „ Union " . Es wurde beschlossen, das
diesjährige JahrcSfest voraussichtlich am 25 . August
vormittags mit einem Gottesdienst in Garide r kcsec und
nachmittags in Stenum zu feiern , möglichst in Ver¬
bindung mit dem Bremer .Hauptverein . An das Größt,.
Ministerium soll eine Eingabe gerichtet werden mit der
Bitte , im BundcSrate gegen eine weitere Abbröckelung de«
Icsuitcngcsctzcs rintreten zu wollen . Ter Oldenburger
Ziocigverrin wird im .Herbste eine Feier veranstalten zur
Erinnerung an den Tag , an dem er bor 25 Jahren gegründet
worden ist.

» Psingftbaumscirr . Tic althergebrachte Sitte , auf dem
Lande zu Pfingsten säst in jedem Dorse einen Baum zu
schmücken , soll hier auch eingcführt werden . Ter Wirt
vom Restaurant . Vor dem Haarcntor " . Herr Den, läßt
einen solchen am Sonnabendabend vor seinem Hause aus-
sührcn . Ter Psingstbaum ist ein etwa zehn

'
bis zwölf

Meter großer Pfahl , oben an der Spitze wird ei» großer
guurri Zwkjg SLarKlgÄ . tUld rvrtlki nach uyten zu Mrd

er mit » rängen , Fahnen und Girlanden geschmücktdem Lande ist es vielfach gebräuchlich, daß der « «7».
'

nach,« von jungen Leuten bewach, wird , um ein «7.^des Baume » zu verhüten . Die Wegnadm , wird an,liebe »,n der Nachbargemcinde ausgcsuhrl : er muß da »«niit einem Faß B,cr wieder cingelöst werden . Der « inbittet uns , u , Verbindung tnermir miizutellen daß d»
. Klooischießcrocrein vor dem Haaremor " bei ihm sn»einslokal hat.

* Dir Volksküche de » Vaterländischen Frauenvernn « ik,an beiden Psingsnagcn gcsck ' lossen .
"

* Bi » 9 Uhr sind bcuic die Läden geöffnet.* Die 9 yanseallsch oldenburgischo Missionskonkcre».d,e in Eutin staufand . begann am Tienstag mir eine,
öffentlichen V orve rsa mmlu na, de , der Mal¬
schul -Tirc klar Harders - Eulin an die alte Minions-und Kolonisativnstärigkeit im Mittelalter erinnerte undbetonte , daß auch heute ivirdcr diese beiden Kulturfakrorenin unseren Kolonie » Hand in .Hand arbeiten müßten ln
welchem Maße die Miiiion in unseren Tagen auf allgemeine»
Znierrssc rechnen darf , wie» der Vortrag von Mstion »-inivekror Scvlunk - .Hamburg nach über das Tliema : Es
gebt voran ."

'Zeichen des Fortschritt « sind Korea hin seimn
Miüioiisersolgen ohneglcictun in der Mii'jionsgeschichic: die
Erfolge der Kols - und Battamiision in Indien , schlieschchdie Arbeit jeder der deutschen Mioionsgesellschaften . Tu
Statistik der Weltmission gibt für Ende 1910 1875zzz
Christen , 22 058 Missionare , Missionarin neu und Frauen
01500 eingeborene Helfer und 123,5 Mllionen Mk. Jahres-
cinnahnwn an . Zun , Schluß überbrachtc Oberkirchenrar
Zdrn die Grüße des Grvßherzoglicben Oderkirchenrais rn
Oldenburg. Er sprach seine Freude darüber au« , daßdie Mission eine neue Verbindung zwischen den beiden
Landesteilcn Oldenburgs schasse und wies auf die Kraß
zur Missionsarbcir hin . — Tie Hauptversammlung am
22 . Mai lourdc eröffnet von Kirchenrot Rahtgens - Eurin
durch eine Morgenandacht und eingeleikrt durch eine Be¬
grüßung des Vorsitzenden , Pastor Corde » - Hamburg.
Professor T . Mrinhoff von , Kolonial -Imntut in Hamburz
sprach über „Neue Wege zum ölten Ziel "

. Aus tum von
Missionsdirektor Schreiber -Bremen eritattete -nZahrcsberich,
sei erwähnt , daß die Konferenz in .Hamburg xinen gut be¬
suchte» Lrhrkursus sür 3Kftwren veranstaltete , der dem auch
Professoren des .Wolonial - Jninruts mitwirkten , daß sie dem
Tcutschen Verband zur Bekämpfung des afrikanischen
Brannrweinbandel « bcigetretrn ist , und daß sie von IM
ab gemeinsam mit den ostdeutschen Nfissions -Konferenzca
ein Jahrbuch lurausgelun wird . Tic nächste Konferenz
wird in Olde nburg stattfinden.

* Tawenringkampke finden zurzeit in Tamm«
Varietee in Nordenham statt . Tabci ereignete sich ein
Unfall . Frl . Adel : Gruber Magdeburg , die sich als cim
der bestell Ringerinne » cinfiihrte , rang im zweiicn Gange
mit Frl . Elln Bödland -Leipzig . Zwölf Minuten Patte
der Kampf bereit » gedauert , als Frl . Grubrr ihn
<Kegnerin don hinten angriff und mit ihr mit einem
Armfallgrifs parterre gehen wollte . .Hierbei wurde
ihr der Daumen der linken Hand buchstäb¬
lich um seine Achse gedreht, wodurch der Kamrr
sofort abgebrochen werden mußte . Ter sofort binzugezocim
Arzt sah sich genötigt , di : Ueberfiilirung von Frl . Gniber
ins .Krankcn .iaus anznordnen , um von unter Narkoedie
schwer: Verrenkung oder den Bruch zu regulieren.

* Ein Verzeichnis über die Rückstände ausgeloster oldem
bnrgischer Lnnvesfchiilöverschreidringen der Eisendahnpttl-
mlenanleihc liegt zur C insichmabmc in der Redaktion aus.

* Auch unsere Schiüjugend nimmt erfreulicherweise
lebhaften Anteil an der Bewegung zu Gunsten der Nanonal-
flugspcnde . Jn zablreichen Schulen Tcutschland« baden
Sammlungen eingesetzt, unter denen stcb vor allem Berlin
und Hamburg dcrvorlun . Jn Stuttgart veranstalteten
Schüler des Rcalgvmnasiums einen lilerarisch -musikallscken
Abend , dessen Reinertrag der National -Flugspende zufließen
soll. Möchten diese guten Beispiele unsere gesamte deut¬
sche Jugend zur Nacheiferung anfeuern und sie erkennen
lcdren , daß große Ziele nur durch das emmütige Zusammen¬
wirken aller erreicht werden können!

w «ttervorl»«k's»gc kür ronn »d«nclr
Ziemlich kühl. Schwache nördliche Wiude . Trocken

aubsichtlich gute» Pfingstwetter.
Boe-

Nallonül -Plugfpenike.
Es gingen ein beiOberverwallungsgerichl « -

rat Driver unter dem Zeichen : X , 3 -kl, I . 3 -st . Z
S .st. N . N . 10 ist.

ES gingen ein de , der O l d en du r g e r L an d w irt-
saft » bank, c . G . m . bcsckr . Haftpflicht , unter dem
Zeichen : G . O . 2 . st , G . K . 10 . st.

Es gingen ein bei W . Fortmann u . Söhne unt«
dem Zeichen : Gcbr . B . 15 .st , P . A . S S .st.

Bei Gymnasiallcdrcr Bcrnctt sind Ange¬
gangen unter dem Zeichen N . N . 3 ist . E . R . 2 . st.

Sammelstclle der Nationalfiugspcnde von Frhrn . von
Bothmer - Bennc Mühlen, Oberkammerherr : v T.
8 ist E . B . 2 .st, I . K. 20 H . A. P . 50 A. W . 20 Z.
T . M . 50 F . G . I . st . A . H . 1 . st . W . T . 50 H . H . L.
50 H , A . Br . 50 'H , C . H . 50 H , L . F . 1 ist.

*
* Etzhorn , 2-1. Mai . Unser Ort , einer der schönsten

Ausflugsorte in der näheren Umgebung der - ladt,
kann sich Infolge seiner guten Verkelirsverbindiinaell und
seiner herrlichen Lage ciiw « ständig steigenden Zuspruches
von Zeiten der Ausflügler rühmen . Die in den letzten
Jahren entstandenen schönen Oieutaute » , sowie Garlcn-
nnd Parkanlagen tragen wesentlich zur Verschönerung de»
Ortes bei . Ausflügler lenken ihre Schritte gern Hierher
und rasten im Etzhorner Kruge, Inhaber F. ^ lul >-
renbera. Ter saubere und große .Garten de » Lokal»
gefällt allgemein . Am,I. Pfingsttage nachmittags find«
im Etzhorner Kruge Gartenkonzert statt . ( S . Annonce»

* Bürgersclde , 24 . Mai . Gestern abend wurde dn am
Friedbofswcge wohnende Zimmcrmann D . in dem ^ iaa
seiner Wohnung erhängt aufgefvnden. Was v
bejahrten Mann — seine Frau ist schon vor langen Jatzr
gestorben — zu dem Schritte veranlaßt hat , ist mch> " '

Bad Zwischenahn , 24 . Mai . Reue Fernspre»
anschlüssc: Nr . 4 : Tierks , Bernhard , Schlachter;
244 : Brünften , T .. Landwirt , Lhrwcge

kannt
*
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M^ ßaktet d» Wirt Her« Rawe auf sein» Bahn rin
« reitkegeln, wo nur wertvolle Gegenstände zur Bn-
Mlu», gelangen. Bei der « ahn ist em schöner Lustgarten
^ ^ Ooerste« , 24. Mai Sin betrübender Unglück «,

kill ereignete sich stier. Die Frau de « Schuhmacher-

NtiilerrBrun» fiel beim Reinmachen durch eine» Fehl.

,n,r von einer ziemlichen Höbe. Ter schnell herbeigcholle

A», ,srtli: einen Bruch de » Lberarms , Rchpenvcrlrtzun-
und sonstige schwere Verletzungen fest.

^ . r,, « entz«rst. 21. Mai . Rese -rendar P l e u » . welcher

stüder beim hiesigen Lvadlmagistrat und zuktzl beim
-ladlmagsskrat Bremerstaden be,chästigt war . wurde in

Mch- u» bei DanzigLNmBü rge rmeistergewästlr.
«rrr Plru» ist der « ostn de « früheren langjährigen Ge-

Mlndcsor 'lrster« von Ltuvr , Herrn Pleu « - Brrk?n . Ko« .
ist ein: Stadt von ra . 5000 lfinwohnern , mil Zitz

tr , Landrareanit« und eine« grasten Amtegericht« . <x-

n jn der Neureichen soz. kas,ubisch « n Schweiz stervor-
.,« nd schön gelegen, von Danzig au » in kurzer Bahn¬
en zu erreichen und als Luftkur- und AusflugEt
ti«l deiuchi . Ter Bürgermeister ron Karthaus bezi.-ht
r,» sti.-kalt von kiOOO Mark.

i . Barel . 23 Mai . Rentner A . Müllerverkaufte
,cuic an der Neumühlcnstraße belepene Besitzung mit Antritt

M 1 Oktober für 10 200 . ck an Frau Ww . 2 chulze in
Z ^helmsbaven.

» Iserloy <« emrtnde Dötlingens , kl Mai . Sin jäher
Tod ereilte gestern morgen 7t - Uhr den Baumann Joh.
Sarm» bierselbft . Turch einen Fehltritt stürzte er
k » n " e r sogen . Hilleund war iosort tot. G.
„ r einer unserer besten Landwirte . Sein Tod im besten
r -nncsalt » ist für seine Familie sehr beklagenswert.

» Bramjche, 28. Mai . Ein überaus trauriger
Ilnglücksfall ereignet« sich am Mittwochabend gegen
KM Uhr im Hause Ser Ww . Schröder an der Bahnhvfs-
irrasc . Tie dorr wohnende etwa 2. !jährige Lehrerin a.n
!ei kiesigen cvang . Bolksichüle , Frl . Engel brecht,
Halite fick gewohnsteitsgemäst da« Abendbrot bereiten
itnd zündete zu diesem Zwecke den Spiritus»
koöieraii. Plötzlich jedoch explodierte der Apparat
imd die Kleider der junL ' il Dame fingen Feuer. Turch
die gellenden Anse, die das arme Mädchen jn ihrer
rrdrranAstausskies; . eilten Hausbewohner herbei und durch
di » ntkrästixe Eingreifen derselben gelang c» . die Flam¬
men am Körper zu ersticken , înzwischen harre der durch
die (irplonon auf drn Fußboden sich ergießende Zpiriru»
in dem Zimmer ziemlich« Verheerungen angerichtet, und.
des sseuer konnte cnr gelascht werde», nachdem fast da»
ganzeZimmer und somit auch die reichhaltig « Oiardcrobc
der Lehrerin ausgebrannt war . — Tie ttnalückliche selbst
wurdevon beherzten Männer » , furchtbar zugerichtct , na¬
mentlich am Unterkörper , jedoch auch am Kopfe waren
ziemlich« Brandflecke bemerkbar, in ein andere» Zimmer
gebracht, wo der herbeigerufene An , Dr . Köniq , die
ersten Verbände anlegre . Die bedauernswerte , äußerst
energievolle Dame , war bei vollem Bewußtsein und hatte
gräßliche Schmerzen zu erleiden . — Der eigentliche Ur-
strunz der fürchtbaren Katastrophe war bisher noch in

ziemliches Dunsiel gehüllt , da niemand den Vorgang be¬
obachtet hat . Am Donnerstagmorgen erzählte nun Frl.
Engeldrrchr den ganzen Borgang , baß sie infolge Nicht-
drennen » de» Apparate» Spiritus nachgegoisen
ha de , in der Annahme , die Flamme sei schon erloschen.
Plötzlich sei dann eine Flamme Izochqeschossen und dir
ganze Spiritusflasche explodiert. Inzwischen
hat sich derZusoand derBedauernswerten derart verschlech¬
tert , daß an ihre m A ufkom me . » ge Zweifel t wer¬
de n muß.

Neueste Nachrichten um> letzte
Depeschen.

De, Budapest» Ausstand.
Berlin , 21 . Mai . Ucdcr die gestrigen Demonstrationen

in Budapest berichten die Morgenblatte, : Aach den neuesten
Nachrichtenist gestern in de » Nachmittagssmuden die Menge
von den nördlichen Teilen der Stadt nach dem Süden
gezogen, weil eine Versammlung nach dem Petöfiplatze
einöcruscn war . Torr ist bald ein heftiger Kamps entbrannt,
dem sehr viel : Verwundete zum Lp ! » gelösten sind . Der
Freiheitsplatz und die Waizencrsrraßc boten nachmittag»
das Bild eine» regelrechten Krieges . 18 Straßenbahnwagen
und .3 Möbelwagen sind rasch hintereinairder umgeftürzt
und in Brand gesteckt worden . Bis zum Abend barte man
16 Tote und über 200 mehr oder weniger
schwer Verletzte gezählt. Von den Sl Fabriken
der Budapest» Fabriken streiken 53 Prozent . Um 10 Uhr
abends sind Flugblätter verteilt worden , in welchen die
sozialvemokrausche Partei ankündtgl, daß der Streik mit
dem gestrigen Tag « sein Ende gefunden habe. Tie sozial¬
demokratische Partei nimmt an, daß die Regierung zu einer
Fülle von Zugeständnissen in der Wahlresorm genötigt
wird.

Die UntersuchmtgSkonmnsstsnüber den „Tickrmr" .
Untergang.

London , 24 . Mai . Wie aus Rewhork gemeldet wird,
teilt der „Mewstvrk Ameriran " den Bericht des Senator
« milh -Koimitee, » über die , .T i ta n ic " - Ka ta strophe
mir , der dem Senat am Dienstag dorgxücgt lvird . Darin
wird dem Kapitän Smith die unmittelbare Verantwortung
für die Katastrophe zugeschrieben. Es wird erklärt, die
Fahrgeschwindigkeit sei nach dem Empfang der Eisbergmel-
dungen stet» erhöbt worden. Die Anwesenheit des Direktors
Jsmav habe jedenfalls den Beweggrund stierzu gegeben.
Der Bericht hebt ferner hervor, daß in den Rettungs¬
booten nur 701 Personen Ausnahme gesunde»
batten, während sie für 1076 Platz boten. 6»
feien keine angemessenen Prüfungen der Schollen vor der
Abreise und überhaupt keine während der Fabrt ausgefübn
worben . Die Marconitelcgrapbisten Philipps und Bride
werden gelobt , ebenso der Kapitän der „Carpathia" . Die
Bestrafung der Schuldigen müßte dem britischen Handels-
amte überlassen bleiben. Die Nationen werben schließlich
ausgesordert, gemeinschaftlichMaßregeln zur Sicherung der
Schiffahrt zu » greisen.

Reiche « rdschast.
Leipzig . 24 . Mai . Ter Musketier Henker der U . Korn-

l pvgaie der 107. Infanterie -Regiments hat di« Mitteilung
erhalten , daß er als Erd« seine « in Südamerika verstsr-

I denen Onkel» in Betracht komme . Tie Militärbehörde er-
nnrtet« , daß e» sich um » nen Anrrit von tt Millionen Mk.
handle, aus den der Mu« k» tirr rechnen könnte. Ti : ganze
Erbschaft beträgt 125 Millionen Mk. An ihr nehmen etwa
25 Erben teil.

Der allgemeine T »ckardett«r Ausstand in L ««»«n.
London. 21 Mai bester» abend begann der allgemeine

Docfftreik . Tie Zahl der Tock und Transportarbeiter, die
Arbeit » icderlcglcn, wird aus eine balbe Miluon geschätzt . In
den Londoner Marktzemrale» derriän sinnlose Bestürzung.
Man erklärt , daß die Lage in der Hauptstad , geradezu schreck¬
lich werden muß. Der Beschluß des allgemeinen Streik» der
Transportarbeit» wurde gestern nachmittagin einer Konse
rcn ; de » nationalen Aueschnßkomiicesder Transportarbeiter
Föderation gefaßt. Die Fükrcr erklärten , daß der General
streik zweifellos mehrere Wochen bauern werde . Die Folgen
für England sind unabsehbar. Tie Rickner erklärten die For>
derungen dcr Arbeit» sür unannehmbar.
>«, »7>I« mli0 Mett-»««-»» « iitkl» « » » solch. r «v>» , »er V- IU» . »«>
o«»» ,u>0» UN» »« ttr Ntqoi » d « » « l. dr» rsolin 2.
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Ein Haifisch Rückgrat , in eineur Ziück durchbohrt , fertig
zur Verarbeituitg für einen Spaziertet , ist kurze Zeit in
dem bekannten Stock- und Schirmgcschäsl von Alfred
Hunger, Langeftraße 29 , arisgestell'

Wie glänzt die Welt in DM und Lonne,
I ^ wie herrlich und wonnig ist der Mai ! Aber haben Sie

nicht einen Bekannten , der auch jetzt erkältet ist und gar-
Is I nicht weiß, woher » 'S hark Erkältungen gibt - eben in

jeder Jahreszeit , und immer muß der Mensch auf der Hur
und zur Abwehr bereit sei» . Die Abwehr, die seit 28

s ^ Jahren mir Vorliebe benützt wird, sind FavS äckre Sode-
ner Mineral-Pastillen, die man in jeder Apotheke , Tio»

I gerie »der Mrnrralwasierhandlrmgsür 85 H per Schach¬
st .! tel erhält.

n Lvslv » LL * LL» » S . um

Fertige Garderobe « in erstklassiger Aasführung aus gediegene« Stoffen verarbeitet
r r preiswert in de« Verkauf zu bringen » ist leitender Grundfatz meiner Firma. : r

In großer und vielseitiger Auswahl empfehle:
^ . Lin - u . rweireidrge ks ^ons - - - ff'

kerreN'^ urüSe 2I -. 2S -« 32 -. 36 -. 42 -. 48 -. S2-65 -.
JüllLliaLr^ arSSe I5-. 18-« 21 -, 24 -« 29 -. 32-48

WM* Jede Figur empfangt genau paffende Größen. "WW

- V ° ««Ml M i, M «U
eVI M !,M k,W m ZI „ »jz A U

kür ckie «armen Lage empiehlr:
VllLch- tlliiige Vs§c>i -8Ili5Sii

l» .50 - » ch0 r » , , s 1.20,1 .50,1 .80, L.50 - T.50 .«

Nelle Vesten
Wb - Vesten 8j>°nli°n,u°
leiedle I-üsler-Niiellk LporlNoren

,, 8ommer-1oppeo Sporlgilrtel.

krml
SIS. k .

k
.
Me «

.

31, koke öen Kit1si '8ll'.
viorlie » des Rabott-Svar -Voreiv« oder 5 >o bar.

nnm
1A.

i

i
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Vertreter : l ^keoäor Koppen . Oldenburg i. Or. . ^ malienstr . 6.
^ vlvplio » dir . 237 .
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Unpolitischer Tagesbericht.
Zlrnstrnkraivattc >» Budapest

»stubave >r , -'st Mai .X« : Louie »er Liuchutingg -c- -
-mnTen

"
k<rm es uxgeu des i »» e uc l a I st re . kan vor

-. icknucn Punkie » de : - ladt zu graßercu und klcinrrcn
.zwii ven Vkiu Ji . it -ug ' t und ker 4vu ' ei.

rnderw : , : iu II McldunZ ' ii IN 7a .' Miiit .ir i' iit
llor auf Beelst ec . - iiimand .i , n mi : der

onkeu A: » He czegrn 7 >e Erzedcnlen bi ' ige 'cingen . nnct,
>- x-

'
> -.e

'e auf die be uaffnct -: Bla !-: ' : eine . inrchibgten
- cinaa ., . ! eii '^ iwi :>a irn . s: -- nalmi dm 4 - . , rrikad e n

.
'

- arm - ne iru -b ec » TB ' ' ' LAenr .- ie
.
'
, -N' uiecn !»» : «' Bgll ' . ' . ittltch ' Uiw >. lneniwre

7 ' in cnclaiiia n 2-v >>zebeii 7c , : i : : und 7 » !
- " kn n'nr ev zu donteu . d»i >> 7 >e - neikend -. . : caran der-

,:> ! ! wiirden . uiucr freiem -.ttiiimel Lire LeistttiiiilUiuzzen
-v ;u » '. ikc» - amtlich : . luganzie - n bcin fu . da » Meeting

i -» ! ,- nomm - iien k- Unc lvaren M : Ii : är und
7 - , v p ,xrrl . 1 ' 7 .1 ' i t . . Il 17 ! " 7 . u . : Iltllll »ine,

77 .! >- ! eniimil zu gelangen . Fu de : iniirrrn - :ndt
- n 'cn ipaicc » bist cintge klcnic Tu 'UiniNi ' Utt' kttüuzcn null.

' 7>- , »miden sie von der Poli ze > i
'
kek-.- txreir : !l Es 1x-

nn l siä, 7 .t >: Ixi k . n Niianimrünni cn bi -.-ber vier Per-
: ., :el und uber runder : >3 st : . » 7e : ii n . dcn stwi-

- -. . ' .egierrlitg und dcr i .' u .itdrmosranschr » Punei-
^uuiu; wurtrn im Laufe de» Nochmillags Frirdensorr-
vüdlunaen einczeleiter - pllrrn dirxlden i-etulmtlos ver

s-, n- urdcn die Erzesw f . ' i" dauern . Die Felo -? tvarr
-7

.- . 7.1!! ur .st Bst "ave' st dis - tändle I> : vrvkl»imierr

J,n Abgeordnelenbauie ' nbrl «stret Tlsza den Vorsitz.
veltscht u n b c s ch r c l b l i ch e Erregung. Die

Vaneicu sinv roll ; ädl,q verrrckcn . Dir yesanne i7pposilioii
l- n IN tincni 4-rrncsic aeaen die Verqcwaltiflun, ! dcr
" 7i»-cienuii .> uc .- liua : . !'idu . Barabc - frim'irrl dn » Por
^ > , e r -'.licnrncü und vc .- 't- casiviui» » aus iNrund vcr
^ciaann. in rcr cicnri^ cn ^ >vun ^. komim davei wir
.vrdlüi in r.' Lrmücncii . und i >̂ras DiSjn rmzictir Baravar
ian " . ii da » »!>ori Hicrani Irifrrn : ic Ädga . ^ nslk und
rov - . ' ni Iln -ic vc» Ur : c >: » dc -.- 7c !-" nui >ilaismissc »usics
rci dkm - aus . ivcacn ilirc» ungcduinlicvcn Bcncinncn :' m
drr flcnilticn ^ ivuna a'lvviric

Dn - radl diricr da » Bild eines förmlichen ,' t rirgs-
iLgki» Äu I <> Mir vnnniiraas kam es uminlerbrncium
n : -nii . n n-ämt ' f .' n inn ' ixn den icrcikniden r'tlbellern
. u . uu ? Pi ' lnrl » na Milirar andercrnils . Dcr ge
iitiairnw -: ^ enicv in der Lind : ruln vaUnandi ^ . - ann-
üex Ärkaussläden und oieschanslakale sind geschienen,
iiuü der Ltragenverkc !»! und dcr clckrrnchc 7» clricii sind
ve'l'iän- ia eingksreiil . Tic ^ irixiicr . Ivelchc äichcin g.-lvall

7el > ecn und kein ''IHirei uiux : 'nch : lauen , um di.
. ainc :

'
. .nurkinschlag n . liaicn in een ^ iranen 4- airikaden

crr .anc : . van w -> aus sie die 4- ali,e : und das Miiilär durch
euici ! 3lcini>a^ i und Nevoivcrschüssc znrücktrievcn . Lev-
irrr - ii !> -' ich dadcr gcch'unmn . edenfalls van dcr B̂ rfre
xiraun in machen . Und ging nunmcim im Tiurinschriil

Kecn dir ? : rcikenden dm . 15s nalnn die Barrikaden ein
drängte d e r:nnrn>rrr in die Ä- iicnnraüen . Ta die lerzeden.
icn iänn. lichc Frairrnialernen der üiadi x - irüiuineri und
dir ieiasonurnder adgcschraudt Iiaixn . sa Wied abend '- Bnda-
dkn >' c>! l 'diindig ini scinirrni sein. Tie - -nassen sind van
n' eschiiuern sarmlich überiai . da überall die svi-nne . eiu-
.enn-. i . il wurden . Bist .er wn . den I Tele , diirunier U
Tdliü.sieu . saivic >00 BcNnundeie die meifren iebr sklr -ver,
geincld. : . Um I . ÜN Ubr gelang cs dem ausgerucklen Militär,
den Label van dem Larlamenr -,urükk ',iidiänaen . Ter ein-
erendc Hegen bat die Bdlksmcne .e etwas vermindert . Sech»

Lalian . ?n dnrchn >-ben nach immer die inn . re - lad : . 7Xn
den auserrn Baründlen irxrven für den rlbcnd neuerliche
Lr ^ iie erwancl.

Tas tbillitär bai sännlikve - anprstreßen nnd bifemlichen
^ laxe drsevk . T- rde Ansammlung wird im 5leimc erstick ! .
?>.i den - lrastcn berri'chl verbällnismästig Bube . Dcr
Lcit. l- r der eiekirisaicil Tramwan ist lilcrall cingestellr. Die
Lali; ei in aus der - uwe nach den .s-anrilndrern dcr - o,ia
w'ien i nd bar bercils mevrere teilende Perianlichteilen der
2 a : ia !demakrcilie verbaiicl . Blau beabsichrial. dieselben für
di : Nnnlben veraniwenlich ; » » lachen. Das Lrschcuicii
d ' t elennnae -l ist in ,Xrage gcstclll, da die - cycr nach
-' : >nc Licisuna crballcii babcn . das; si ' die Arven wieder
-uincbmen dürfen . Die bcunacn Alreadblänei sind infolge
dessen niwk erscheinen, und auch die Mcrgenbläner durslcn
" ickl , n Druet geben . rdünislcrpräsid -' ln Lnkae ; wird sich
' llcr '.Lakrscheinlichteii nach nach s^ jen begeben , um dem
' 'ns über die Budapester Vorfälle BeneM ; n erstanen.
Tic Aulregung m dcr - ladl lst immer noch eine scbr große.'Nan denirchlkt für beute abend ncueE' ichc Busanlnrenstoße
ovisäi . u den Dneitcndcn und dcr bewaffneten Macht.

*

Ter Hochstapler auf Veilen . Dessau. U.g . Mai . (5 in
g - risscner stachllapler balle lieb in dcr Person eines gelermcii
»ormers vor dcr biesigcn dritten - trafkanimer zu verant
woncii . Der Angeklagte wcir zunächst in Magdeburg tätig
und kam mich bier . als ibin don der Baden zn beiß wurde,
mr niielcie sich ein niöblieries . , l,nimcr und stesttc sich dcr Per
nucienn als Dbcrlcbrer Dr . Lebmann vor , dcr ant tiinmna

sluin lxichaiiigl jkl Um seine Angabcn gtaubbaii zu mache » ,
ging er leoen Morgen in . l tUichern unter dem Arni ans iei
»er B-obnung iveg r- r brannc cs logar scrug . zivei veuicu.
die er zniallia , n einem l ' -astuanic' kennen gclerni bane . eng
tischen lliliernchl zn ene te,, , l .nd ließ sich dainr ganz aniiaii
dige .c.- onolare zablen. st,n der Maske des Tbkitenrer , bolgie
er verschieden: r ersonen an nnd i .- l . bei seine ! Wim » ans
>lrcon - agar ca : 'iimaarielran m . ißic Unn enuge Blaik tei
iicn . Als es beian . kani . daß c , i -ln , ,klag . ,- gar n . .m -T c>. .
lcvrcr je . . >a ! : r lcai gcve .nimsvolt und verwandeln : si -N Nngs-
l » eincii . >->raicn von T nrekbelni . der sreil-w ciilinnnoigi >eli
die (ßinmniidlgnng ir-croe aber bald auigevoocN iverden nnd
er dann ui den Beiiz. seines bedcn .enden vaicrtichen c- rbc
langen , . '.um Bewcne oainr .cigic ei anaeblich an um
rlchicie Br,eie seines „ unraiors . , n dkncn der Angeklagu m :
„ >xrr idras ' aiigeredci ivnrde . Aua > ans diese trrzablnilg sie
teil verschiedene Lcuic derein . Ter Ailgeklagie vebauple ! : bei
seiner Bernebmiing . daß er mebrere .tcwre ui cliienl ulaster
in Holland geiacili i . nd sich dort giuc - vrachkeniiiiuise anic
eigne : bade , die Um wo » ! bciaingieu . engl . scheu Unierrichi
crielten . Ter t -icrichlsbos vernncille den - chwuidler >n zcan
Monaien <-lc,aiignis nnd orei ^cavren täbrvcrtust

Ten Pater der <«elikbtrn erbache» L ss e n . 23 tlstai.
linier drr Anklage aes Moides - balce sich vor dem diesigen
- chwiiigcriim der Bcrgarbeiier Dorn zu aeranuvorim.
Ter Angeklagic nnicidleil ein Pcrbaunis mn der Tochter
des Bergmanns »Xilipiak. das nicht odne folgen blieb.
Ta der Angeklagte sich weigerte . Alune ne , u zablen . klagte
der Pgt .-r des Mädchens nnd erzielte euch ein cbstegcndes
llneu geaen Tarn . Tiefer aenci dariiber in Äm nnd
beschieß. f,a> an sein .m stcabre atiei . Manne zu rachen.
Mine Zannar solgie er ihnt eines Avei' ds . als er von dcr
- chictu nach Hauie ging , und stach , b i nul euicm Messer
nieder Ter i -ielroßene verniochie noch um Hilfe zu rufen,
woraiu cinia :

' einer 5>.' incradei : berbeieillen . starb aber
nach weniaei : wsuilucii an Berbliuiu - 1 da dcr - laß das
Hcr ; getroücn baue . Ter Peidachr iiet soiorr aus den
Aiigektagten . dcr noai in derselben Aachr verbairci wurde.
Aiigcsich ' .- der Leiwe legre er ein «-iesiändnis ab . tßr bade
» u : de -» r- rilachencil über den Prazeß gesprechen. sei dabei
in Mul gcrairn n » d babc dlinaunas ans ibn cingenochen.
Tie Perbandliing vor dem - chivnrgerichie wurde wegen
Befayrduiig der c-sscnrlichcii - inlichk- ii zum großen Teile
inner Ausschluß dcr Defsciiilichkcit aesübrr . Tem An¬
geklagten wurde von seinen Pergci ' cruen und ktameraden
das beste . lengnis cu s-aesteiu. anw leim Militär be. t er
sich giu geinbn . Bei seiner Pernciuiiung vebaupicle er,
daß er niem die Abstän oanc . den Mann zn löicn , er wollte
ibm nur einen Tenkzclret geben. Ter 26avrspruch dcr i -lc-
schworenen tanleie auf kkörververleyung nur Todcsersola.
T :r ui .' ri .chi sba> vernricille : en Anaeklagien darauf zu acbt
.Xanren . Immaaus und liuii .Xaßren i ' brveiSust.

Anklage wegen Dienirvcrgckcils . Berlin, 2i >. Mai.
Liste verlamci . bai die Vcichsvolrverwalliing gegen den ersten
Bonibcnden des Verbandes minierer Lceich-spost nnd Tele
gravncnbcailucn . den Telegrapbensckreiär Britz Berlin,
Anklage wegen Tienstvergebeiis erboben . Britz wird zur
Last gelegt, daß er in dem Perbandsorgan böswillige An
griffe gegen die Vciebs und - laaisregicrung und Pcnin-
glunvfnngen des - tciaissekreiärs des Acichs -postamis gen»
lei bal.

Tödliäzer Unfall eines amerikanischeu iScnernlkonsnls.
,X i a n k i ii > r a . B> . Lst. Mai . Te : lnesie,e amerikanische
ii -ciienalkaniul wranl D . Hilst dcr seir ciiaa drei Tlabrcn
seinrn Posten inne baue , ist beute vormittag das Hofer
eines löblichen Unfalles gcwor .dcn . Hill , drr stcungzescllc
ivar . wabiu . i » ctiieul gi .nten Harel dcr .Xnnriistad ! . Tort
wiilde er beule mittag im Paneric des Tceovenbanses
mir schirtl . n - chädclbcrlezitlngcn 10t aufgcßuiiden . lgr ist
dermlirlich ans dem dritten - tockwerk inwlge eines
Schwiitdelanfalies in die Tie st: über das H-eländer binab-
gestürzt.

Dcfrandank » » » imprellcr . Tie Ulu tbiu Mark Unter
lchlagnng bet der Amertcan ctrprei ; igemioaiin. Ti : L>aä !-
forlchungen dcr griininalpolizci nach dem fluchtigen >! ass : >i-
boien .'» ast , der bei der American Erpreß Eomvann am
Mvinag sUOOOU Mk . unterschlug , staben ein überraschendes
Errebiris izebabr. Es lourde festgestellt. das; Haase das
Tiner eines Erpressers geworben ist. Tiefer Erpresser ist
bcieus festgeuonrmen ivarden . Es ist ein stl Fabre aller,
mkbefach barbcstrastcr Arbciler und früsterrr Scstlasscr LUer
Tbomas . der der Ärimiiuilpalizei als .Xustälker bewits be¬
kannt war und der in den gweisen pervers veranlagter Män¬
ner den - pitznamen .,Marrvsenalrr " füstrr. ,

'
»n diesen stwei-

ien gebürte , wie erst jetzt bekannt wurde , auch Haase . Aach
de »! die u rliirinalpplizci dies crnntrrir stalle, erfustr sie
iveicer. daß Haare in engeren Bi' ziestungen zu einem Btanne
stand , von dem man nur den Pornainrn Alex lmißre. Es
eraal ' sich , daß dies der , .

'MatrpscnaT :r " war und daß
dieier ibu schon seit längewr <Zeit mit Erpressungen ver¬
folgte.

rgabnsinnstat einer L^ lmter . In Ronenberg wurde die
dkran des Packers Hosschm ' dt plötzlich wabnslirnig , legte
lkr zweiiäbrlges Nind » mer die Brotmcsscrschncidc und
schnitt ibm de » -Hals durch Die bedauernswerte Frau
wurde naä , einer Frrenaustalt geschafft . _

Aach 33 Fahren AuchrdauS begnabxzl D-er Arbeiter
.-.' ellrilgel an« Erjun . der seinerzeit wegen Ermordung der
Astlwc .Xiuigmu.- ui Bußteden zn lcb n< aiiglictiem . luchi-
i alue oernrie, ! , ivorden war . ist „ ,' .t>cen> er 33 statne
verbiißi bai . diu freien ->» ß pe >etz : w .-rdcn . Er siebt letzt
im 70 Lkvriieiabrc.

KsrnöekslOik»
Pon , LLerlpapier , LLaren und tüeldmarkt

,-Zur hoch! oii,nnklur Hs il, wcd ; , uch , zu leuanen.
de. ß die auiiniqe u, »us>r>clle .stonninti .u , e der wir uns
au >-nt ' iiäuci> peinigen , in aer » » aere . oori irr : errn ^ju.
tun -' , ««iekabren ae.ittii,be . jt - lu . weil 7 . . i -ictovcrvatlnissc
unarkcari sind und der pipaniilchc A , b einiger großer
Bconiaiiko.izeriic eine Ucvcrprodukuon rciarchien laß, . Do
gleichzeitig b . e LLarenprcile ieilweile icdr » och sind , so
konni: man versuch, sein , eine den , F ' die LM7 adnliche
E !-- >vilk ' t » » g UI s ! '-! ,el- i zu ncdmci! ffsluekc liegen
di : - mil die L ' eriillUiiilic inio -cin ano . rs a . s liw di : win
lchaitliwe - iluuuoil , il den Peicinigreu - igglen in weser« .
l,ch normaleren Bahnen beweg : als i -i IM7 Auch , etzl
bar die Aillvanniiiig : m >->eldmarkt - wie sie Tickon,
ermaßignngcn in England tind Frantteiw erkennen tasten,
keinen , nier .idicou ste» Enaiakier Eb - r kanii nian jaaen.
daß iniotge rer polilischcn Erorierii » l- ^n der zwilchen den
einzelnen tSeldmärkren sonn übliche Ausgleich gebemmi ist
Demi in Teul -wiand diir>' leii . obwcbl der bobe .stinsfuß einen
Beiz aus da .- vuislano dilsnben vliiß : : . zur .Zeii iven ge
iingerc - ninnicn jreinden «--claes piaziin sein, als m irnbc-
rcn Faüren . Ties zwingl uns , » ul unseren eigenen Mn
leln besonders baliraalrerisch umzugeben . «stelchiesti das.
so laßt sich , vorausgejcpl , daß enisie polnische Berwicke,
lungcii aus bleiben und die Auliiabiii -' labigkeii des Wcli-
inarklcs nie!", nachläßi . vielleicht vetbinsern , daß das von
Herrn von «Brunner i »> Herrcnbanse gezcichncre Bild . , sie
LLogc der Howkonjiinklur schein ! sich zu überschlagen"

, in
iiabcr ,-fuknil,' : zur Kabrbkn wird . Hall die Spekulation
sich nichl von AilSichreiiilirgen fern , folg, die Bankwelr
in -tn de : : Malmuiiflcn des Llcichs -banksrastdcmcn . und läbtt
di : Fndustric mn ibren Erpaiisioncil scri , so werden wir
in einen gcsäbrllcvcn - lruoe ! gergien und es wird nichl
allen Beteiligten möglich sein , si » in das Fabrwasser einer
ruhigeren Entwickelung biiiilver zu reite » .

Berlin . Lst . Mai . <-> e ! d m a r k l lcicchier . Pnpaidiskant
g Prazeni . lagtiches «i,cld l Lrazei» .

Berlin . Mat . A n t a g c Nt a r k l schwach jur hei
mische Anleihen.

Berlin , 23 . Mai . Börse heute sest.
Acußen'ic Schliistkursc

.'2 Mai . 23 . Mai.
Diskonio l - l . - 7 l« 4 .62
D eulsche B- 4 ..- 7 255 .—
Handels >86, .30 168 .82
BochUNI 2-27 , 7 .

', 229 .50
Laura 177,73 17-̂ .37
T euiscb Luremvurg 179,37 >79 .7 .3
Harpen l° 9 , - 190,12
<»>elsim , -9,23 191 ,—
Kanada 200.— 239.82
Pakei 1 >3 .23 144 .12
Llovd > 17 .37 11 H 7 .3
lproz . Nust'en ' ui 23 90,12
Rordd . Wolle 1 i.3 .,30 145,50
Tendenz fester. sest.

Kursberichte der Oldenburger Banke»
vom U' t . iai.

Tlvcnburgischc Spar und Leih Bank.
Ankauf Verkauf

I . Mündelsicher.
<proz. Llvenb . Konsols. Amt» h . z ? ib ausg.
-tpt ? l de. Auctz . b . WL 2 ausgeschlossen
L ' l-proz . alte Dldcnb. Zions» . . . . . . .
giHproz. neue Lldenb . Konsotr stzolbj . Zins ; >
Lproz . Lldcnb . Konsols.
4 proz. Lldcnb . - taatl . Kreditanstalt Obligat.

von kW«; . Rüctz . bis r . Fanuar >bl 7 ausg.
<proz . Lldcnb . - taatl . Kreditanstalt Obligat

von kSIO. Nüciz . vis l . Juli IS2L ausgcschlosj.
4proj . Lldcnb . - taatl . Kreditanstalt Obligat.,frühestens kündbar zum l . Avril I 3 >3 .
8 l>iiproz . Oldenb. Staat ! . Krcditarstalt Obligat.
8proz. Oldcnb. Prämien Anleihe.
4 proz . Oldcnb. - tadt Anleihe von 1900, un¬

kündbar bis IS19 . _
4proz . Brakcr - lad! Anleihe von 1911 :

Serie I . rückzahlbar ani I . Mai 1921 . . gu — _Serie 13 . Rückzahlung bis 1921 anSa _ '
4proz. Butjad . Amts .-Eiscnb . -Aul t Rückzab , I
4proz . Tcluicnh. Stadtanl . v . 1907 9 i bis 1
4proz. - cppcnscr - tadt Anleihe l 1l-,7 l !> ? !M —
4proz. Rüstringcr Aiiusverv . Aul. s ausgcsch : r
4proz sonstige Lldcnb . Kommunal Anleihen. . W .73 —,—
8 Tsproz . Oldcnb. Komuiunal Anleihen . . . . 90,— 90,bll
4proz. Eutin Lübecker Priorität « Ovlig. , gar . -io
4proz. Deutsche RcichS -NnI .. Rückz . d . 1913 auSg. iix>.40 IMLö
S ' -proz. Dcutschc Reichs Anleihe . A -.W 90Lie>
8proz. Deutsche Reichs Anleihe . Rl .ixl -10b

PEt. »« t.

992N l90.0b
II« . -

M .—
88.50 59 -

99.50 100. -

99.70 100,20
89. - 9SL0
9229 32.75

»3: -! ^

'sc.ilZ

Lolliev 8 ie 4 ie äurcst veukrcster Reicstzpskeirl gezcdütrte Kuf - Leite nock uicstk prodierk stskeu,

E-rull eorpkestleu vir Istueu än ° Lca 4 erneu Verzucd . kruy-8eite vrrcl Idueir uoeutbestrUcst vcräeu , veil

»1« tnlol ^ o tkre , 6 est»Ne, »u trjscstem Nüstuerei eine curirreut vostlkätixe XVirlcullS - ut Eie

Hauk -rurükt . Live chEsrckuvß mit 8 -ry-8 eike kereitet Eurck Eie eixevurkiße Kovriztcvr uvE vrivEerstnre
'Veicststert Ees 8cst3UirrcL eia beLSuEcres XVoirlstcst-cz, - u . Preis pro 8 tu >- l>. 50 PI . Ueberull ÜLuIliest.
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N" «t Preuh » onsols, Rückz. b . 1918 « Sgefchl . 100.40 199L5i ' -proz. Preuß . « oasol« . 89M 89.3»
Wroz . Preuß . Konfol« . 80ch9 81,95
iproz Bremer KtaatAchinleib« »« , 1911, Rllck-

»ahlung di« 1921 ausgefchloffe» . . . . . gg^ o ic» iziproz. WilhelmShavener Stadianlethe , unkünd¬
bar dt« 191 « .

iproz . M . -Gladdacher Stadt Anleihe von 1911,
Rückzahlung bi« 1936 »» «geschlossen . . . » ^

t ^ proz. « önigtberaer StadtAnleitz « . , , , 89,80II . Richt mitnvelsicher.
iproz Jütlandische Pfandbrief ». Srri « V. «,

Däneaiark mündelsicher . ggng
iproz. Pfandbriefe der Mecklenb Hyp.. u Wech¬

selbank , Ser . VII , Rückz . bi« 1919 au- geschl. « io
iproz. Pfandbrief « d . Prent . « oben Kredit.

Alt - Bank, Ser . XLVIÜ - Rückz . d . 1921 aus - . 98.80
«Proz. adgeft. Pfandbrief « der Preuß . HypotH .-

Aktien Bank . gg v,I^ proz. adgeft. Psandbr . der Preuß . Hypoth.-
Akrien - Bank.

St.«
99.10

99.19

Iproz. Deuisrh-Allamifch« Telegr .-Lbltgatiouen
«pro« . Berliner Hochbahn-Ldlig ., Rückzahlungbtt 1923 ausgeschlossen.

87,15
95L9

88,—
95.75

98,79 97,2»

91 .89 —

93.75

Iproz. « elsenktrchener Bergwerk« Obligationen,
Rückzahlung bi« 1918 ausgeschlossen . . . ^ ,15tproz. Midgard -Obligat ., rückzahlbar 193 Pr . log, — 109L9

Iproz . Oldenb . Glashütte -Prior ., rückzahlb . 192
t >/zvroz. Oldend . Glashütte -Prioritäten , un¬kündbar bi« 1918 . gg^
Iproz. Warps -Spinneret -Prioritäten . rückzb. 19» ioiL0
«proz. Old .-Portua . DampsschiffS -Reed. Oblig. 88225
« HpCt . Oldenb . Pottug . Dampsschifs « -R -ed .-

Obligationen , Rückzahlung 192 . 109,— —
Sur , Amsterdam für fl. 199 in . . . , . . 1K8L9 169.79
Check London für 1 Lftr . in . . 2043 29 .165
Check Newyork für 1 Doll, in .«t . 1,1775 42125
Amerikanische Roten für I Doll, in ^ik . . . 1 .1625 —,—
Holland. Banknoten für l9 Gulden in . . . 16L7 —

An der letzte » Berliner Börse notierten:
Oldenb. Spar - und Leih- Bank Aktien 178.75pCt.G.
Oldb . Eiscnhüttcn-Atticn (Augusiseyu) 85,60 pCt. G.

Wechseldiskont der Deutschen Reichsbank 5 Prozent.
Dorlshntzin « der Deutschen Reichtbanl 6 Prozent,

veiMmdMW krn 8t Nover. lüüenlir!!.
CIMmgistratMenbürg.

Für die Kämmerei wird aus
sofort ein Lehrling oder jüng.
Schreiber gesucht.

Schriftliche Gesuche smd bi«
zum 1 . Juni an die Stadtkäm-
merei, Rathaus , Zimmer 4, zu
richten.

StMmgiAratMMlg.
Tie städtische Flußbadeanstalt

an der Hunte ist am 2. Pfingst-
tage geschloffen.

Verpachtung
»tnr»

mit oder ohne Lllnd.
Lchweiburg. Der Kaufmann

H . G. Janßcn zu Nord Bollen-
Hagen hat mich beauftragt , we¬
gen anderweitige» Unterneh¬
men « sein daselbst an günstigster
verkehrsreicher Lage belegenc«

Geschäftshaus
bestehend au « dem fast neuen
kompl . Wohnhaus« mit geräu¬
migen Lager- und Ladcnräu-
men und neuen Stallgebäu¬
den , nebst ca . 4 Jück allerbest.
Garten -, Moor - und Grün-
ländcreicn,

mit Antritt zum 1 . November
d . I . oder 1 . Mai k. I . auf meh-
>cre Jahre zu verpachten.

Lcfsentlicher Verpachtungs¬
termin ist angcsetzt ausMittmch,
Sül ». Zui i>. ZS.,

nachm. 4 Uhr,
ln Lau,euer« Gasthause zu
Mentzhausen.

Lus der Besitzung wird ein
ftotte« Kolonial - , Manufaktur -,
(Ilsen , Kurz- u . Schuhwaren¬
geichäst betrieben.

Aus Wunsch de« Pächter« soll
da « Hau« ev . auch ohne Land
verpachtet werden, und gelangt' » diesem Halle letztere « für sich
zur Verpachtung.

Pachtliebhabern, denen ich jede
gewünschte Ausknnst auch schonvor dem Verpachtungtiermineerteile, lad« freundlichst «in.
Fernsvr . Rr . 9. <x Fahrten.
Abzuaebeu tiachelbeereu. Ll-

1er Ä Rhabarber Pft>. 15 H,
Ztegelhofstraß» 22.

Zu vert . 2 « . Ziegen 0
d kürzt, gelammt haben. Zu
erst. Filiale . Lanaelttaß« Ast -

Seefeld. Der Landwirt An¬
ton Thieneman» zu Külermoor
will wegen anderweitigen Un¬
ternehmens seine von ihm selbst
bewohnte allerbeste

Landstelle
groß 22^ 294 Hektar, 49 ' (> Jück,
öffentlich meistbietend mit An¬
tritt zu Mai k. I . verkaufen
lassen.

Die zu verkaufende Land-
stclle ist allerbester Bonität , an
der Chaussee angenehm bele¬
gen,

"
st derselben sind beste

Klei- und mit Klei überge-
fahrcne Grünländereicn , ist
bestes Roggenmoor mit be¬
stem Torf - und Klciunier-
grund. Die Gebäude sind
fast neu und sehr praktisch ein¬
gerichtet.
Zum Aussatze kommen der

Rumpf drr Stelle , 19 Hektar
20 Ar 3 Quadratmeter (42Zz
Jück) , mit den Gebäuden, und
die beiden Hämme östlich der
Chaussee , 3,1201 Hektar (7 Jück) ,
welche vorzügliche Bauplätze er-
geben, für sich , und auch die
Äelle im Ganzen. Die Bedtn-
gungen sind günstig.

Zweiter Verkausstermin ist
angesctzt auf *

Sonnabend,
den 1. Juni d. IS.,

nachmittag« K Uhr,
in Georg Meyer« Gasthaus« zu
Sötermoor.

Kaufliebhaber werde» auf
diese ertragreiche, im heftenKul-
turzustanbc befindlich« Land-
Kelle hiermit noch besonders
aufmerksam gemacht.

ü . von Melken.
Auktionator.

Empfehle täglich
prima frische«

Rotzfleisch
virrgr»

prim Wknllrisch,
Rauchfleisch «. Wurst.

Ofterabnrg,
Hermannstratze 25.

Fernsprecher1941 .

Zum Feste!
W-MuliR

, » billig»» Preise»

y »« R»>ift«i„ » l.

Br eme», 23 Mai
Baumwolle still. Upland middlinp lrko ^ <v»r

Rot . 69 H ) . — Tabak Umsatz 599 Ballen Sr . Felis.
Schmalz fest Tu »« und Kirkin« » 5 >H , Drppcletmer
5«

Berlin , 23 . Rat . Frützmarkt . ( Amtliche Rrtierungen .)
Weizen loko >ür Juli 225,25 225.50, für September 297,25
vi< 297,5« .1l ab Bahn und frei Mühle Roggen loko für
Juli 1 »ti,5<̂ >98,75- 196,59, für September 177 177 .59
bi« 177,25, für Oftober l77 .11 ab Bahn und frei Müble.

Gerste , leichte inländische Futteroerfte 197 — 292, d » .
schwere 2«Z 2lk>, indische 184 - 188 ab Bahn und frei
Mühle . — Mai « , amerikanischer, abfallender 18« 189 , rnn-
de, 183 — 158 , Ratal 195- 19« ^sl frei Wagen . — Hafer , in-
ländischer , mark. , »»eckl. , pomm . , Pos . , schles . , fein 2ll 2l « ,
do . minel 29 « 219, do . gering 292 295, russischer mittel
293- 297, do. gering 199 292 . H ab Bahn und frei Mühle.
— Erbsen , inländische nnd russische Futterware , mittel 181
bis 188, seine Taubenerbsen 189 299 .« ab Bahn und
frei Mühle . — Weizenmehl 99 loko 25 — 28,75 «̂1. — Rog¬
genmehl 9 und 1 loko 22,89—23 . 11 — Weizenkleie, grobe
und seine 14 — 14,59 .11 . — RoggenNeie 14,75— 15 .11.

i Norddeutscher Llotz»
„Brandenburg"

, Baars , nach Baltimorr , 21 . Mai ' 12
12 Uhr mittags Cap HeuN) passiert . „ Crrfeld "

, A . Mrfter,
van Brasilien, 23. Mai v Uhr margens auf der
Weser . „Kranken "

, Gühlulg, van Äuscralwn ,
'23 Mar '8 .39

Uhr morgens in Llnrwerprn . „Friedrich der Graste "
, Pesch,

nach Rewpork , 22. Mai II Uhr vorm , in Newport. „Goc-
ben "

, Ahlborn , nach Osllasien, 22. Mat 19 Uhr abends
in Nagasaki . „Hannover "

, Troitzsch, von (valveston und
Cuba , 23. Mal -2 Uhr morgen « Dover passiert . „Kaiser
Wilhelm der Große "

, Dahl, nach Skwyork , 22. Mat '9 .43
Uhr abend » von Cherbourg . „Lüchow "

, Borrfeid, von Lst-
asicu , 23 . Mai 6.39 Uhr morgens rn Llnttverpen . „Prinzess
Irene "

, v . Lrtten-Petrrsen, nach Newpork , 23 . Mal 6Ukr
morgens Gibraltar passiett . »Prinz Heinrich"

, Hev» , von

Wexandnen . 29 . Mai IS Uhr « ttlag « von Genua
regen , Lutpold "

, Rahrath , 22 Mai 2 Uhr nach«, von Älerast
drien » ach Marseille ,̂ . Schierling "

. Dietrich lErsatzreise « a»
kafutfahn, . 22 . Mai 12 Uhr mittag « von Junchal . . Tlberius"nach dem La Ptata , 23 . Mai « sch, Uhr morg . von Annverven
. Zielen " , Franck, von Lanada , 23. Rai I Uhr morg . aus »« ,

D»m»sschifs « hrt«gefellsch» f1 . Hans, - .
. Adamsturm "

, Hasenheter . 23 . Mai in Port Smd
. Arensburg "

, Modrmami , 23 . Mai von Madeira . Araen^
fels "

. H W Schniidl , 23 . Mal von Bombav . . Braünsels"
Dltman » , 23 . Mai von Colombo . . Crostasel« "

, Soeken 23Mai in Colombo . . Ebernburg "
, Unimen , 22 . Mai Si V,n>

cem passten . . Fangmrm "
, Tilemann . 21 . Ma > von New.

vors . . Frcienselse '
. Sandstedt , 22 . Mai »n Newyork. . Hohen¬

fels "
, Schmitz, 23 . Mai in « uckland. . Liebensels"

, Zpzg.
mann . 23 . Mai Quessant passiett . Marksburg "

. Bellmer
22 Mai in Hamburg . . Neuensels "

, Heckcl , 22 . Mai m Anp
iverpen . Ostmark"

, Peier , 22. M « > in Bombav . . Pagen,
türm "

, Fischbeck , 23 . Mai in Suez . . Reichensels"
, Kloppen,

bürg , 23 Mai von Colombo . . Schönsels "
, Denker, 23 Lai

st, Karachi . . Sonett "
, A . Schwarz , 23 . Mai in Lchabon.

. Schildnirm "
, Probst , 23 . Mai in Karachi . . Schwarzenfels"

LstUling, 22 Mai in Antwerpen . . Warturm "
. P Schmidt

22 Mai von Philadelphia . . Werdensei» "
, Schm« hl , 23 . M,i

in Cheribon.
Oldenburg Portugiesische Dampssebifsl Neederet

. Tanger "
, Sanderrseld , 21 . Mai in Bremen . . Cem«* ,

Jausten , 21 . Mai in Riga . . Pillareal "
, Nissen. 21 . Mai in

Lissabon. . Lisboa "
, Schumacher , 21 . Mai in Hamburg.

. Oldenburg "
. Sweri , 21 . Mai in Hamburg . . Gibraliar"

Kösier, 29 . Mai in Hamburg .
'

. Mazagan "
, Wiecherl, 23 . Mai von Hamburg nach

Lpono . . Oldenburg "
, Elven , 22 . Mai von Hamburg nach

Rotterdam . . Sassi "
, Feyen , 23. Mai einkommend Dover

passien . . Tanger "
, Landersseld , 23. Mai Kaiser Wtlhelm-

Kanal passiett . . Riga "
, Nicmann , 2:3 . Mai von Antwerpen

nach Gibraltar . . Pillareal "
, Risse» , 23. Mai von Lissabon

nach Hamburg

" ,

Lliildflellc -^erklllif.
Scrseld . Der Landwirt Hein

rich Ehler « zu « über Serfclder
austenveich will wegen Ausgabe
der Landwirtschaft seine un
mittelbar an der Chaussee de
legen«

Landstelle
mit Antritt zu Mai k. I . ver¬
kaufen.

Zweiter öffentlicher Verlaus«
tcrmin ist angesctzt aus

Lslluibelld,
den1. Zinn d . IS

nachm . 5 ' ^ Uhr,
in Ad . Müller« Gasthaus« zu
Schweieraußendeich.

Die Landstelle ist 21,3493 Hck
tar , reichlich 471 Jütt , groß und
eine der besten in dortiger
Gegeno, die Ländereien sind
äusterft ertragreich und säst ganz
im Grünen . Tie Gebäude sind
in sehr gutem Zustande und
zweckmäßig eingerichtet. Tie
Landstelle kommt im Ganzen
zum Aufsatze und auch getrennt,
und zwar:
a) Die Ländereien zwischen Klei-

straste und Morgenländer
Weg (de , projektierten
Chaussee) , groß IO,2ll7S Hek-
tar (22^4 Jück) , di« durch
Anbau eine vorzügliche
Landstelle an der Chaussee
ergeben,

b) der Rumps mit den Gebäu¬
den, groß 11,1033 Hektar
(S4-3 Jück) .

Der Anlauf dieser Grundstücke
kann sehr empfohlen werden.
k . von kietken,

Auktionator.

S- ilk - »» > rsrlehsskisse,
e . G. m. u. H .,

1« Sribeilietei.
Bilanz vom 81 . Dezember Illll.

Aktiv «.
Kassenbestanda. Schluff«

de « Jahre » 1979.8« A
Aukft. Forderungen 9S S41H3P1
Seschäst«guth. b . d.

Landwirtschaft«» . !L0,—'Pli
Wett de « Mobiliars 1.— !«1

EilizetroW: I WliWNfris-ts Gemüse:
Blumenkohl , Wirsingkohl.

Gurken . Möhren , Salat . Tomaten
zum billigsten Preise.

ft. Epargkl. Kirsche«, W. KK Psg.
Kurivilkßr . 36.

Crstll . eingerickue ! . — —
SouuabouS nutz a » den beiden Feiertage»

bi« 2 llhr nachi«.
Um zahlreichen Besuch kittet

S *n«« a 101178,1» 2
» rsstoch

Seschäst ««Mha»c»
der Genosse» V58,— X

Reservefonds S«28F8 >1
Schulde» « rTVLSPs
Reingewtn» 822,48 Pf

Summa 101172,1» Jil
Zahl d« Genosse » am l . Jan.

1S11 : 117, Zugang t» 1911 : 8,
Abgang in 1911 : 2. Zahl der
« moffen am 81, Dezember1911 :
128.

Der > «rst« td:
Wennekamp. Wendt.

Grotzer

CllMIMM
a», 1 . Psingsttag« noch zu ver¬
gib«».

Nä»« r» « otte»str. SV.

Empfehle
von Freitag » intreffender

Ladung

frisches Gemüse
i» prima Qualität und zu

billigsten Prcpcn:
Blumenkohl.
Gurke »,
Möhren.
Salat.
Tomaten,
junge Kartoffeln,
Aepfel.
Banane« usw .»
Apfelsine«

noch befo »d«rS schS»,

SpLBNvL
täglich Mich.

V. 8elimil8.
Fer »«,, . 332. « cht«r»str. 14.

L . vefirrman ».

HrM » m»d S »»»«br»d:

Billige Seefische.
ff. Rottier » , « chellstfch Psd. 45^
ff. « o«, »»g , Pfd. 8b -S»
ff. « ratsch,» , » Pfd. 29 -h
ff. Rablia » ». Sr «l»ch». kopflos,

Pfd . 15 H
ff. Irländisch , « chttstksche

Pfd . nur 29 H
ff. Rnnnchatz» Pfd . 40 ^
ff. Karbon, » , »fisch (echter)

Pfd . 50 ^
Ferne« : Nrn « dirtjähr . llllatje»-

h,tt »gtz , 2 Sick . 25 H
— Hochsot » « RS,ch «r « are . —o.

Hoflieferant,
Arstsw. 8. Femefpr. ISS.

Oldenburg. Zu verk . 1 nahe
am Kalben steh . Kuh mit gr.
Suter . F . Riehau « , Melkbrinkbl

I7L. Ferner noch «in« in Gra.
k.ung zu geben

Sümmet -Liirlei.
schtvarz Gummi,

>«5, »5 H , 1.25 u . 1 .45 >

! ! Handtilscheu ! !
von 80 H an.

! ! Kandfchnhe ! !
von 48 H an.

! ! D . - Äriiliipfe !!
von 50 H NN,
in jeder Farbe.

! ! Kaarbaud !!
extra starke Qualität.

Suche zu kaufen einen guten,
flotten, nicht zu schweren

Cins-mer.
Offerten mit Preisangabe erb.

vsssl Kuok , Ovelgönne
Fernfpr . Brake WO.

Ostrrnburg . Glucke mit 15
Kücken zu verkauft«.

Meinardus , Bahnweg 4.

Neueubrol.
Die erfvrdettichen Malerarbei

len in der hiesigen Schule und
Küsteret find zu vergeben.

Offerten find bi« zum 19.
Juni d. I . bei dem Unterzeich¬neten etnzuretchen.

Der Schulvorstand:
Böntng.

Stollhasmer Mstterei'
8tissft «sW.

Wir beabsichtigen ca. 1799 w
gebrauchte, auf Stahkschwellen
montterte Feldbahnschtenen zu
kaufen und bitten um Offertenbi« zum 5. Juni d . I.

Der Vorstand : « . Meiner«.
Zu verk . ein fast neuer « »» .

ziehttf« . 1 Kopierpreff«. v ^ 1,
und 1 H t ^ elampe, 4 ^tl.

Rrbhf . GI» cke nüi 18 »Hst,
zu verkaufen. Kreuzsttaße »

Südende . Zu verkaufen
6 Wochen alle Fetttt.

_ Johann Ihic.
Cinc gebt Hendnähmoschi»

unter Garantie f . 12 ^< zu »eit
Nähere« in der Crped. d. Bl.

Cin neuer Tritt z . Handräd
lnaschiue mit Schublade wezm
Pl azim . s. 12 z . v . Näh . Stt.

Z . verk . ljähr . Ziegentoii » .
I . Ttrtnhaurr , Wilerswea

Irrigator «»,
besterAusführung , kompl . 5»Ui

Domonb«»» « » Dgd. 8« 2».
Apotheker L . S » ttl » r,

Trogenhandluna
Zg . : SfrllicknTh.
Haarenstr . 44 . Feenspr. 3 «.
Mtmtied de« Robattspaibn rstl.

Häiithaltuugowäsch » wird an-
genommen. lOO Sl . 12 — 15 4t.
Off . u . L . 788 a . d . Cxped . d. ? !.
Automobil- unä Hilotokkrti-

flltlk ' vk'SohvIll.
Orümil . ttieoe. u. zwoi .. l 'ntep
eicht im hloinpfadeen. k.tto:-
ckevlich / ui- lirlonguog eioes
k'ütirct -^ cheines. — k-iintrilt
jectsr ^ sit ! — lionvrrr mäßiz!

> uobiläung such susviiti.

Iiekt». MiS!lrL?L',Li
Oläenkurg kveiine: !. itaup trti. 7«

Bckt! I»lkMlIlh »l>g.
skllhMMtsisin ksmpe.

kllrMkz, Allkmilksirrst
Hit im L Pßvisttiz ich eiin
Sommerwagev
für Wslüsler frei.
knsgelischer kmeiiift-

hullsverm.
Ti « Mitgliederversamuilr » «

findet in der Loogierhalie am

Fttitiz, iell ZI. Mi M?,
abends V Uhr , statt.

Tagesordnung:
1 . Jahresbericht:
2. Rechnungrablage:
S. Anträge aus der ^er

samnilung.
Willens.

. Ich litt seit 3 Jahren an geltl.
AuSfchlag mit furchtbarem

SllutMoireo.
Durch ein halbe« Stück Zucker s
« atent -Mrdizinal Seife habe ich
da« Uebel völlig beseitigt. H. S .,
Poliz .-Serg ." o St . 59 ( lö-
7. tg) u. 1§9 -ss (35Hig. stärkste
tzonn) . Dazu Zuckooh -Crcme

z» 59 5, . 75 H -c .) JnberKreoz-
Drog . I . D. Kolwey, bei H.
lGor L Fasch . Th. Stermidt,

dräwr ? - « eike. M. ReG°



6 1 L)^ » .

Touristen-
Stöcke,

d«ul ĉhe Eick « mit Stachel,
.« l.d". I 2b. iXttd . 0 .S0.

vao oh »« Stachel
> 3.bO. 2 .25, 1 .00, 0 .S0.

Mscl ttungv »
-

, » , »>!» St-. ^Vli»

-xziveterj- ll. Rrchnungssuhrer
z, Zommer zu Sebwei, al» Be-
.^lmächiigter der Frau Tier-

Schröder in Bremen, läßt
tie

» » » ^

«

« tlllg
hochfeine.

»u verkcmsen etM - e
wenig gebrauchte

« üftn» Nadorsnrstroß« 38.

Pftanzöohnen,
Wach »- u . bunte weichschalige,
sehr ertragreich, Psd . 2,20 . kt.
_ Tonnerschweerstraß« 6.

Hu Verl . Ijahr . Kuhttnd.
Blohersclderchaussee!>1.

Freitag,
m 31. Mai d . 3s,

, ,- chniitt »«« 4 Uhr,
i» dem zu verkaufenden Hause
Benrli » ,um Verkauf aussetzen.

Da» Kaufobjekt besteht au»
« öden, guterhaltenen « ebäu-
xn, geräumigen Stallungen,
gegelbahn und schönem Karren.
! ie Lage ist äußerst günstig an
d« verkehrsreichen Chaussee
Varel Rodenkirchen und an der
nnien Cbausfee « uguftbausen
Ilännelmoor . Tie Station der
neuen Balm Varel Rodenkirchen
:iegt unmittelbar am Hause.

sin dem Hause wird seit vie¬
le, fahren eine slottc Gastwirt
Ichaft und Handlung mit bedeu¬
tendem Umsätze betrieben, auch
ift damit die Vostlnlssstellc und
dfsemlichc Fernsprechstclle ver-
dunden. Tie neue Bahnstation
n»ird eine weitere Entwickelung
«et Geschäfts bewirken. Sin bei
dem Hause belogener Hamm
Grünland, groß ca . 2 Hektar,
!,im event. bcigcgcben werden.

Einem iüchtigcn Keschäfis-
monne bittet sich eine sicher«
- ristem Tie Bedingungen sind
ghnstig.
evtl»», « . Ed. Tethard , Aukt.

Herrrn -Ueberzieher, fast
nett, zu verkaufen , 15 ^t.

Achternftraße 6?.

Spazier-
Stöcke,

Malarra - älohr 15— 0,75 >
Mamlla - Rohr . « 7,00 —1,00
Lurchgebeizl,e- 10,00 1,00 ^

^ lknsc! l^ ungsn
WM " L« ugesi » . 2b.

LaMellt- Pttklius.
Leefeld. Ter Landwirt Died

rich Vlrineu zu Serfelderauhen-
drich beabsichtigt , seine unmit
telbar an der Chaussee belegenc,
von ihm bewohnte

Land stelle
groß 10,4652 Hektar s23 >-- Fückl,
wegen anderweitigen Unterneh¬
mens und Wegzugs zu Mai k.
I . zu verkaufe » .

Tic iOcbäude sind vollständig
neu und sebr zweckmäßig ringe
richtet. Tie Ländereien sind sehr
ertragreich und im besten Kul
turzustande, und fast ganz im
Krönen.

Der Ankauf dieser schönen
Landstclle kann mit Recht emp
sohlen werden und kann der
Kaufpreis zum größten Teile
verzinslich stehen bleiben.

zweiter öffentlicher Vcrkauss-
tcrmin ist angeseyt auf

bollMM,
bei I . Juni b . IS.,

nachm . 5 Uhr,
m Gebr . Brink,namis Gasthause
zu Reitlandcrherrcnweg.
tt. von werden.

Auktionator.

ImiluidilmlWs
»u

ReieilhllntttsrrillSlir.
Hude. Ter Landwirt Fotz «« ,

Lankenau zu Reuenhumorfrr-
inoor läßt seine daselbst bele-
gene

Besitzung,
rechi kompltti« Gebäude und
12 Hektar Karten , Acker- und
Krünländereien , in einem
Komplere belegen und in be¬
ster Kultur , anl

Loniibtllv , den I . Zinn,
nachmittags 6 Uhr,

in Schüttes Kasthause zu Löter¬
ende nochmal rfsemlich zum
Vertäu « aufiene».

Voraussichtlich wird dann der
Zuschlag «r 'vlgen.

K. Havertamp, amtl. Aukt

Zlegen - v . Sonnen-

Schirme,
Baum,rollt . in . Fmteral

V 4.50, 32-0, 2.75,
Halbieid« m . Futteral

lo. üü, 6.0V . 1 .0,
Reinleiden« », . Futteral

sb.cx>, lo.oo , «.so.

ttungsn
Laagesir . 2S.

kml ^ Üä 68 kLU 56N.
Das Ami sucht mit sosortigem

Antritt einen gewandten

Schreiber
gegen Vergütung der etwa 1000
bis 1200 . kt jährlich betragenden
Schreibgebühren.

Fertigkeit im Maschinenschrci
bc» ersordcrl, Slenographiercii
erwünscht.

Selbstgeschrieben« Gesuche mit
Lebenslauf, Zeugnissen u . Ke-
sundbetisbeschcinigung siud bal¬
digst beim Amte etnzuretchcn.

Kcclgnetc Militäranwäricr
haben den Vorzug.

«Bildeshausen, d. 18. Mat 1012.
Tr . Diutzenbecher.

Leefeld Tie zu Nahtmg bet
Varel an der Chaussee u. nabe
dem Bahnhof und dem Mühlen-
leich belegene schone

Landstelle
des Landmami« Friednch Tel
mers zu Norderschweiburg, jetzt
pachtweise von tk . Kuck, Rahling,
bewohnt, soll mit Antritt zu
Mat k F . »erkaut« werden

Dieselbe ist ca 7 Zück groß.
Tie Gebäude sind in besten . Zu
stände und praktisch ringericine«
Vorbanden ist ei» großer Obst
und iüemüsegarten und eine un¬
mittelbar beim Hause belegene
beste Lehmweide für 4 Kübe,
scrner 1 Kamp Bauland direkt
an der Chaussee bei der Schule,
der sich bestens zu Bauplatze»
eignet.

Tie Verkaussbedingunaen sind
sehr günstig, der größte Teil de»
Uauspreise« kann verzinslich
sieben bleiben.

Zweiter össenilicher Verkaufs
termin ist angesetzi auf

Donnerstag,
den 30. Mai d . IS.,

» achm . 5 Uhr,
in von Busch ' Wirtrhause zu
Seghorn . Bei genügendem Ke
boie kann der Zuschlag dann so
fori erteilt werden.
n . von - lecken,

_ Auktionator.

Osteruburg.
Sonnabcndmorgen von 10 Uhr

an wird bri Frohns , Ostern
bürg, Brcmcrftraßc, fette« Kalb
fleisch und Schweinefleisch vcr
kauft , Kalbfleisch 70 bis 80 H,
Schweinefleisch65 —75 H.

l). Ntnhojf, Wiistillg.
Fleisch -Berksmf

i« Tweelbäke.
Am Somiabendnachiniuagsoll

bei Win Möhlcubrockeine zwei
lährige Kuh ausgehaucn wcr-
dcn , von 5 Uhr an
Zu veri. ein guterh . CIsschrant.

Lindenstraßc 16.

Il » I»br» a : Spielerei

iLll ' iÄ!:»» .'!! lüir» WlkMl « W MliU Kr MkkMklM
kk»cb» i« l. « i,iuug,läbi8lceli
KHIIx im betrieb

II . II» («K- reiv » »)
r A » l»«k»rtiv , ' . « ») t«kk»c1iv «, » 0 ?)

M

01« pionlgk'» üb» IXolOki -aijo, — — 24000 Im öedl-kiuok — — sfuntiokto o>-8f»p k»i-sltz« .

Llvrnr . XIvcktlL , Lverstell-OIlleiiblll'g. Illiiptstr , 1 g> 20.

Schulvorstand
Von Wardenburg.
Tie Arbeiten und Lieferungen

ium

Neubau
kiittßWlkhrttmhiiullg
° ti der Schule ln « chtcrnmeer

vergebcn werden.
, deöingungen liegen im Ge-
Mlsttzimmer des Unterzeichne'n zur Einsicht au « . Ofsert-n
Md bis z . Juni cinzureictcn

Tun ^ ln. 24 . Mal 1812.
^ Tauuemaiui, Gemeinoevo '

Tweelbäke . Hu verkaufen
Scchtwochensrrkel .

-Wz
Vra gge , Bremerchaulscc 5

Zu verkaufen
ein List Liegewagen.

WMsWich,
MV Zubehörteil « ir

preiswert . A
II . 8 . Hornung,

Knrmickstraß« 10.
l̂ vnnavend:

F rt > 'ä irend

jlNÜIl!
7ti.

„ ur vrckst - asi« . lelevb o » ,33 .
Zu stzrecden t " c rni ii. Tanttn.

ltz -.u L. Zorn.
Lohl »s»anz. n ,u verlausen.

sinen fk'Anrö8 >8ok6n Wkinliankllung.
^IklNiKll lilin ^ lim ! 2 » r ?>>nkühi » uL unserer >Vsiue

Ulli! U . llllll vcrlcaufen xvir Zlcsellwa

86 lb8 tK08 tSNP?« I 8
l^ lllV/öö !! , , K . , , itt nuferem 6edol,ükii >lolesl

kivert Se klatarL

Wtttl. ^ 1^ , , Wiste ^ Pßa Sa^ LüssHscho.

Oliätea » I?«lricro kvrclealix)
ßlstcon l liur ^ uncioi > . . .
Oliudsi- ^UulAUuäc.-^ . . .

» litkUnoz - ttnn Ie»1«,rn » tl « aal «»o U ^ zrinn »»-
» >>n >, » i- lluu « I»n, ^ tt « n IstlI , v» i>> kit t»i»

K7. Aiui iu ttvi > I .wiizrl^ rkull «-. «» nlitDnz- t » ui«
lik— I » » »> tt I»l « 7 tz,l»n , Hltt «» «»nti » e-«»li » z-
« ntt t>i« ai >» I>« » ,l di , it I dr » iolriet
2U I ' tzx. lklrliiut « V»ntri »zr von »« . tk -L,
» uvtio ». .5 uoii k« I kr . — — — — — —

lmil ! kür kemdllliiilW . e . V . . olümburü.

Risttticht

Ha« «»»
ji». 51.

S»r»i»r.
«75.

n.

ZmmlibillltrkMf.
Hude . Ter Brinksitzer und

Zimmcrmarm H . Vosteen , Viel¬
stedt , läßt seine daselbst direkt
an der Chaussee und angenehm
ster Lage belegene

Landstelle
bestellend aus den noch neuen,
massiv erbauten Kebäuden:
Wobnhaus , Werkstatt , Stallun¬
gen und 6,2500 Hektar sehr er¬
tragreichen Gatten -, Acker- und
Grünländcreien am

Jovilttstas, ütil RMai,
nachmittags 6 Uhr,

tn Sanders Wittshause zu
Vielstedt nochmals öjscrttlict,
zum Verkauf ausseyen u . zwar
stückweise uud auch im ganzen.'Auf irgend anuchmbaie Gebote
wird dann der Zuschlag erfol¬
gen. Die sämtlichen Ländereien
sind bester Bonität und sehr er
iragreich.

G. Haverkamp, amtl . Aukt.

Immlibillikrklliif.
Strückhausen. Landmann

Dicdr. Hullmann zu Hammcl-
wardermoor - Sandfeld beab¬
sichtigt , wegen Krankheit seine
verkaufen zu lassen.

Besitzung,
bestehend aus Wohnhaus,
Scheune, Schweinekovcn und 3
Hektar 02 Ar 78 Quadratmeter
Ländereien, mit Antritt zum I.
Mai 1813 öffentlich mcifibietend
verkaufen lassen.

Tie Gebäude befinden sich in
einem sehr guten baulichen Zu
stände, der vorhandene große
Gemüsegarten ist sehr ertrag
reich.

Tie Ländereien, sämtl. Grün-
ländereicn, sind unmittclvar bei
dem Hause belegen, guter Bo¬
nität und liefern große Erträge.

Tie Besitzung ist ihrer gün¬
stigen Lage wegen sehr zum
Ankauf zu empfehlen.

Erster Verkaussiermin ist an-
aesetzi aus

Freitag.
den 31 . Mai d . 3s .,

nachm . 5 Uhr,
in Michels Gastbause zu
S a n d f e l d.

Kauslicbhabcr ladet srdl ein
Bnl , amtl . Auli.

Wegen Umbau ist ein tadelloses

FmK Ward
, u oerk. mil sämll. Zubehör.
Hole! Prinz bon Lranicn,

Leer i . s- stf-.

Msrhrerittkin Mikial
Wahnbetk.

UU- Am 2. Pnugsitag « °Mff
Sali

im „ Hesterkrug " .
Hierzu ladec freimdlichst ein

Ter Vorstand.

kebtsursnt
kosengsrtev.

2au « »ustr. 17.
Am I . Pfmgsttage:

.Zilckes
zmiztii Mls.

Ivozu ich Freunde und Gönner
freundl. einlade.

6erk . Heeren.
d>8 . Bringe meinen Garten

iowie Kegelbahn in empfehlende
Erinnerung . T . O.

>M1>kilSZ !i!
1

^
okk»n, !

IfSllSf -eoglÜMö
KIU8SN u. köolrs

in zerüküter Z.usvnsil

TU billigsn k' i'siZvn.
^ enäerun ^en erkolxsn in

leürrestor si' rist.

Ci» halbzädriger » nabe bei
guceii Leuccn kn Vsle « e zu geben.

Ofierten uni - r V . 211 an die
Füial - Erpcd. , L angestr . SO.
Jung . Kaufmann, cvang.,

hier noch fremd , wünscht
freundschastlichen Verkehr
mit »etter Dame zwecks
gemeinschaftlich . Ausflüge.

Gefl . Offerten u. 8 . 78S
an die Erpcd . d. Bl.

Kerzlichkn Lchei -egruk!
Von ivem. Tu raten muß!.

'
Bitte Adrcsic » me: I . H. 3«.

5. 500 . Lnel atih.
SkMkk StilSSlflklllM.

Sonnabend , 25. '.Aai, abends
Uhr : ^Erdgeist" .

Sonntag , 26 . Mai , abend- 8
Ubr : » Ter Haisisch " .

Montag , 27 . Mai , abend» 8
Ubr: . Erdgeist".

Lrost lZoxsr,
Bordeaux.Import»

Rhein - >i . Moselweine»

1 .— .4 zr . 1''In !ic: >i<;

Nur eigene Anfertigung!
radelloser Litz ! - — — Gute Stoffes

Akttitn - Kauskl'eider
Ächul - u . Mnderkl'eiber.

- Matz - Aufertiguttg ! —

. . Ästlzus Haruies. MlWjMl . hi»



^

Kieler

kroislaxso:

6" 11 IS 21 d . 38^

k>iorLoUl - ^nrü^e
^sctlea-^nrü^e *

Zport - Üemäe» *

.

Kieler
kxiscllz

krstsloxv » ;

7 10" 18 bi. 36 ^
- -

^Vssck-^vrüse
^Vasck-klusev
Wasck - Hosen

8ckulmaim,
z8 -^ckternslr . z8. » Mi« UMl -KuMi sm Niiire. sz 8 ^ elilernsir . z8.

K » d » ttm » VtLvir oL « V v °̂ 8r »b » tt t » b » » .

-L» !

48^

Are ner/es/en

^ jk»Ae/»ro«/e//e
F/r/LÜ « ^ en «/e 97er/6er

'
/e/r.

A Ari-r^A/r,/,
A^o/so ^ u/smac ^ e»-,

6/r/errLr/NLf.

„Waldschlößchen ",'
— ^ -Wh ' u. B«s. ckott I» stvi >,,

, VIdenbnrq , Meiiardnsstrasze »2 , direkt am Evexsteuholz.
Restaurant u. >- a ö » ,. gcich.uzicm Harren , Veranda und iierra >«

und Ertränke. -

Vravrlaxe uml
Vorlodaosssssvllsllkv.

Ott» SSVÜVRVZkvlL
: ZuweNcr u . SoiaseNmiea r
Langeltr . 70 -» Lrlepfton 324.

familien - kLelinioklen.
Verlobungs -Anzeigen

Statt Satten.
Die Verlobung wrer Tochter

Marca mit Herrn GeorgAmau»,
Mannheim, beehren sich an-
zuzeigen

Max vriopp und Frau,
Alma , geb . Eberhardt.

Oldenburg i. Er ., im Mai 1912.
Empsangsiag : Eonntai , den 2. Juni , Amalienslraße 33.

Meine Verlobung mit Jräu.
lein Marea Vriopp zeige ich er¬
gebenst an

» eorg « man».
Mannheim, im Mai 1912.

Verlobungs -Anzeigen.
Statt besonderer Anzeige.

Al» Verlobte empfehlen sieb
V^a1I> Xärian
Heivr . OvKen.
Lehe i . H ., Wiefelstede,

z . Jt . Tottmund,
Psingstc» 1912._

GrburtsAnzelgen.
Tie glückliche Geburt einer ge-

iunden Tochter zeigen hoch¬
erfreut an
Julius Franstenbtttg u . Iran,

Tora geb . Lstcruorn.
Durch die glücklich« Gebutt

eines gesunden

: sunöe» :
wurden hochcrsrcnt

Heinr. Grüne u. Frau
geb . Koopmann.

Burivinkcl. den 22 . Mai 1912.

litzinMgeZllKjl^
Eine sesch« « ettineri », die sich

einsam fühlt, sucht die Bekannt
sch -ift eine » slotten Kavalier» .
Lfscricn unter T . »1 . 1 post-
lggWw '

Todes -An^ tgru.

Tie Beerdigung des Frl.
! NemM NMlMN

findet statt ani Donnabend,
morgens 9 Uhr. Vorher
Andacht ini Traucrhause,
vartenstratzc 10.

Statt Ansage.
Bloherseldr , ^ 2. Mai ISl2

Heule » achmitiag ktt/« Uhr
«ntjchliet ianit und ruhig
nach eintägiger Krankheit
untere innigkk geliebt « ein¬
zige l- achter und Schwester

ALsr> 1 a
im Älter von kaum
einem Jahr , ivetche » tief¬
betrübt zur Nnzc ge bringen
die trauernden Eltern:
An .zust Meyer u . Frau,

geb . Set !« Eller -,
nebst Bruder,

Tie Beerdigung findet statt
am Sonnabend , d . 25 . Mai,
uachm 2' , Uhr, auf dem
lluchhos zu Eversten.

« nxgarsskde , » . Mai
Heute starb ploylich und
unerwartet unser lieber
Vater . Groüvater und
Cchuuegervarec, der Zlm-
mertnann
Johavu Killt. Kirrs
in seinem 63. Lebensjahre.
Ticies bringen tiesbeiruiu

zur Auzcige
die tronsr»» ,«

Angehörigen.
Tie Beerdigung wird noch

bekannt gemacht.

Statt besonderer Anzeige.
Heute erhielten wir aus

Burlington , Iowa , die
Trauernachricht, datz am
21. d. M. unser lieber Lohn
und Bruder

Sennaiiu toljse
in seinem 37 . Lebensjahre
an den Folgen einer Blut
Vergiftung gestorben ist.

Stollhamm , 22. Mai 1912.
Kirchrnra» Lohfc u. Frau,

auch im Namen der
Geschwister.

Danksagungen.
Bürgersclde. Für die vielen

Beweise innigcr Teilnahme bei
den . Hinscheiden meines lieben
Mannes , unseres guten Baters,
Dohne« und Dchwagers, des
Landmanns

F. llOltlULS
sagen wir hiermit allen, insbe¬
sondere Hern , Pastor Plcus für
die trostreichen Worte, sowie dem
Bürgers , » ricgcrvcrein unfern

herzlichste » I»»k.
Wwe. Holthns , e . » olthus

und Angehörige.

Lfterndurg. 23. Mai 1912.
Für die vielen Beweise herz¬

lich« Teilnahme beim Htuschei-
de » unseres teure» Erüschlase
ne » , sowie alle» denen , die uns
itz. KyM , Ich« « .-« .

hilfrttch zur Sette staut« , vor
allem der Firm a Gert,. Lealmg
und deren Angesteilieu . sowie
seinen Mitarbettern , Herr» Pa¬
stor Rüde für seine trostreich ^ l
Wonc im Hause uud am 8radi , I
Dchweft « Eltse für ihre hils-
reiche Tätigkett, dem vstb. Kne . >
gerv« etn, sowie allen , die lei¬
nen Sarg so reich mir Kranz«
schunicktcn und ihm da » lcpe
Geleit gaben, sagen wir aus die¬
sem Wege unfern innigsten Dari

Familie Stole.

Mttsendors Für die vielt»
Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem schmerzlichen Verlust»
unserer teuren Entschlafenen sa¬
gen wir unseren

herzlichenDank.
Gerh . Willen u. Familie.

Für die zahlreichen Beweise
herzlicher Teilnahme, die uui
anläßlich des Hinscheidcns un¬
serer lieben Mutt« erzeigt Wai¬
den sind und für die viel«
Kranzspenden sprechen wir uu-
seren tiefgefühlten Dank aus.

Osternburg, den 24. Mai ML
Hetterich Roll >

nebst Angehörige ».

Weitere Familicnnachrichte «.
Geboren (Sohin : W . Rein-

mers , Fnnnenser-Reudeich . Ja»
Hann Franken, Santchorst. Ernst
Nordhausen, Lohne . Johann
Eissen , Emden. Lehr « West
Wirtjes , Emden.

Verlobt : Johanne Bielefeld,
Heiligenrodc. mit Heim. Mohr-
tchladt, Hoope. Anny Mcnner-
ga , Matt bei Weener, mitPrr-
digtamtS-Kandidat GcrrttBui-
nian» , Gildcbaus i . H . Ll«-
chcn Ade » , Dtiekclkamperfehd-
niit Lehrer Pttcr Ahlriihs,
Dpetzcttehn . ,« erhttrattt : Refett Hann»
mit Hauke Wübben, Wolthusen.

Gestorben: Wilhclmine Tm-
bels geb . Beck, Wilhelmshaven,
56 I . Wwe. Anna Margaretha
Attans geb . Böhling, Wilhelms¬
haven. Kapitän Carl Braue,
Ganspe , 58 I . Sophie Hüls«,
dusch. Neustadt, 28 I . Rciilii»
Wilhelm Schubert, Rctttaiid , .2
I . Eatharina Johanna C» -
mann, Wirdum b. Marimhutt.
36 I . Landwitt Enno W. Ud-
ben . Rhsum, 76 I . Wbo Bor-
chcrs . Leer, 64 I . Sohn : tzknn
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für Me Nationslspenile.
Prolog iür dc >» Lieder - unv Unterhaltung:

abend des „ Sangetbund " voir Georg Rusclc
Gesprochen von W . von Busch.

-» och über Klagen und Tagcsstkcit
?iione der Rus : Eine große Zeit!
Eine große Zeit , gew rillige Zeit!

isl der Geist, der krimpst und strcdi,
Aus der Erde lausend Schatze dedi,
I,c Zander durcbscktcni. dar Piecr Überdruck,,
Fn einem Nu Gedanken schickt
Psabsindend durcb psadlose Ferne.
(sr sand in den Tiesen der Naiur
Ter Pergallgenheil balbverwiscknc Spur
Und die Rätsel der Welle» im Neige» der Sterne.

ist der Geist , der krimpst und ringr:
Urallc Bande werden zerbrochen,
Tic Losung der Zukunft aurgcsproeben.
Und da » Lied, dar stolze Triumpblicd klingl:
Tie allen Goller scheiden und gebu;
Aus eigenen Füßen srebn wir und scbn
Por unscrnl Nug dar erhabenste Ziel,
Und das Mubc » der Bister , uns wird er zum Spiel.
Ta » Leicknc wird schwer, dar schwere wird leig» ,
Su » dar . was unmöglich schic » , nun wirds erreich!.
Und war auch beim Ringen an Lpsern sälli.
Ter Erste ist Lieger und Herr der Well,

Er ist der Geist , der ringl und slicgi,
Venn die lrägc Masse am Boden liegt.
Und am Boden klebten wir , dumps und schwul,
Leonen von Jahren Sklaven der Schwere,
Lauschten der seltsam klingenden Märe,
Sic Sebmicd Wieland slog und Ikaros fiel,
Siaunicn die Lerche a » . die mit Klingen
Hoher sich hob, die slicgcnd sang,
Und den Aar , der mit gewaltigen Schwingen
Auswärir bis über die Wolken drang,
Torb nun ist das Märchen Wahrheit worden:
Zein Flugzeug lenkt des Fliegers Hand
Ucder Berg und Tal und von Meeres Borden
Air zum sernhcr glänzenden Jnselsirand.

Ter Mensch kann fliegen! Mit Jubclschall
Lei er verkündet den Wellen all,
Und stiegen will er , will '» mit Lust.
Ter Zikidcit und seiner Kraft bewußt,
Und od Flieger auf Flieger stürzt und fällt
Und jäl» an der Erde Brust zerschellt:
Gauner neue voran mir kühnem Mul!
Eine große Lache siegt nur durch Blur!
Kn dürfen nicht kriechen nach allem Brauch:
»liegen muß der Mensch, und der Deutsche auch
Kill er nicht rosten in träger Rübe
Lder in langsam schlenderndem Trost —
Vor Mühe und Rot bewahr uns Gon ! —
Verschleißen die kampferwordenen Lchuhe,
Kor der Franzmann kann, das können auch wir,
Und können wir s nicht , dann webe uns allen!
Tann werden wir schwanken, wir werden hier
Aus festem Boden selbst stürzen und fallen.

Eine wilde Zeit , eine hetzende Hast!
Fm Wettstreit der Völker gibl 's keine Rast,
Torb ein Deutschland, das einst konnte reiten
Und zum Liege rill in glorreichen Zeiten,
Tier Tculschland wird auch fliegen können —
Wenn wir Dculschen ihm nur die Flügel gönne» . _

Meiner Feuilleton.
Wiffenfcnsll. Lilerslur unü Leven.

Ter Mnrker, »erhungerte Dichter und dir deutsche Lite-
tauir Gegen das Muckertum in der Literatur reitet Horst
Scdöiücr in semem soeben erschienenen Buche : Weib,
Lahn , Wahrheit, Reue Finessen iL , Ltaackmann.
Lcüag Leipzig », drosch, . ck 3 .— l .K . 3 .60) , gcb , . kk 4,—
cll . l .r-0 , folgende schneidige Attacke, Der angcsührte Brief
an einen Dichter ist übrigens wirklich so geschrieben worden:
Aus ocm Lchrciblischc eines jüngst verstorbenen , — nein:
verhungerten! — deutschen Dichters sand man einen Brics.
Tie anerkannt vornehme Redaktion e >ner Zeitschrift batte
ldm da geschrieben: „ Wir bedauern , auch die uns neuerdings
übersandten Manuskripte nicht ankausc: , zu können , da sic
immer noch nicht ganz dem Charakter eines Familicnblattcs
entsprechen, Ter Mucker würde über die literarischen Quali¬
täten der Arbeiten ganz hinwcgscben und sich mit Vergnügen
aus gewisse Einzelheiten stürzen , um denn seiner moralischen
Entrüstung in Zuschriften an den Versag Lust zu machen.

"

Ter Mucker , — ein ! — Mucker, Kein Vcrnünstigcr wird
»erkennen , daß bei Auswahl der Manuskripte Rücksicht auf
dm Leserkreis genommen werden muß Tic Backfische und
Tertianer sollen nicht erröten , wenn sie über dem Familicn-
blatte ertappt werden : das ist ganz selbstverständlich. Loll
aber alles, , dem Mucker die Entscheidung bleiben , was gut
oder böse , was gesund oder ungesund ist ? Ihr Gesunden,
ihi Ltarken, ihr Frohen und Freien , blickt der Schmach ins
Niescnaugc : weil ein paar Mucker beweglich Zetermordio
Wreien . weil ein paar grunzende Trüsselsuchcr ihrer schein¬
heiligen Entrüstung an rechter Stelle Ausdruck zu geben
wissen, deshalb verflacht die tägliche geistige Nahrung unsc-
rer großen Volkes ! Ihr seid' s schon so gewöhnt , daß ihr
kanin noch die Hälfte des Gedruckten lest — und aus die
Redaktionen schimpft. Mit Unrecht ! Zn den Redaktionen
oci großen Zeitungen »nd Zeitschriften sitzen meist Männer,
die selber mit Ekel aus den süßlichen duckmäuserischen Fa>
milicnblattkitschhcrabblickc» . Lic alle haben s im Anfang
probiert, auch mal eine frischere Lebensauffassung zum
Worte kommen zu lassen : aber euer Begliicktscin über solche
Goldkernchcn blieb ja stumm ! Der Mucker schrie und
wurde gehört ! Zn den großen Maschinenbetrieben kann

Und so über Klagen und Tagesstrelt
Ertöne der Ruf : Eine große Zen
Will Lpscr ! Leid alle zum Opfer bereit!

Rur «lern SrohderLogtum.
w» » «« »->« unl -r-r » „ r,rt, » ,nin
M * » r W" Q»»rl1cn« »ß»S< ßNlakiil MuttilNnßen unv iörrrchX

uh«r >»ltü« » uilte nnv v»r RevuNlua iielt » i2kom« «» .
el » »ud«r>, 24 . Mai

rix . Tie „ Konßerenz der Alten" wurde gestern nachmittag
von dem Vorsteher der Versuchs- und Kontrolliratio » ,
.Herrn Tr . Popp, durch sämtliche .Haupträume des
prächtigen Kainnicrgebäudes und des damit verbundenen
Llativiisgedäüües s^ sühri . Besonders intereisanr und
lehrreich wurde riete Führung 'durch die damit Verbun¬
ds neu Erklärungen , auf wissenschaftlicher Grundlage Pe¬
ru . ,enSen Uiiicrnichurg -n und die Erperrmenre . di / Aus¬
kunft gaben z , B . über den Ltzerr und die Eigenschaften
der Milch und Bukrcr . der Futter - und Düngemittel,
die Keimfähigkeit der verschiedenen Samen uftv. . und also
nicht nur für den praktischen Landwirt der Jentzeit von
größter Wichtigkeit sind , sondern auch iür jede» Garten¬
besitzer und Konsumenten landwirtschaftlicher Produkle.

«
* Otternburg , 24 . Mai . Die Bebauung de«

T ch l a a c n ivc ge s lei der Halle stelle Lsiernburg
schreitet rüstig kort . Kürzlich Ivurden lvieder mehrere
Bauplätz ' verkauft . Auf türm Bischosschen, Land ? ist in
deiz setzten Tagen mit dem Neubau eines Ein .anulien-
hauscs für den Lokomotivführer Lcheumcr begonnen wor
d-en . Leider macht sich das Fehlen fester Fluchtlinien
auch am Leblackenwege sehr bemerkbar . Fast sämtliche
dort «nichtete Häuser stehen im schiefe » Winkel zur Straße.
Lollre sich der ißemeinöerat nicht endlich einmal zu einem
entscheidenden Schritt ausrafscn . nachdem die Lache für
den. Ort Lstrrnburg in glücklicher Weise erledigt ist.
Verunstaltete Ltraßenzüge sind doch nocbgcrade in genügen,
der Anzahl vorhanden . — Fcrnggestellt sind an der Bremer
Chaussee aus dem von den Gcbr . Barkcmever erworbenen
Gelände die ersten drei Wohnhäuser . Lie sind im Pillciistil
gehalten und mit allen modernen Einrichtungen versehe».
Ter äußere Eindruck ist cdensalls ein überaus reizender.
Wenn das ganze Gelände in ähnlicher Reise bebaut wird,
erhält Lstcriiburg hier auch ei » überaus modernes Wohn¬
viertel . Dabei sind die Preise für Grund und Boden sehr
mäßig ; bisher wurden nur 3 . ck sür l Quadratmeter be¬
zahlt . Dabei beträgt die Entfernung vcm Mittelpunkt der
Sradl Oldenburg nur l .300 Meter.

x . Oftcrnburg . 24 . Mai . Große Heiterkeit erregt
ein Vorfall , der sich kürzlich zwischen einem hiesigen, durch
seine drolligen Einiällc allgemein bekannten und beliebten
Barbier und mehreren jungen Leuten abspicltc . Plan sprach
über Haarschncidcii im allgemeinen und über Handhabung
einer Haarschneidemaschine im besondc'-cn , und unser Ver-
schönernngsral hob die Lcbwicriflkcit einer solchen Arbeit
gebührend hervor , ohne daniit aber sonderlich Anklang zu
finden . Plan stritt bin und her , bis sich einer der jungen
Leute erbot , die künstlerisch geschwungene HaartracÄ des
Verschöncrungsrars kunstgerecht bis auf I Millimeter abzu-
scheren und sür den Spaß außerdem noch eine Doppel-
kröne zu zahlen ( er hat cs nämlich dam ) Das Geschäft
war bald perfekt. Kurz nach Mitternacht begab man sich,
bereits stark angeheitert cdic Toppclkronc war nämlich mit¬
tels eines gewissen Prozesses bereit » zum großen Teil in
der . Harmonie " in trinkbare Flüssigkeiten verwandelt wor¬
den) , zum Gcschästslokal des Barbiers . Dieser mußte sich
setze» , und sei » Kontrahent schor ibm dann mit einer Milli-
mcicrschcic die Lockenprackn herunter . Das heißt , er schor
sie nicht ganz ab , sondern ließ in jugendlichem Leichtsinn

man die Stimmen nur zählen , nicht wägen . Ihr Starken,
Frohen und Freien : sonnt euch nicht in eurer Jungficg-
sriedskraft , sondern helft den unübersehbar breiten , hun¬
grigen Masse» , die zwischen euch und den Mucken, stehen.
Macht cucrm Aergcr kräftig Luft , wenn euch der einlullcnde
Lüßkrom vor Augen kommt Schreibt ' Plan zählt eure
Stimmen . Schreibt auch , wenn ihr Goldkörnchcn findet!
Hundert Jubclrnfe ans einen piepsenden Muckerschrci; dann
haben wir in, Handumdrehen die tägliche geistige Krast-
aussrischung, die einem großen Volke not nct.

Schauspieler , die durch ihre Rollen wahnsinnig werden.
Zuweilen ereignet cs sieb, daß ein Schauspieler ohne er¬
sichtliche » Grund Selbstmord begebt, und bei dem Suchen
uacb dem Grunde dieses Selbstmordes macht die öffentliche
Meinung schließlich dabei Halt , der Kü"stler bade in einem
Anfälle geistiger Umnachtung seinem Level, ein Ende ge¬
macht. Was an diesen, Urteile falsch , was wahr ist , sucht
der amerikanische Psvckiologc Pros . Rice mit Hilfe seiner
Fachwissenschaft ansciiianderzusetzeii . Wenn Schauspieler
Selbstmord b- gebcii, so behauptet er , spielen sic im Leben
gewöhnlich eine Rolle weiter , die sie aus Ser Bühne gespielt
haben , und zuweilen greift das längere Spielen einzelner
Rollen so weit in das Leben des Lchauspiclers über , daß er
einzelne Züge seiner Rollen überhaupt nicht wieder ablcgcn
kann. Für den Selbstmord und außergewöhiiliebes Ver¬
halte» bei Schausvielcr » sühn Pros . Rice zunächst einige
Beispiele a » . Iba Rubinsiein , die Pariser Schauspielerin,
die in dAmiiiiizios „ Heiligem Sebastian " die Rolle des
Märtdrers zu spielen halte , mußte , wie Rice mit Bestimmt¬
heit behauptet , die Rolle ausgcbcn , weil sic bemerkte, wie
ein uttkeimlichcr Zwang , Selbstmord zu begehen, sich ihrer
vcmächligtc. Von dem englischen Schauspieler Charles
Warner , der vier Jahrzehnte hindurch häufig die Rolle
eines Truntcnboidcs zu spielen hatte , weiß Rice zu melden,
daß er schließlich in Ncwvork ei » tragisches Ende nahm:
es cnttvickcltc» sich bei ibm all-: Anzeichen des Delirium
tremens , » nd in einem Teliriumansallc beging er Selbst
mord . Er litt aber durchaus nicht am Delirium , denn im
Trinken war er zeitlebens sehr mäßig gewesen. Ein weite¬
rer Fall ist der des Amerikaners Jcssc '' son . Dieser Schau¬
spieler spielte jahrelang den Rip van Winkle, und die Folge
davon war , daß cr im Leben den Verschwender spielte

emen kühn geschwungenem Zops am Hinirrkopf stehen, wo¬
von fein ahnungslose » Opfer natürlich nichts merkte. Dann
trennte man steh um zu Bett zu gehen, und bald umgaukel
len liebliche Träume die Sinne unseres Verschönerung»
rais , Aber außerordentlich unsanft wurde cr in früher
Morgenstunde , n die raube Wirklichkeit zuruckgerusen. Seine
envas energisch veranlagte Ehclcebste baric das Unheil ent
deckt , den Zusammenhang natürlich bald geahnt und den
Herrn Gemahl mit einem kräftigen Ruck an dem trostlosen
Rest seines wallenden Hciarschmuckcs aus dem Land der
Traume in das irdische Jainmcktal zuruckgerusen, Mil
ccnlUl schmerzlichen Stöhnen fuhr unser Freund in die Höhe
und merkte natürlich auch bald sein Malheur , Von der
nun folgenden Strafpredigt ist leider wenig bekannt ge-
worse » . Fest steht nur , daß das arme Opser des tückischen
Streiches bald darauf in die Barbicrstnbc schlich , sich die
Miltimeterschcrc Volte , und daß seine bessere Hälfte eigen¬
händig itm von seinem Zopsc befreite Hoch und heilig
soll cr dann geschworen haben , in Zukunft nicht wieder auf
einen solchen Schwindel hcreinzusallen . — Hoffen wir das
Beste in dieser Beziehung!

!-<. Lstrrnburg , 24 , Mai . Einen seltenen Anblick kann
man seit einiger Zeit im Lsternburger Moor haben . Man
bemerkt Von nämlich Scharen von Soldaten , die
— Moorboden kultiviere» Mehrere Schwa
dronc -r unseres Dragoncrregimcnis haben nämlich von
einem Landwirt eine große Fläche Ledland auf mehrere
Jabrc überwiesen erhalten , um sie zu kultivieren , zu düngen
und dann mit Hafer zu bestellen, Ter Fruchiertrag fällt den
Schwadronen zu . Nach Ablauf der ausbedungenen Frist
gehr das Land aber ohne jede Entschädigung in den Besitz
des beir . Landwirts wieder über.

* Eversten, 23. Mai . Ter Turnverein unternimmt am
ersten Pfingsimorgen, 6 Uhr, eine Fußtour über Ofen Wehnen
nach Bloh und dem Wold. Ter Turnverein macht darauf auf¬
merksam , daß Anmeldungen zum Kreisturnsesr in Bremen bis
zum 31 . Mai beim Schristwan zu erfolgen haben.

* Tweelbäke , 24 . Mai . In außerordcnrlich umfang¬
reichem Maße sind hier in den letzten Jahren die Kulti¬
vierungsarbeiten fortgesetzt worden . Während man
noch vor garnicht langer Zeit zu beiden Seiten der Bremer
Chaussee weite Hcidcflächcn und Torsgiabestellen erblickte,
steht man jetzt , so weil das Auge reicht, säst nichts als saftige
Wiesen und wogende Aehrcnfeldcr , Größere kultivierte
Flächen gibt cs nur noch aus dem hohen Moore , und auch
hier schrumpfen sie mehr und mehr zusammen . In erfreu¬
lichem Maße haben sich hier auch die N . bcnzweige des land¬
wirtschaftlichen Betriebes cObstbau , Hühnerzucht usw . ) ent¬
wickelt wesentlich gefördert durch das Genossenschaftswesen.
Gibt cs doch eine ganze Reibe von Hühnerzüchtern , die in
den letzten Monaten regelmäßig 100 bis 130 . st von der
Eicrvcrkaufsgenosser . schaft ausbczahlt erhalten haben.
Tweelbäke ist so recht ein Zeichen dafür was bei einer rich-
r .gen Arbeitsmethode aus dem früher so verachteten Moor
herauszuwirtschaften ist.

* Vechta, 23 . Mai . Ter Stadtrat hielt eine Ver¬
sammlung ab , in welcher verschiedene Angelegenheiten be¬
handelt wurden . Nach Erledigung der Tagesordnung
wurde , wie wir der „ Lldenb . Volksztg ." entnehmen , aus
dem Stadtrat der Magistrat gefragt , wie es mit dem
Bah ii bau Vechta — Cloppenburg stände. Ter
Bürgermeister teilte mit , daß am 8 . Mat d . I . der Bahn¬
ausschuß eine Sitzung abgchalicn habe , zu der cr auch cin-
gcladcn sei . Man habe die örtlichen Verhältnisse in Augen¬
schein genommen , und darauf habe der Ausschuß beschlossen,
die Bahn von Süden her in den Bahnhof Vechta cinzu-
führen und die Bahnlinie zwischen Vechta und Daren in
der Weise zu verlegen , daß die Bahn östlich des Schledc-

und trotz seiner großen Einkommen untcrgcgangen wäre,
wenn sein Sohn ihm nicht die Verwaltung seiner Gelder
abgenommcn hätte , Tie Psvckwlogic erklärt diese Erschei¬
nungen , wie Rice aussührt , nicht als Wahnsinn . Mit Ge¬
mütsbewegungen , so sagt sie viclmedr . sind körperliche Er-
scheimmgcn verbunden : wir weinen nickst, weil wir traurig
sind, sondern sind traurig , weil wir weinen , so könnte man
in paradoxen Worten den Zusammenhang zwischen körper¬
lichen und geistigen Erscheinungen einer Gemütsbewegung
ausdrückcn . Aus den Schauspieler angcwandi , beißt das
nach Rice Folgendes : Der Schanspicler stellt, ansänglich bc
wußt , den körperlichen Zustand bei einer Gemütsbewegung
( oder bei vcrwickcltcrcn geistigen Erlebnissen ) so dar , daß
cr das geistige Erlebnis wirklich bat , dann geht es ihm in¬
folge der Hebung wirklich „in Fleisch > nd Blut " über , so-
daß cs nicht wieder zu verlernen ist . Im Zusammenhänge
hiermit steht die Frage , wie weit der Schauspieler beim
Spiel die dargestcllte Empfindung wirklich echt erleben muß.
Hierüber gehen die Meinungen auseinander . Viele ange¬
sehene Schauspieler , auch der bedeutende Salvini , verlangen,
daß der Scbaiispiclcr wirklich seine Empfindungen erlebt.
Andere , ; . V . Coquclm , verlangen , daß beim Spiel alles unter
der strengen Herrschaft des Verstandes steht. Bei einem
Schauspieler , der wirklich die dargestelltcn Empfindungen
erlebt , ist cs leicht verständlich, daß cr sic auch fürs Leben
bcibcbält , wenn er sie oft willkürlich herbeigeführt bat , und
so vielleicht zum Selbstmord gelangen kann. Bei anderen,
die der Eoguclinschen Meinung huldige » , dürste Eingreifen
der gespielten Rollen ins Leben - darunter auch Selbst
mord — nickt auftreren . Rice sagt zum Schluß seines Auf¬
satzes beiläufig , Schauspieler spielen bänsig nur solche Grup¬
pen von Rollen , die „ ihrer Natur angemessen" sind. Viel¬
leicht liegt hierin der Schlüssel z» der ganzen aufgeworfenen
Frage . Ein Zweig der modernen Psvckwlogic nämlich bc
trachte ! die Schauspieler , die ihre Rolle wirklich erleben,
als Mensckx :» . die ihren Beruf nicht so ausfüllen , wie ein
anderer Mann seinen Perus aussüllt , sondern sagt , die mehr
oder minder unbewußten Wünsche, die der Schauspieler
sonst im Leben nicht befriedigen könne, fänden beim Spiel
Befriedigung . TaS hieße , wer etwa ans der Bühne lebens¬
wahr einen Selbstmörder oder Trunkenbold spielt , erfüllt
hier seinen sonst verdrängten Wunsch. Dazu , baß cr dies
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Hauser Vache« die Amlschaussee Vechia Essen durchschne »det,
«unächst durch die Grunde de» Gute » Daren gebe, sodann
Lurch die Vecdtar Marsch von deren nordwesliiche» Ecke
out in möglichst gerader Richmug auf da» Bröringsch « An¬
wesen zugeiubtt wer »» , den Marschweg überschreite und vo»
hier au » >n eurer Kurve in de» Bahubos Vechta enitausc.
Nach dieser Mitteilung des Bürgermeister - erdob stch ein
w »hrer Stunn »er Entrüstung über diese einseuigc Schadl-
gung der Jmcressen der Stadt , e » fi-> mancher ikrastau « -
druek , und man äußerte sich vorhin , daß alle Mittel und
Wege zu versuchen seien , um die Au Führung diese » Be¬
schlusses zu verhindern . Ls erichicn dem Statlrale nicvr
rwerseldafr . das, durch diese Verlegung der Bahnlinie der
Bahnau » schuß seine Befugnisse bei weitem überschritten
dad» . Der Bürgermeister erklärte , dast er zur Beratung
Uder diesen (Gegenstand eine besondere StadtralSsitzung cin-
vcrusen werde.

§ WUtzelm - tzaven , 22 . Mal . ^ lieber da» Vermögen de«
Kaufmann« Johann Peper Ist am gestrigen Tage da«
Kankurtversadren eröffnet worden. Der Fall erregt
dier « roste « Aussehen.

r«e«mi.
X Brake . 22. Mai.

Vorsitzender Amlsbauptmann Weber. Beisitzer Scgcl-
«nacher Block, Kapitän Dukcn, Ingenieur Eigen-
dorsf und Hafenmeister Gollin, alle aus Brake , Reicks-
.'ommissar Konteradmiral z . D . Lilie au« Oldenburg.

Im Delirium über Berd.
Es wurde eine Unfall de« Norvenhamer Fischbampkerb

„ Lchleswig " verhandelt , von dem ein Matrose ver¬
schwunden , der betrunken an Bord gekommen und
dann , nachdem ibm der Alkohol entzogen , in Delirium
verfallen war . Der Spruch de » Sceamts lautet:

Am 13 . Februar 1912 ist auf dem Fischdampfer . Schles¬
wig " der Deutschen Dampssischcreigesellschaft . Nordsee" der
Matrose Ollig Behrens au » Burlagc auf 63 Grad 48
Minuten nördlicher Brette und 16 Grad 28 Minuten west¬
licher Länge morgen « zwischen 4 und si Ubr wahrscheinlich
freiwillig von Bord verschwunden . Scine Leiche ist am
Nachmittage desselben Tages von dem Fischdampfer . Buda¬
pest " im Netz gefangen und nach Seemannsbrauch bestattet
worden . Ter Unfall ist auf alkoholische Geistesstörung zu-
riukzuführen . Ein Verschulden der Schiffsleitung oder der
Schiffsbesatzung ist nicht festgestcllt worden . Tie Maß¬
nahmen der Schifssleitung während de: Krankheit und nach
der Feststellung des Verschwindens waren zwcekcntsprcchcnd.

Berichollen.
Drei Schiffe wurden von dem Sceamt als verschollen

:rtlärt . Der Trcimastschooner . Alida " aus Brake , Führer
Kapitän D . B . Buse aus Ostrhaudcrschn , Eigentum der
Reederei von Hills Arnold Brake , ist zuleiht gemeldet am
28. September 1911 von Bcachy Hcad und am 3t) . Scp-
ccmber 1911 von Walrncr.

Tie Galcasse . Einigkeit " aus Barstet , Eigentümer und
Führer I . B . I . Hülpcr aus Barßelermoor , ist am 1 . No¬
vember 1911 von Newcastle on Time mit einer Ladung
feuerfester Steine »ach Harburg abgcs-gclt und seitdem mit
.hrcr Besatzung verschollen.

Der Logger . Großenmeer " aus Elsfleth , Führer Kapi¬
tän M . den Dnlk, ist am 26 . Oktober 1911 zur Fangrcise
von Elsfleth abgcscgclt und seitdem mit seiner Besatzung
verschollen.

In allen drei Fällen beißt cs im Spruch des Secamts:
Es ist anzunehmcn , daß das Schiff in den Stürmen des
Oktober bezw . November 191 l in der Nordsee untcrgegangen
ist . Ein Verschulden der Schifsrlcitnnq oder der Sckisfs-
desatzung, Mängel des Schisses oder de- Ladung , bezw . der
Ausrüstung sind nicht festgestellt worden.

Große Urs» chen — kleine Wirkungen Warum haben
die Damenroden keine Taschen ? Man braucht sich über
diese« Proolcm nicvr deu Kops zu zerbrechen. Die Sach » »ft
nämlut sebr einfach. Die Robe ist tast.icnlo « , weil da » die
Mode verlangt . Eine astheiliche Begründung erfährt diese»
Postulat durch den Hinweis , dast eine Tasche die Eleganz
der Lmic der Robe beeinträchtigen wurde . Den Maiigel
der Tasche cr,etzcu die Damen also durch die Ridikul » . In
diese» Ribiki' ls haben nun , w »e man sich erinnern wird,
die Londoner Sussragette » bei ihren große » Demoiisirationeu
jene Pflastersteine beherbergt , mit denen sie Tausende von
Fciistcischeiben zertrümmert haben . Seither werden , wie
das . Neue Wiener Tagvlatt " vrrichtel . die Damen in Lon
don . die RidiküIS tragen , besonders wenn sic vor Schau«
fenstern in Betrachtung verweilen , von den Konslablcrn
sorgsam überwach» und müssen sich mitunter sogar dazu vc
qucmcn , die RidikulS zu öffnen Die Konstabler wollen
sich nämlich durch den Augenschein davon überzeugen , ob
die eleganten Täschchen keine Wurfgeschosse enthalten . Diese
polizeiliche Aussicht bchagt naluilich den Damen nicht, be¬
sonders dann nicht , wenn sic Sussrageilen sind. Und so
Hai sich, uni dieser lästigen Uebcrwachnng ein Ende zu be¬
reite » . in London ein Damenkomttce gebildet , das in dem
Programm , mit dem cs vor du Oefscutttchkeit getreten ist,
zwei Forderungen aujstcllt : Beseitigung der Ridtküls und
Ausstattung der Damenroven mit Taschen. Ta » Komitee
hat bereits einen großen Ersolg zu verzci -vuen . Das Rivikül
beginn » tatsächlich zu vcrscluvindc» , und man sicht bereit«
in London zahlreiche Damen , deren Roben Taschen haben.
Ob die Susfragcncn ihren eigentlich»». Zweck durch diese
Modencuerung erreich» habe« , ist allerdings sehr fraglich.
Ein Konstabler konnte ja aus der Eris ' ciiz der Tasche logisch
folgern , dast Steine darin verborgen sind, und die Revision
der Tascde verlangen . Jedenfalls ist aber da » Eine erreicht
worden : die Tasche bat sich in der Demcnrobe wieder ein-
zunistcn begonnen . Und das dank der Sufsragettcnb 'e-
wegung.

Tie Ehrenbeleidigung eines Pfarrer » . Aus Trautenau
wird berichtet : Vor dem Bezirksgericht in Ncupacka hatte
sich der Pfarrer Wenzel Kolar wegen Ehrenbelcidtgung zu
verantworten . Elf Bürger hatten ihn angeklagt , weil er
von der Kanzel herab ihre Namen verlesen hatte als solche,
für deren Seelenheil man bncn müsse , da sie ruchlos genug
waren , sich für die Einführung der fakultativen Feuerbc-
staiiung cinzusetze» . Der Angeklagte wurde zu drei Tagen
Arrest und einem Fasttage vcrnrteilr.

Sonderbare « Testament eine« Notars . Man liest in
der Wiener . Zeit " : Im Allgemeinen Krankenhause ist der
Notar Mar Schilcher, 8 . Bezirk , Laudongasse wohnhaft ge¬
wesen, im 58. Lebensjahre gestorben . Der Verstorbene hat
noch kurz vor seinem Tode ein rccktsgül ' igeS Testament ver¬
faßt , in dem lk die Verfügung irifst . daß sein Leichnam
nach Dresden zur Verbrennung im doUigcn Krematorium
übcrgcsührt werde . Für den Beamten , der mit der Leiche
nach Dresden fährt , Hai der Verstorbene ein Legat von
409 Kronen ausgcsctzt, daran jedoch die Bedingung geknüpft,
daß der Beamte die 100 Kronen ans der Rückreise von
Dresden in Prag in fröhlicher Weise an den Mann bringt.
Dem Wunsche des Verstorbenen wird entsprochen werden.

Die geadelte Lebedame . In der Berliner Sittenge¬
schichte , so schreibt das » B . T "

, bilden die Namensbeiraten
eines der peinlichsten Kapitel . Eine Aamenskeircit wird
nicht znm Zwecke einer wirklichen Ehe . sondern zum Schein
geschlossen , und zwar stets von einer Halbwcltlerin mit dem
verlumpten Träger einc-s vornehmen Namens . Tic Namens-
Heirat ist also nichts anderes als ein (Geschäft . Dutzende
von Berliner Lcbcdamcn können sich infolge von RamcnS-
hciratcn Frau von Soundso , Baroninnen oder sogar Gräf-
innen nennen , und viele von ihnen haben Namen und Titel
für einen Spottpreis standesamtlich erkauft . Bedingung
einer jeden Namcnshcirat ist selbstverständlich, daß der Ver¬

käufer de« Namen « , der verlumpte Adelige , soso« nach voll
zogen« Trauung verschwind « und nicht nur ferne «beben,lichcn Rechte nicht au »udt , sondern sich auch obne 8 der
spruch wegen böswilliger Berlasswig aus Scheidung » er
klagen und verurteilen laßt . Ter lang -n Reihe dieser
ha , sich setzt ein neuer , « gesellt. Eine aus der Bn . in«Konfektion dervorgegangen « Levedamr hat sich d,es «,
durch tli »c Namenskeirat aus einem Fräulein S in kw-
Frau v . Sch. verwandelt . So südrt sie setz» von Rcch- -
und Ersetze» wegen den Namen eines namentlich m Prai,
dcnbnrg und Pommern blühenden uradligen Grscdlechis
Deutschland eine Reihe von in Krieg und Frieden de-wahrten Slaai » di » » ern gegeben hat . D>» . Kaussumm"
betrug , wie die . N . G . tt ." mttietli , 10 000 und muß
recht ansehnlich genannt werden , wenn man bedenk », daßdie vor drei Jahren ermordete Gräfin Frieda v Strach-
wiy , die berüchtigte Masseuse, ihre Gräsinncnkron « für ein
Zehnmarkstück. einen getragenen Anzug und ein wanne»
Abendbrot erstanden hatte.

Hnmariftikchc « .
Humor de» Auslände » . Sim « : » Während meinet Aus.

enthatls in Paris habe ich lL Schilling allein an Trink
gclderii ausgeaebcu ." Kellner der SlM « bc »m Anziehen
des ttebcrziclicrs behilsttch ist ) : . Sie müssen eine ganz«Reibe von Jahren dort gelebt haben . Herr !"

Eines Tages kam ein Einkassierer zu einem Künstln
nm den Benag für einen Bilderrabwen einzuzteken Hz
tu< mir außerordentlich leid, " sprach d . r Maler , . aber

'
,»,kann diese Rechnung augenblicklich nicht bezahlen ." — . Nu,

wann soll ich denn wieder versprechen ? " fragte der E,, .
'

kassieret. . Es scheint mir, " war die liebenswürdige Em-
gcgnung , . daß cs nich< ganz der Ettkette entspricht, daß Z,,
nur einen zweiten Besuch machen, che ich Ihren jetzige,
erwidert habe ."

. Sind irgend welche von den ehrgeizigen Gedaukn,
Ibrer Knaben,eit je zur Wirklichkeit geworden ? " — . Ig,
wen » meine Mutier mir das Haar zu schneiden pflegte,
wünschte ich mir oft , daß ich kablköpiig wäre !"

. Was ist das nur sur ein dummes Gerede . dast d»
Männer aus die Kuicc fallen , wenn sie einer einen Aimag
machen .

" sagte Frau Parslow zu ihrer liebsten Freunbl,
. Meinem Manne ist etwas so Absurdes nicht eingefallen.'
— . Er lat cs . als er mir einen Antrag machte," sagte d»
liebste Freundin , ohne nachzudcnkcn.

. Ich dachte, Sie sagten , cs wäre cme entzückendeAul-
sich» von den Vorderscnstern . Ich sch : aber ja nichts alj
Häuser ." — Häusermakler : . Es ist auch eine cn,
zückende Aussicht . In » Hause gegenüber wobin
die hübscheste junge Witwe , d »c Ihnen je vor die Lugni
gekommen ist , sie sitzt am Fenster ."

Jeder wußte , daß Jonatban Skinslinl Millionär war.
mit Ausnahme voir Skinflinr selbst, wie cs schien . Er nug
ragaus tagcin die schäbigsten Anzüge und ernährte sich aus
die kläglichste Art und Weise . Eines Tages versuchte n»
Freund , den Geizhals zu überreden , sich besser zu kleiden.
. Ich bin erstaunt, " sprach er . . daß Sie so schäbig henn»-
lausen mögen ." — . Aber ich bin nicht schäbig," wcdne Skin-
flini . — . Doch, doch, " anttvoricie der Freund , . drillen
Sie doch an ihren Vater . Er war immer nett , ja , elegant
gekleidet. Seine Anzüge waren tadellos ." — Skinslim licst
ein herzliches Lacken kören . . Aber .

" sckric er rriumplnnM.
. der Anzug , den ick jetzt trage , gehörte ja meinem Valn'

Freicismann : . Ick dachte, Sie haßten mick , men
Herr . " — Palcr : . Allerdings , mein Herr ." — Freiersmann
Und dock sind Sic damit einverstanden , daß ick Ihre Tosner
heirate ? — Vaier : » Nickt »und dock" sondern . deshalb' !'

» Meine Frau , so erzäbllc Tr . Elarke kopfschüttelur.
» schickte vorige Wocke zwei Dollar aus eine Annonce, i«
der ein sicheres Mittel ernpsohlen wurde , überflüssiges Fm
los zu werden .

" — » Nun , und welche Kur wurde ldr emp
sohlen , welches Enrscitungsmiltel erhielt sie ? " — . Ack mn
einen Brief . , n dem ihr empfohlen wurde , das Fett «mm
Scifcnhcindler zu verkaufen . . . "

auch im bürgerlichen Leben einmal lut , kann irgend ein
äußerer , vielleicht geringfügiger Anlaß führen.

Neuheiten der Sommermodc . WaS wird aus der Pa-
niermodc , die vor einiger Zeit von Paris als Schlager des
Jahres angczcigt worden ist ? Die Pariser haben sich zu
einer mittleren Linie entschlossen . Zwischen den ersten Pa-
niermodcllcn und den hculigcn , die wohl für den Sommer
ihre Gültigkeit bcbalrcn werden , ist ein großer Unterschied;
die kurzen Paniere , an die man sich auch bei uns nick ! ge¬
wöhnen wollte , haben in Paris auf die Dauer auch nickt ge¬
fallen und an ihrer Stelle trägt man jetzt sogenannte Panicr-
runiken, über das eigentliche Kleid fallende , bis zum Knie
reichende Rastungen . Eine weitere Neuheit dabei ist eine
lange , breite , hinten hcrunicrhängcndc Bandschlcifc. Ter vor¬
dere Teil solcher . Panieriunikaklcider " wird mit langen Rei¬
hen Knöpfen besetzt . Knöpfe scheinen als Besatz anch sonst
« iel Verwendung finden zu sollen, ja cs wird schon von einer
großen Knopsinode gesprochen. Neue Kostüme werden an
der Vorderseite von oben bis unien mit Knöpfen garniert.
Glas , Stahl und Passcmcntricknöpsc werden dazu benutzt,
ferner Itcinnuß , Perlmutter und Pbamasicknöpsc . Die Son¬
nenschirme des Sommers , die schon wegen ihrer crlravagan-
»en Kuppclsorm absonderlich zu nennen sind, erhalten nun
auch eine» ungewöhnlichen Schmuck : Um de » Rand herum
nämlich wird eine Garnierung von Straußcnscdcrn in Rü-
schensorm gesetzt , die z » einem Hut mit Straußenfedern be¬
sonders gut aussicbt . Tie Farbe des Fcdcrbcsaycs weicht da¬
bei von der Farbe dcS Schirmes ab ; besonders häusig werden
schwarz gcsärbic Federn zu blauem Schirmsioss verwendet,
außerdem aber führt man auch hier den Grundsatz Schwarz-
Weiß durch und nimmt schwarze Federn zu weißen Soniicn-
sckiimcn. Nach der langen Herrschaft des großen Hutes bat
man in Paris endlich etwas Neues ausfindig gemacht: den
Herrcnkut als Kovsbedeckungfür Tomen . Man ist dabei von
dem gewöhnlichen steifen Hcrrenhut aurgcgangen , an dem
nicht allzu viel geändert zu werden brauchte, außer , daß man
ibn nicht aus Filz , sondern aus Sirok oder aus gewebten
Stossen heifttllt . ES war nämlich » ickiS nötig , als irgend
eine Garnierung anzubringen , und dazu bat man den sonst
sebr beliebten, ausrectn siebenden Stutz aus Federn oder eine
aufrecht stehende Garnierung aus Band gewählt . Neben die¬
sem gewöhnlichen Kuvpelbui dar sich die Pariserin für eine
Zwischensorm zwischen Zhl ' ndcrbut und dem Girondinhut
der Revolutionszeit entschic icn, der nur dadurch von dem
Herrenbutc abweich». dast cr Garnicruna nach , und zwar

meistens aufrecht stehende Straußenfedern von geringer
Größe in der Drcizabl . Die hierzu gcwäkllcn Farbcnzusam-
mcnstcllungcn sind Schwarz und Weiß , daneben sieht man
einfarbige , dunkelblaue Hüte dieser Art und auch solche in
den llnbestimmicn grauen Fardcniöncn.

Ein Idhll au » dem Acgäischcn Insrlkriege . Eine heitere
kleine Episode aus der Geschichte der italienischen . Eroberun¬
gen" im Acgäischcn Meere erzählt der bekannte Kricgskorrc-
spondcnt Paolo Scarfoglio in der . Siampa "

. Durch einen
Zufall Hane der Korrespondent an Bord eines griechischen
Handelsdampscrs die kleine Insel Leros bereits einige
Tage vor der Besetzung durch die Iialiencr besucht . Aus LcroS
gibt cs nur ein Keines, nnbevelttciides Fischerdorf , und die
türkische Besatzung , die mit dem Vordringen der Italiener
im Acgäijchcn Meer vom Lande völlig abgcschnittcn war , be¬
stand nur ans ein paar Mann . Tic wackeren Krieger , die,
weiß Gott , schon wie lange vergessen lind verlassen ans den»
öden Eiland hauste» , waren sich natürlich darüber klar , daß
sie , wenn nickt heute, dann sicher morgen ihr Eiland irgend¬
einer italienischen Lanvnngsabteilung übergeben mußten,
war inzwischen ja auch geschehen »st . Allah batte vergessen,
seinen Söhnen Kanonen z:r schenken , und auch mit der Mu¬
nition mochte cs bei dieser Ncincn, verlassenen Schar nickt
zum Besten bestellt gewesen sei » . Als Scarfoglio die einsame
Insel besuchte , hockten die paar Soldaten trübselig aus der
alte» , balb verfallenen kleinen Festung , die noch aus den
Glanztagcn Venedigs stammt und aus einem Felsvorsprung
liegt . Von hier aus beobachteten sic das Meer , und im Ge
fübl ihrer Wehrlosigkeit zog sich der Trupp stets schleunigst zu¬
rück . wenn am Horizont der Rauch eines Dampfers sickibar
wurde oder ein italienisches Torpedoboot vorübcrsubr . Erst
wenn sie dann sabcn , daß das Torpedoboot sich nickt im ge¬
ringsten um ihre Insel kümmerte und ruhig Wetter glitt , kehr¬
ten die armen Kerle « in wenig zögernd in ihre . Festung " zu¬
rück . » Vom Dampscr aus habe ick eine dieser » ästigen Flucb-
icn mit angesehen . Die wenige » Soldaten batten unseren
Besuch zwar freundlich empfangen , aber unsere Anwesenheit
erfüllte sic mit berechtigter Nachdenklichkeit . Unser griechischer
Kapitän hatte sich den Witz erlaubt , dem Sergeanten zu er¬
zählen , wir seien italienische Offiziere, die gekommen seien,
um sich die geeignete Stelle für die bevorstehende Landung
in aller Ruhe einmal airzuscben. An Bord hatte ein Bekann¬
ter von mir seinen kinematograplnschen Apparat sichen, und
die guten Türken , die eine solche Maschine noch nie in ihrem
Leben gesehen hatten und die bli- rnve Ocsftmna der Linse

aus sich gerichtet sahen , machten immer einen vorsichtiger
Bogen , wenn sic dieser geheimnisvollen Maschine natu
kamen . Am Nachmittag kam dann am Horizont ein italic
» ischcr Torpcdobootszcrstörcr in Sicht . Soson verftochen
»sich die . Sireikräfte von Leros " dinier den alten Fesrungi-
maucr » . Mein Freund vom Kincmalogiaphen sprang zu
seinem Apparat und begann mit wildem Eiscr und lau:
lackend die Kurbel zu drehen : cr wollte diesen hastigen, sna
icgisch nickt notwendigen Rückzug aus seine Plane banne»
Die Beschäftigung mit dieser Höllenmaschine trug dann noch
dazu bei, die . Garnison " noch mehr zu beunruhigen : sie
süklic einen zweiten gefährlichen Feind in der Flanke. Aber
Allah war unserer Sache nicht hold und bestrafte uns : der
Apparat sunkiionicnc nicht , und so kam die Aufnahme nüln
zustande , wie eifrig der Opcraior sich auch bemühte , sich seine
spärlichen Haare auszurauscn .

" Ein paar Tage später wurde
die verlassene Insel von den Italiener » . erobert " .

Tie drahtlose Telegraphie in Amors Tieuften . Bittere
Klagen über die unverantwortlich « Weise, auf die man seine
Arbeit erschwert, hat der Kommandant der Torpedostalion
von Newport , Kapitän Williams , beim amerikanischen Ma
rindcpartcment erhoben . Die privaten Stationen sür dral»
lose Telegraphie sind in der Umgebung dieses
von der eleganten und reichen Gesellschaft so
sehr bevorzugten Ortes dcranig zahlreich geworden , daß du
Ausnahme von offiziellen Nachrichten und Befehlen für ihn
beinahe ins Reich der Unmöglichkeit gerückt ist . Tic jungen
Damen von Bolton und anderen der Küste benachbattcn
Städten haben die Erfindung Marconis völlig in den Dienst
Amors gestellt und die ganze Atmosphäre der Bah ist mit Lie-
besschwüren und Scbnsuchtsscuszcrn erfüllt . Die Hcrzscken
Wellen scheinen wirklich nur noch die Vibrationen bochklop-
fcnder , von Liebe erfüllter Herzen wiedcrzugcbcn . Mitten m
eine Depesche , die wichtige Befehle sür ein Pcmzcrschiss ent-
hält , klingen plötzlich Worte inbrünstiger Zärtlichkeit bcrcm,
die durchaus nichts mit dem Marincdienst zu tun habe« .
. Kvv»pt si »» rt bcscbwört ihren . ckurlinx -
sich nicht länger den Vergnügungen der Iachtfahrt hmzu-
pcvcn , sondern endlich in die Arme seiner süßen Maggie zu
rückzukebrcn. deren Her , . zerschmilzt" und deren LiPM
» trocken sind, da sie so lange nicht geküßt wurden " . Kap-tan
Williams bat seinem Bericht an das Marincministcriumni«
den Wortlaut einer Anzahl anderer Licbesbotschasten betgo-
fügt , die an Glut der ivesuhle und an Dringlichkeit der Aus-
ford -'rui'a d ' e Serif,cr Maagies weit übcriresfcn.
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ẑoooj
'

r̂
'
r

104 3» 5» so- r , 4« 1 5«8 603 74 » 873 »01 lioooi »

„ , «<»0» l 753 830 7.31 > ,,0 »« 210 7.3 .324 4 , 419 lLOOI 574 »2 »2»
37 8» 701 5« 8 ..- 18 -.00 , , »270« 2, 813 83 » 32 57 »4 lioooi , « .-, --3«324 « 1 418 lr » ---! «OL »4 788 «7L , «4 . 5I 413 »78 116142 247 »0.3 - 7»
?n , 5- 68 863 »11I34 LSI 3l<0 » 4 L7» «-« ' L - l - , 1,217 4« « 18 4-> »38IIXI - I A 97 204 » 1 447 »26 704 »0 l1»» I 818 V.-S 76 >10 ) 11 237 213492 393 VS «07 847

1,013 » »« 22» 4« «0 32 , »2 72« «7 873 »21 47 « 8 lLOOI 79 , 7,177
» 2« 6 - «34 I500I 777 831 » 12 »1 , ,S -« I » 3 262 529 110001 «27 lI9-L0I
«L 173 -» l 4,0 69 , 7 -7 » 83 174 .>28 911 43 , 5 ,2 b»7 9.L4 >V-uj1,6 -997 1,5 318 , 9 3« 78 410 573 84 71-1 171284 383 »7 68« -.00 ! 700
34 814 «1 '.<80 9-2 1 ^ ,11 I300I 60 2-2« !.» >>»9 478 .311 «68 700 800 »1,
> , »>I 20 53 306 632 83 8-22 , 7 » -11 153 l5M, 701 8«, »30

>80103 N 30 577I59NI4975-02 65- « 17, 807 9> L IXI29S 401 « >« 013
691 »8 714 50» 2« 91 lx :l !» l 83 272 327 672 ll -/ >-, 73 74 709 23 31 -07
»« 9 1X112« 61 2kl 313 .2 42 .3 44 L»5 l '3»ll 6>x, 80 729 97 872 »33
IX69.L7 l „ , 26 6» 227 7- 19VI0I 423 «7 313 49 »LL .37 IxV « l 63 101
43 290 llOOOI .900 HOL - .-21 772 9 ", I --7V6 1,0 . -I 8» 17» SL9 IXX'218
637, Li.< > 776 82 S.I 82 .3 Ix » x . — 2- 0 87 So! 3,8 60« 73 764 8.3137

« , ! >« , >« » » , ! L , , «r »«« 21 . r :»t u«» >63091 »au 63091.
d> 8« »L» 22. !x5v, »«ll L6N, -

»06-34 1.90 60 80 llvOOI 422 »00 8 « , « 78 87 llOOOI 841 * » >003 199
207 « 7 512 «44 74« «70 » 2,15 27- 347 449 90 97 «68 71« se 899 906 40
»8 ' 7 «4 , 441 38 5 -0 6 « «3 62» 757, »41«9 >10001 « 22 « 1 75 S8.L lsoom
»6243 8» L 470 749 454 I» 32 lX>1«2 236 47 2 14 «39 74 « 843 lLOOI »27
38 63 « 7074 77 >3001 319 82 403 563 «L, 34 813 903 »X0L8 » 3 NO 242
70 319 7« lioooi 443 2-4 « 12 73 «3 761 808 23 »28 v» 278 , 2« 243 821
lioooi 4 3« 545 76-1 7« 884

IOOI L 274 78 84 I300I 4L7 l .LOOI5» «7« 78 207 , OI ->24 239 «32 80
987 102103 403 14 -377 621 980 ' 3V1I , 0,093 , 7,1 '» -- 241 632 777 990
><»>I3I 247 389 432 829 9>I8 102. -31 623 76 86 98 iIOV -1 6«6 720 28
VOi IOV » 2 103 -212 38 328 7» , 0,057 ilOV' i , 523i.!'»« ! 20-> 4,9 50«
87 708 , 6 »8L lLOOI IOX - 6 127 216 39 lLOOI 304 431 732 «55 «3 913 90
>0» il8 SL 602 701 96 lLOOI ?28 917

1,0017 -293 38« 406 3-001 » 4 sLONI 563 lLOOI 64 «73 «6« «7 95
,«« >> 96 , I , 1261 437 15-001 .3«, 9« 99 ILO» ! 6 -8 , , -LOI « 109 lLOOI 201
343 9« 504 « 14 4» 7,3 8.3« I.L00I 74 205 II3V,97138 216 342 «24 94 6L2
8«1 i .LV« 7» 902 38 114019 23 58 338 «Ol 62 5-21 7-33 27 »63 116 - -.L7
87 >60 1500 ! "07 5.3615001 -02 71 » 822 7-U -V -O! , I <-. ,8 > 261 SOI 21 68 520
«71 2« 700 t «S64 V-23 , ,, ->18 577 93 61831 711 2-2 91311 > » »30-29 8« , 43
270 411 803 46 «7 80 ILOvI 83 I3Ü0I > , » 149 68 lLOOI 417 20 lioooi 46 82
572 llOOOI 663 7V 741 222

IKOOl« 280 lioooi 339 720 883 , » >439 657 s.3V >1 723 80 873 81
SS» , » » >74 533 496 746 , 2601 , 77 392 538 «71 88 '30001 7»« 28,
>L40I9 70 24 « 4L» 58 » »4 60 «65 87 »4 »7 , 23012 20« 7» 329 493 62,
9« .37 >»»068 , 97 273 323 434 595 « SO llOOOI 801 58 »8,009 , 2«
284 41 370 I500I » 11 «4 « 1 «04 44 742 15001 8«3 72 , 8X117 74 350 lLOOI
450 « « 70 89 511 73 744 »87 »8»02l 9« 2«0 » 4 50, 48 75 6-40

, 6» I » l.ioom 28 SS5 617 7 , 733 lLOOi 812 53 8» 97 l.3« I »so , » » l «2
« 4 -222 80 -"-3.3 40 , 43 638 s« 2 » »» 27.1 313 s.3001 80 9» 448 5L7 53 «9
1.3« ,i 806 >»6043 8« -272 44 » 8» 3SL 7.33 lLOOi 919 29 I641I « .12 52 212
30 lLOVI .13 423 .3,0 800 40 93 >»» 173 8.3 21 « l.loool 6 443 710 48 73
90t 13 60 73 > »« lOS «21 89 538 723 74 >3,018 298 501 18 ll -DOI
50 6.38 7S9 »°0 , « 3097 , 77 88 267 324 33 76 4,6 91 713 803 , »»053
100 31 .3 «11 llOOOI 914 86>

, ««073 28 224 .15 304 20 «4 «0« 914 llOOOI > 41,55 87 235 420- - — . . 0 , 15001 24
^
97«

802 70 912 35 >4614 > S4 20.1 .3« 387 «5« >««443 97 324 7» «70
*
78»

9 «0 14,044 .11 , 40« 61 622 84L 990 >««024 132 34 237 «20 62 «6 711
88 85 .3 W 919 «8 , «» 851 8« 101 «2 220 23 393 «23 »9 771

» L4I058 « 35 600 75» lLOOi »88 131031 107 263 «88 >3001 «27 lioooi
»«5 »6907, 232 98 36a 742 » 3» , »85-6 « >8 7» 70» 3 82S »2 » 62
, 540 «9 „ 8 lioooi 3« 6« lLOOi 270 310 424 I300I «7 l»OOI 7« »8 «07 811
7300 ! 51 , 661 «« 338 92 492 « 41 7», «02 80 »73 87 >6« I0« 6» 234 so»
l50y1 737 »3,025 87 318 i.ioool 41« 712 83« 18X017 « 1 22« 333 «« 7 73
780 13001 96« >6» ! 3» 21 « ISOOOI77 424 31 77 537 «23 «0 70

, « 9>.3 23 .10 82 278 31 « 45371348 IL00I9-2 84 » »91 >« >M » 33 272451
513 »21 722 ILOOI33 8,1 18212« >10 314 IIN00s2I 428 920 9 , >6.321«
78 I3000I «08 93« 161022 5t 124 92 A>9 k-7 30« «« 467 IlOVll 84 818 52
9« 98 91« 20 , 416197 401 510 «7 ««7 l-OOj 814 58 903 ,3 «2 92 I««OLtz

«9 »5 l-37 15001 7«« 84 821 28 977 > 4SOIL 525 « 4 «40 !
> 463«3 I.V -OI k ? 803 15 -01 32 923 4 , MI 77 >6409« 405 59,70

, 27 ' 300 , 31 223 238 448 600 s5001 532 slOV'j , 0,172 287 löV'I 417 .VI
48,1 .10001.77 850 906 89 - - - - - - - ->60010 110. . ^ _ _ 168042 120 110001 235 533 619 862
512 668 ^60 85 S« 1

, 7,» 98 240 53 74 327 712 4» lioooi 880 9,9 » 7,130 31 25« <77 540
7« 698 »61 82 15001 , , l»0«s 74 274 lioooi 449 50 «8 533 lioooi 73 735
70 74 »« 2 SO > , »05« 18» 92 418 llOOOI 762 lSOOI » 39 »4 „ 4002 152
241 57 40« 535 I300I 677 96 731 84 « 959 „ 6032 184 269 3»2 82 58 437
51 708 813 7« SI7 > ,60l0 «2 24 « 4«3 517 91 730 517 «3 74 >„ 100 4«
308 lioooi Ll 5«4 59 5» > ltt« 53 «3 „ «« 30 189 28» 307 408 501 74 79
692 Ä5 1,9072 >10001 331 422 33« 937

, 830091 193 433 307 68 7» «31 55 733 181,12« 84 41 » 744 «6 831
, 83» l .2> 2VS Ml 519 « 29 724 « 3 969 , 8>»1>g 553 e >3 599 13001 , ««1173
225 37 438 5,3 15 «32 5,4 , 86067 2«S 339 40« 27 503 99 «-« « 7
, 836,58 222 40 7« 839 54 43« 52» 713 883 llOOOI 932 37 I500I 183,133
2 ' 4 37 3S4 ssooc -l 83 478 573 «32 lioooi 975 >503164 208 7g 137 31» 27
39 11 «0 97 «22 7« , »0 «70 I83» 1d» SIS 314 «38 7 , 9,4 48 82

Om 6 «w,nnrade vertllede, : 2 Pram -ii - ,u 900000 . 2 «8xvl« i« zu
»ocooo. 2 t> looooo. 2 IU 73000, 4 >» sonoo. -? 3U 40000 . 12 >» soooo. 14 >u
, 5000. 4« M 10000- 88 ,u 5000. 1266 ,» 3000. , 778 I>31000 . 314« I» 300 « 5

Fnrdrichsfkhn. Zu vcrkaufrn
sPves Kuhkalb.

_ Wild . ttoSrnftrdr.
Zu vcrkaufc » cl«, 3pscrd>gcr

2echr kilsmtor.
Lanidrrlistrab,: 1? .

Msrvll-
" Ub
vnLti- durch » ttbuchtzarfterM--r„pnidrl « tar,quel,e rasch
Siliichtcrungu . Hilsc . lie Nie-
lenardcit wird wohltuend er-
mchlcri Sand , Gries , Llcine
ausgelost u . sorigcspült, die Harn-
» -15 Stunden und schmerzen,riiicken , Brennen schnell beho-« ' » . Pon zahlreichen Projessoren
. - lanzcnd begutachtet,sr ^ kei LH «„raubt , r.

3 - L . Kolweq, Dro».^ Si «»r»r : H . « « »ui . !« 7 ^

Zu verkaufen eine gebrauchte,
fahrbare

Lokomobile,
ca . 20 1 ' 7< Nnfr . unter 2 . 786
bcs . die Gspxd , - Bk

Wir suckien zu kaufen einen
gutcrhaltencn , wenig gebrauch: .

Mktro-Mtt
mit ttkl Volt , Minimal -Aus-
lchaUiing und mindesten» sccki»
Pscrdcstarkc, und bitten um bii-
ligstc Angcdotc.

Näsle der Ninfervenkabrik,
Tbadcn L Renken,

Rastede i . Lld.

Kleiner Hund sür ist . « z.
DonuerschweersttasteK.

Rasteor. Gtnc hier im Qric
an e 'n-r Haudtoerkrhrsstrostrin
der Nähe des Bahnhofs günstig
bclcgcne

Besitzung,
k-cstcbcnd in cincni massiven
Woünhautr mi, groster Werk-
hätte, Lagerschuhpru und grob.
, chön gepslcgicn Gatten , sicht
zum Verkant.

Tic Besitzung eigne ! sich für
jede « Gcschäsi , besonder» sür
ein solmc » , welche » große La¬
gerräume erfordert lBerkandge-
lckiäfl -, ferner für Liellmacherei,
Bitrstenfadrik, Möbelfabrik und
dergl Glektr . Licht und Kraft¬
anlage vorbandcn. Sin Bauplatz
kann rveittl. adgcirennt werden
Zur Ilebernabme ist einiges
Aapital erforderlich.

Nähere Äuskunst cttcilt un
entgeltlich

H. H»c«. R -Muv - tK

Mestll - Md
HtlSe -Verkails.

Zn nächsier Nähe eines grö-
ßcrcn Bahnhose « habe ich

ZW Morgtii
Msc» m- Heide
bester Boden , preiswert zu ver¬
lausen.
Hinttch Täscher , Auktionator,

Bencrstkdt
Garnen > > . Zn verl . eine

Kuh , die im Zuni kalbt.
Hinr . Renken.

Morgen iTonnabcndi wird rin
Schwein avogehauen

(Psund 60 und 6ü Zi.

Wegen Umbau de « Hause»
Goilorpslraste 8 9 haben wir
dakcidst folgend « ttegenftande
billig zu verlausen

ca . 30 Tick Zimmerniren , >
Sick . -Zlug . n . 3slu « . .rlugel
turen , letzt pafl s Taalad
kleid . , . 60 ^ ach Pflug Zensier
mit Ldcrlichi . 2> . o Mir . eis.
Tlakett , 2 Hau » treppen , 120
Stufen , ca . «o» Quadrattnir
^ ußdodendielen . ca . 2N Sudik
mcicr kani geschn . Holibalkei.
, 0 >2 Tick cts . Oese » , .'
Kacheläscn , 3 Dauerbrandofen
mit Lfenverkleidung , 3 pj .̂ -
Kochherbe , bersch . Hau»
Glas - u . Veranoaiürcn . div
kups . Pumpen . Windkängc.
Pcrandabach u . üußdoden
Garlencinsrlcdlgiina a . Hol ; .
Jandstklnireppenstusen , Tro,
toirfliesen u . sonstige vettch
Gegenstände.

Gebr . Barkemeyrr,
cslrrnburg.

Vonslanll

äs8 > !. veiolddsnlj68 .
Mil Zuftimniung de» Teich

kandsausschusse « wird bicrmil
,us Grund des Arttkcl « , 3Sder
Teichordnung da « unbestigie
Betreten der sämtlichen TWIcn
gen im Bezirk des II . Teich
bandes bei Vermeidung einer
Gcldsnase von 3 bis M .4, für
jeden einzelnen Fall der Zuwi
derhaudlung untersagt.

Befug , zum Betteten der
Tchlengcn sind nur diejenigen
Personen , denen schriftliche Er
laubni « de« TcichbanLsvorstan
de « erteilt ist.

(fllwürden , ll . Mai 1Sl2.
Zeidler

Gemse ist Jost» :
Kohlrabi , 2 Pfund 45

Rotkohl , 2 Psund 45 Z,
Wirsingkohl , 2 Pfund 45 H,

Weißkohl , 2 Pknnd 40 Z,
prima junge - chnittbohncnz

2 Psund 50 B, , rc.
Wilh . Zeuch , Ebncrnstraßc 55

Telephon 1320.

mm»
Vo g I»

»I »I
^

«Irurdiltck 0t̂ ld«n^a^» » v»«iüu »»K"

v , ^ tl ^ slork.

««lk.Ai»iIrniii»iii
Plitcher nk Zivklier,

Lamgesir . tti ; .

ra
, »l ». und MA. '

I « » L üvm

Vkrea.
KÄBf»

« ttor » 6», »>»« s»,, » i»« » » tz«,.
« dg » ; ,, »ne « n» , »» ,u rc >» .

li »„ » Uhr »» ui allen Preislagen
siel« vorrätig . ,

Ikdle ktMkiMiie»,
s »»it Aantake - Schmucks

aller Pitt.

8tlK . KrkiiiksijtftSn
'
ire

in größter Auswahl

Goldene fugenlose

Iimisgk.
I, den modernste !»
^acont , Prcüe nach,

Gewichll - Rainen «mgrav-.eren.
sowie soäiere» tdrößer unt»
Kle -nermachen loforl und graiis.

Umarbeitung alter Ira » ria,6
?u hübschen Echmuckringen nach
Muster.

Akßttltir - Vkrkßttt
sür Uhren, Lchmucksachen und

Gravierungen.
UM- Alte - Gold ur»l»

Silber wird zum höchste»
Wert in Tausch genommen

V - 6
ktarilen 6. I »dott- 3parr »r« i»»

oder L°/, io bar.

Sverßtll

tk. B.
Am Montag , den 27. Mai

«Pfingstmon . agi , vormittags
, 0 >- Uhr:
Brrsam « l» ng drr EchStzeu

im Vereinilokal iT . Holzei.
Präzise 11 Uhr : Abmarsch zum

Abholen d --s Königs.
12 Uhr : Anttettn ; . Festmarsch.

Tie Gewehre sind mit einem
Blumenstrauß zu schmucken: die¬
sige Schützen , die ohne vorherige
begründete Entschuldigung sich
nicht am Festniarsch beteiligen,
sind vom Schießen aus der Fest
scheibe ausgeschlossen.

Zahlreiche » und pünktliches
Erscheinen dringend erwünscht.

Gramen Schießen : Sonntag,
den IS . Zunt . nachm . 3 Ub " .

HgzggHggg , -

RIMU
LttHltrstraye 32.

Emi ' feile in gediegener Aulwahl:

Weift W,Waffe.
Z 1rlderfttt «lle. Uollffk!int.

Aatius.

WM ÜMsH - k ! H !kli.

weiß u . creme.
Klenden , Kttletlurkö-er.
klscco-

für Tamen u . Herren.

Waschblrrfen,
Leibcheuhose«

sür Knaben.

Strohhüte^
Samell- « . Hnrrn-Hemde«.
- ßrhr«drn, Ser- ite»»,

Krirr« . Manschette »,
Schlipse, Hosenträger,

gu :e Qualitäten , billige Preis «.

Tcttshausc » . Zu verlausen 6
Wochen alle Ferkel.

T . Mevrr.

Am 1 . Pfingsttager

LoilLert.
Entree srei . Ansang S Uhr._

Am 2 Pfingsttage:

Großer All.
wozu kreundlichst einladet

k . ZtiidreuderL.
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rii
^ Ar» a » t Dorts

l , kkunck Lutter , 3 Eigelb , Lkunck
/.uckar unck 1 ? tun6 Lckelmai « 06er
» aisniebl vercken mit > . I. iterXilch
gut verrühr » flinru konunt 6er
2akr einer beiden Zitrone , ? kun6 j
geriebene gute 8choleol !>6 " , >/. Lkunck
mit 6er Schale geriebene süsse
» Lnriein, 6er 86>nee 6er 3 Lnveisr
un6 I ? »ket » ansa-Lackpiilver. vis
blasse virck in eins b'orm geküllt un6
bei matz . Litze >/, 8t6 . gekackt . Venn
übergiesst man sie mit 8chokolLcken-
guss u . verliert sie mitIuckeerglasur

Rarlicckaara ckieVerlrauenamarke

Nadsrfl. Z ks. grs . l j , unlchg.
Ztege. r . Wt«c, Sckmtstr 57.

Leiunövn
Hetz« Gesunden I laichen

ahr mit Kette . « egen Srsta»
, ung der Koste» ab, » holen bei

tz Nrmnann
Gefunden 1 Brosche aus de»,

Etzhornrrweg Abznbolen bei
Zoh. Steenkrn. Etzhorn.

2u verleiken.
Kredit bis IN Mk.

erhält jede « ne» zugelass . Mil
glicd durch Credit Bcrttn Rei
chclsdstt i. B . Prosp gratt » .

^ nruteiken vebuekt/

Anzuleihrn gesucht zum I , -io
»embrr d . Z >5 20 000 . « aus
durchaus sichere Hypsthek. Off.
an die Erved. d . Bl . um. S . 767
erbeten.

Wer leivr einem strebsamen
Geschäftsmann 4 - 5000 . « ge«
Sicherheit u . gute Zinsend Oss
u. H . L . 1«>0 posll . Oldenb. erd.

Beamter sucht lO—13G>0 .«
auf sichere Hvporbek z. 1. Znli
oder 1. Ott . anzulcihc» . Oss . u.
I . 785 an die Erped . d . Bl.

Wleo8i
'
e Keil! spsreo?

8c> ksulsii Lie Istre OaBÜVBodv

raw kkuixstbeäsrk im

7olsl - MiMsiil
wegen Kveekäfie-^ufgabs

b«j

M ÜIÄU «M . ll.
8psrisl - 6s8okäft

fllc Nerven- und Knsdsn- Ksi'dvi 'odvn.

Zu verm. z. I « ov Jähul
weg Burgerfeld«, 4 Umer. und
4 Lbermahnung , samrl. Wohn
mir Stall u . ztzarienl , Waschkuch.
mit Zisternen Ilmcrw . 250 . st,
Overw . >8» . st Miete. Die Häu' er sinv auch verkäuflich , Eigcnt.
wobnt ganz frei, Nähere«

sh . Hegrler, Kastanienallee l

Aorüerwoor.
Am 2. Pfingstlagc.

Großrr Kl!.
Hierzu ladet freundl. e „

« . Bbeler.

llle^e^ llolel
U. 6686 ll80k3ft8-

Kanten,
d reki a »i See gelegen , —

^nrnehlt seine Lokalitäten zu
Pnngst - AuS ' lügen.

vorzügliche iiückie . guie Weine
und Viere.

Abfahrt- steile der Motorbooi«.

Am 2. Psingfttagc

ülnkang4 Ukr.
Um regen Zusernch bittet

O«ta Meyer.

Osternburg Zu der-
kaufen 2 <» schöne zehn
Wochen alte

Ferkel.
Ayppeub. ChgMtt

Sandkrug
«k,k»ll,i „Kit

Am 2 Pkingsttngc

Großrr Kll.
9ln >ang -I Uhr.

Hierzu laden freundlr.bst ein
Der Borstau » . Herm . Willcrs.

IwGlMil
Vielelsleite.

Am 2. Psingftlage:

inilOsII.
,oo;u freundlichst ciuladen

Der Borsland
0', . Tapken

Zu vcrt. junge Milchziege.
_ shob . (instuSwcg l i« .

Qftbg dieuenwcgc. Z. vk. sieben
Wow. alte ,heikel. A . Laut.
Bürgerfelde . Zu verk . l schone,

« uhl- lb . <N. tNerde ».

lttO . ill gcg . Sicherheit » gute
Zinsen sofon zu leiben gc ' ucht.
Lsj . u . S . 79V a . d . vrp . d . Bl.

Ailjilleihcll gesucht
auf mündelfichere Landbupoth«
kc» sMarschi övtlOO . tk in einem
oder in zwei Betrügen, Zinsfuß
U , Prozent.

ferner ans l . städtische Hypo¬
theken : 4000 . st. 65W . st, 8V0N .st,
so000 . st . Auf durchaus sichere
2. Hnpoihck : 2 mal 4000 . st,
2000 > , 2 mal 15t« .st und 2
mal M >0 . st.

l?. Hcimsath, Auktionator,
Bergftr. 17». — Fernspr . 536.

Zum l , Zull Wohnung, ca
30<i . st . c,s . n . G. IW nach
Bremcii, haupipostlagcrnd.

Untcrbeamicr sucht ; . 1 . Zuni
möbl. Ltubc » . itanimer , -iätic
Drag . Kaserne. Oss . u . II . Ol an
H . Bischosfs A . i? . , Oslcrnbura

Gcsutt ' t v . 2 Damen l Overw.
ini Pr . von ca . 500 . st , z . Herbst.
Osscrteii »»»er B . 6L3 an die
Filiale , Vaugcstlaßc Al.

RÄÜNIUÄ
Z . v freundl niodl. It . u . K.

Zu crsr . in der trrpcd . d . BI.
01 . fr . Zl. Bet», tlindcnftr. 40

Wir suche« auf sofort oder balv eiue«r

Hockdauteckniker,
welcher ein flotter Zeichner und tüchtig im veranschlagen
sein muk

Ausführliche Offerten mit GchaltSaniprüchen an
l ^ üddsrs u . Dipl . ing. Divter «,

Architekten.

Stube u, Kammer, »nmöbl,
an ein ; Person z» vermieten

Biodcrskidcrchausscc25
Guter bürgerl Mittagstisch,

6b Z . Daselbst zu verm, groste
Stube mit l « der 2 Betten , oder
Sliide und Kammer, aus gleich
oder spater Näwelamp « r , 6

Hinterhau» , Heiliftengkiiiwall
« r , l , an cinz , Person zu verm,

P , K , L , limpe , Waltstr, 3.
Zu verm, mobl Stube und

Kammer, Kreuzstraße 2>
Z v , mäbl. Zim Ku ' wiikftr 13,

Zu verm. möbl. St . u. K . an
1 v . 2 j . Leute. Zodan» i « str . 31.

Z . verm. aus gleich od . später
der neue Laden « adorsterstr. 51
Gs können cveml noch einige
Ziiinncr abgegeben werden.

Hu verm. aus gleich oder spai.
freundl. abschl . Oberwohniuig,
2 St . , 3 R ., Küche , Keller , Bo
denraunr, Veranda , Ga» uuv
Wasserleitung Bremerstraße 32.

Zu verm, z, I , Okrbr . oder
spater sep . Oberw., 6 Räume,
an der « adorsterchausscc . Nach
zusrag. Kiliale, « adorsterstr, 128

Moderne Unter u. Oberw.
im Neubau, Werbachftr., cnrh.
jc 5 Zimmer , Küche , Bad , Dläd
» enk., Keller usw., zum I . Okt.
oder I . « ov . zu vermieten.

Rädere« Philosophenweg 58,
Loyerberg. Die von Kr . Ww.

Seghorn den . Wohnung z . « ov.
1912 a . z. vermieten.

Z . Gerrken.
Großes , gut möbl Zimmer

mit Bett auf gleich oder später
zu vermieten.

Lindenstraße 100, oben.
Schöne groste möbl. Stube,

evenrl. mit Klavierbcnutzung,
nebst Schlafstube sosort oder z.
1. Zu» i zu vermieten.

« adorsterstraßc 651.
Zu verm. eins . möbl. Wohn - u.
Lchlasz . Donnerschwccrsir. 38.
Z. vm . Z . in . Bett Lindcnslr. 74

Schon mobl. Zimmer zu verm.,
v - f . 2 L . Tonnerschweer' tr . 34,
am Kaicrnenpl. , L. Sur recht « ob.
Krrundl . Logis, » urwiikstr. 28.
Kr. Logis z . v. Zul . -Moscnpl. l.

8tet !en Lesueke.
Ei» j«iiz. Mädchrii,
?5 Zahre «vom Land« ), sucht
Stellung als Haushülrerin oder
zur Stütze der Hausfrau auf
sosort oder später, am liebsten in
Oldenburg oder Umgegend. Off.
unler S 771 an die Erp . d . Bl.

Zung. mH. Kailsmnu,
langj . Buchhalter, bilanzsicher,
in allen vorkommcuden Arbeiten
bewährt , sucht , gestützt aus beste
Zeugnisse Pr. 1 . 7 . oder später
Stellung al« Buchhalter oder
Reisender. Gcsl. Osscttcn unter
2 . 780 an die Erped . d . Bl.

Junger Mann,
19 Z . alt , vcr die Landwirtschaft
grünbl . erlernt hat » . sich, allen
Arbeiten umerzichi , sucht aus
sosort Stellung in einem land
ivirtschastlichcnBetriebe. Off. u.
S . 754 an die Erped . d . Bl.

Zunger Man » ,
4 Zakrc auf höherer Lehranstalt,
sucht passende Beschäftigung.

Osscrtcn unter T . 90 an' H.
Bischosss Ann. Erped . , Ostcrn-
iurg , erdeten.

Für cin

jlMS ,
17 Zahre alt , wird zur Ericr-
nuna des Haushalts eine Stelle
in bürgerlichem Hanse gesucht.
Oss . u . S . 7«>6 a . d . Erp . d . Bl.

Amiiies Mihen,
'20 Zabrc alt , in der Küche und
in . Nahen gut erfahren, sucht
Stellung als Stütze. Oss . uni.
2 . 755 an die Erped . d . Bl.

Eversten. Gesucht für zwei
Mädchen nackt der Schulzeit Be¬
schäftigung. Hauptftrastr >03.

Junger Man «,
2., Zahrc , firm in i5ise » und
Kolonialwaren , Itenogrophist
u . Maschjnenschrciber , sucht perl . Zuli Stellung als Kontorist
aocr Pcriauscr . 1^ Zeugnissevorhanden. Osscrtcn u . I . 781

I Wene 8le ! leri. j
M * nnll «»»e.

Zum l Z »ni et» Lautjunge
nach der Schulzeit.

Heiligeugeiststrstz« 1.
Such« für meine Bäckerei mit

elektrischem Betrieb einen

Bäckergesellen.
S Ede» , Zever,

« cu »iatt ».
Gesucht für Eintritt Herbst

1 sittr Äkll « kr - Lehrli«z.
Hotel Plqiieurhos . Auttch.

Brake t- csuch»

Malergehilfen
aus dauernde ncichästiaunfl

K Poithah
Gesucht aus sofort

jlvei Mlttlsehilfell
aus dauernde Arbeit.

Ktttz Denker , Zade.
Rodenkirchen Suche aus sosort

1 schmeiitgescikil
aus dauernde Arbeit . D . Kuck

Gesucht zum 1 . September od
I . Oktober d . Z . für ei» Rech
uungsstellergeschäft, verbunden
mir Spar » und Darlehnskasse u
Postagcntur , ein durchaus zu
verlässiger, älterer,

erster Gehilfe,
welcher selbständig arbeiten
kann . Offene» erbeten unter
S . 787 an die Erped . d . Bl.

Bauarbeiter
gesucht.

Radsrst D . Mohrmann.
Boitwarden Gesuckn aus sos.

ein Unecht
für eine Landwirtickmit.

K . W . t - otdewch.

SohhMhlmj,,
Provinz Hannover , sucht zu so¬
so « oder später fleißigen jungen
Mann für Kontor und Platz
ardcit . Offenen unter S . 769
an die Erped . dieses Blattes.

Hausdiener
lüebtigen, soliden , iuchl m . I . Zuni

« chnit, Hotel. Sl «sl » «h a. W.
Agent «es. z. Zigarr . -Verk. a.

Wirte ec. Berg . ev . 8ül>^ k mtlch.
H . Zürgenscn L Co ., Hamburgs

Goiucht ans s»f»rt ein

Malergehilfe.
Nadorst . H. o »n vorn.

Lohnenden Haupt u . « cbenver
dienst an a » e Stände zu v«rH« b.
durch R . HinttchS Hamburg 15.

Doanrrschwe ». Geiuchl auf
sogleich «in

Grohknecht
für die Landwiriichao.

Wilh . « ramberg , Hauzmann.
Suche baldmöglichst einen ge-

wiüent,asten
solidest Rilchlsttsihtt.
GehaltnachProzenicn . « auiion

crmiinsckit.
Zu io ' ort einen tüchtigen

kleinen Knecht,
der gut mit ck-serden umgebenkann. Walkerei Aug . Schmidt.

Gesicht I « bis 1 .i
ziile Arbeiter

nach Helgoland für Hanseatische
Ballgesellschaft. Stundcnlohn 50
und oo Z . Zu melden ani ersten
Psingsnagc bei

Gerhard Düscr, Leuchtenbnrg.
Etzhorn IN . Gesuch « auf so¬

fort oder I . Zuni cin
Knecht "Dtzz,

von 14—18 Zahre » .
Kttcdr . Keldhn«

Bardenfleth . t6es»cht auf sosortcin Knecht oder Arbeiter.
H . Koopinami.

« «bblbede.
Gesucht ans sosort cin

Mädchen
von 14 bis 17 Zahlen für La¬
den und Haushalt.

K . Schrumer, Dttetakrrniasr,
Sandweg >8.

Gesucht auf fofon ein

jll»gkS Riüchti
für eine » Hauovalt auf p.«Lande « adere, bei

'
Gastwirt Ltom . ^ na el»

Gesuch , aus gleich oh ,ein orbentlich,-« '

Mädchen
bei gutem Loh»
Errate , « estaurani » ortest»».- ^ - -

. Lstmstrdr III.
»in « Itdchen llo» e»t^ '

Hauöhälteein.
_ J ost D BteeMn ,

Suche auf gleich oder iparei
' -

> MadÛ n oder fu»g^ el6»e« mit melken
Zast. Bm>«,

Hanttzaufrn bei « asted.
Juche für vie Saison ei» äLwandtes ^

ZimermDcheii,
. . tcht umer 20 Iabren

Schmidt« Penstonsha»«,Wangeroog t« ordfeebad ).

Zllllgts Mich»
kür kleinen Haushalt <2 P« s,per sofon gesucht,

ihrau R . Pobnanskq,
DonnerfchweersrraheS<

Gesucht auf sofott ein

Lnnfmädche«.
H v Zur^ »s

Gesuch » umftändchalb sös

junges MSilchei
«ür kl . Hau«halt , gegen Fam .-
Anschluß und Gehalt.
Brake, Ecke Tungen - u . Querstr

Kür die Saison ein tüchti

junges Mchti
schlick» um schlicht, bei Fair
Anschluß , gesucht.

Berta Haal , Wangers»,
» Haus KricSland' .

Suche zum l . August «
früher

gttstkte KÜlhlI.
Baronin von Toll,

Thcatcrwal z
Krankheitbhalber auf s»f gef.

1 juugts Müilch»
zum Kochen lernen.

Krau S. 8tvltje.
Donnerschw.sir . 55, Ecke Milckm

Gesucht umständehalber eine
ältere , akkurate

Hanshälterm
für eine Person , « ädere»

Krau vggerichs , Elbkleth
Suche cin jüngcres ordeMlicke«

Hausmädchen
^14- IS Zadrei.

Rabner,
Hausvater der Herberge z.
Wilhelmshaven , Maricnftr. 6

Gesucht per sofott eine ältei»

Hanshätterin
für kleine » landwittschastlichcil
Bcttieb , Off, m , Lltcrsangab«
suk B Z , 15077 an Rudoll
Mvfic, Bremen, erbeten,

Auf möglichst sofott suche iib
f, eiMge Bormittagssmndenente
gut empfohlene Neinmachekrou.

Krau Gettnid Ltolling,
U , d , Gilden 20.

Wegen Krankheit meine-
Mädchens suche ich aus sofott

ordentliches Mtdche»
für Küche und Haus

DonnerfchweerstraßeSb.

bei gutem Lohn tRestaurarttl
sofott gesucht.

« »rdenstam AtenS , Allee

riundcnmädäini gesucht.
_ « ikolausstraße 8

Kchlehrling.
Zunge« Mädchen zur Srler-

nnng der Küche zum baldig ««
Antritt , schlickst um schlicht.

Restaurant Vorr.
Bremen, Wackstftraße.

Gin Mädchen für «eines
Haushalt auf ganz.

G . Hendel , Bremen,
Glilobetststt, l2ki .

krholiiilgshtilli
53 » m hoch . ttie, . «tag,, . Bt»a in stanbsreier . so,Niger SU-
lsg « . llestralhelz . « r . Lsftsark » mit L<tsthS»«ch»» s> 2«« «»
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3 . Beilage
zu . 1-? 141 der „Nachrichten für Stadt und Land- von Freitag , 24 . Mai 1SI2.

Nur Sem « eolzkerrsgtum.
»«« »- - « - »!-», « »>» 0 „ ,u

!> »» , m>> o »-» '» »", «», , «<>»»-> VI,» nt- r, -' , un » « <„ »»«
utel I»r- l - >»rk » » nitte na » »er Nt »akli» n Hel»

- Olbeubnrg , 21 , Ala :.
» Ausstellung sur Feuerbestattung , In welch gcmül - >ml»

summungrvollcr Art und Weise sich die letzte Rubcstätte Per-
l,ocbc » - l , die sich habe » eiiiascheni lallen , Herrichten und au «.

iLnnuelcn läßt . davon gibt die A » « s, c l s u n g i » der Lon-
- lerheNe swane Beilviei «, Es werden un » der verlchic-
»enen Krematorien anichliebcnde llrne » ballen gezeigt , in
»,nen in Sandnischen oder aus Postamenten kunstlertsch ge-
form ' ' Urnen , die die Kapsel mil den Kiiocvcnreste » uin-
j» licßcn, Ausstellung sinden können , Al « ein besonder » sinniger
5n » er Beisefung erscheinen die aus vielen .Zriebdoscii her-
achcllici' H e ck r n n i s cb c » , .

'ln > ebendcn Heiken sicbl nian
xjlliic an Nische , in denen rnuvcdcr n n l c r i r d i s ch oder !
oberirdisch in Urnen ans Postamenten , ;u denen von vielen
dvnsilcrn prachtvolle Enttvitilc gcliescn werden , die Eniscblase-
!>in idre Ruhestätte gesunden baden , und die von den Angcvori
x:n >n pieiaivoller Weise mil Blumen reich geschmückt sind,
- edr anbciuic '. iid gcsiallcn sich in solcher Form bcrgcrichkele
Familiengräber , Manche Friedbossverwallungeu baden auch
sur solche Pcrion -u , die allein sieben , Fürsorge genossen , E«
sind größere, archilekiouisch wiiiuuqsvolle Tciikinälcr , umgeben
«-ni garinciischein Blunieiischniuckc , für eine gröbere Anzahl
Urnen cingcrichici , Für eine massige Sununc kann sich nun
icbcr, der obnc Ängevorigc dasicbt , hier einen Play sichern
und sich damit das berubigcndc Gcsübl verschossen, daß auch
scüic letzte Rubcstätte siir alle . seil in liebender Lorgsalt gcbcgt
und gcpslcgt wird , Tab auch unser diesiges Kuiislbaudwerk den
ncittciilichcn Vcrbältnissc » in vollem Mabe Rechnung trägt,
zeigl die Beteiligung der beiden Firmen F . N c u in a „ » , Lilcr-
indcrsnabc lv , und I , «»iott schall, ^jciiftbaiissiraßc ,u », an
»er Aursicllung , Beide Firnicn Haben vornebni wirkende Posta¬
mente und Urnen ausgestellt , Außerdem sabeu wir bei .V
,-ionscbalk lrechts von der Bübnei eine reiche Ausstellung in
Kibsmodellen, wäbrend F , Neuman » stink« vom Eingangs
ktbdildimacnvon gelieferten Postamenten , von denen einige ans
«ni

'cicni Gcrirndcnkirchbosc sieben , ausgclcgt bat,
» Fcricnzüge . Ta die Ucbcrsicbt über die Ferien zügc in

tlr, l - l liniere « Blallcs ergab , dab ibre Lage nicht günstig mit
bezug aus die Oldenburger Ferien war , wurden wir mehrfach
; cbcien , eine Ucbcrsicht über die Fericnzügc von Hannover
und Hilde « bei m . die früher jabren , zu bringen , Po»
Hildesbcini sabrcn Fcrienzügc nach München am :!, und si >,
Fuli, naeb Basel am 1 ,, I, und lll , Juli , Bon Hannover sabrcn
Fericuzüge nach München am 3 , und 1 ! , Juli , nach Basel ani
,1, und N Juli «auch von Bremens , Tie Fahrzeiten sieben
noch nickt fest , Lieber ist aber , dab alle .-füge von den olden-
.wtgsschcn Llationcn gut zu erreiche» sind , Bon Hannover
fadri außerdem am ll . Juli , 2,15 nachmittags , ein Fcricnzug
nach Köln,

* lieber das Pfingstwetter veröfscntlicht die „ Dcscrztg,"
eine Betrachtung, die mit folgender - vieldeutiger Wendung
ftlicßi : . Tic dcmnächsiige Eiitwickelung der Wetterlage ist
uuiachs, also noch unsicher : sollte sich jedoch, was sekr ivobl
möglich sü, da« östliche Maninum behaupten , so können wir
aus sonniges und warmes Welt er wäbrend der Psingst-
ia»c rechnen, " — Na , Wenn s weiter nicht« ist , so macht « doch
Nut für die Festtage,

* Ter Nordweft Flug , Für da » große luftsportlichc Ereig¬
nis, das am Sonnabend , den l , Juni , in Bremen seinen
Anfang nimmt , sind die außerordentlich reichen Vorarbeiten
dem Abschlüsse nahe , Ist da « Wetter nur einigermaßen gün-
füg , daun sieben denkwürdige Tage bevor . Am Lonnabcnd-
»achmiltag von 4 bis 7 Ukr findet die offizielle Abnahme
der Flugzeuge statt , die lauter verschiedene Tnpcn deut¬

scher Fabrikate darsiellcu . An , Sonntag , 2 , Juni , soll mor-
gen « zwischen «i und l >> Uhr gestartet werden . Alle Fluge
erfolgen bekanntlich in der Negcl in den Morgenstunde » , weil
dann erfahrungsgemäß die Lusrdewegung am geringsten ist,
Tollten die Flieger morgens » ich , alle starte» , so werden die
Nachzügler nachmittag « von l bi» 7 Uhr aussteigcn . Aus
alle Fälle sind für Sonnabend und Lonmag «auch nachmittags!
zwei Grade Flieger engagiert , die mcbrcrc Schaiislüge ans
führen werden . Für die Beförderung der voraussichtlich nach
Tausenden zahlenden Zuschauer trissr die Ltraßenbam beson¬
dere Vorkehrungen : außerdem werden Ertrazüge nach Lee
baldsbrüet eingelegt , Tic Wöblbier Kapelle wird wahrend der
Flüge konzertieren,

* Tic ersten Pilze , In der . Weser ;:« ," sinden wir solgendc
Notiz : . Ecllc, l7 , Mai , Große Mengen von Stcin-
pilzen, eine für diese Jahreszeit ganz ungewöhnliche Er¬
scheinung , wurden in den umliegenden Waldungen gesunde » ,
Tic Pilze wurden mit 75 2 , das Pfund zum Kaufe angc-
bolen,

* Fdnll au « dem Ticrlebcn , Einen sonderbaren Niftplatz
hat sich ein Vogelparchcn am Ncddcrcndc ausgesucht , nämlich
eine in einem Graben liegende alle Gießkanne . Leider bat
die Lchuljugend diese « Nistplätzchcn ausgekundschastci und über-
zeugt sich nun olle Tage davon , wie weit das Weibchen mit
ihrem Brnigeschasic vorgeschritten ist,

! Tic diebische Elster bat . so schreibt man un » an » dem
Lande , im Lause der letzten Iabre an Zahl so erheblich zu-
gcnommcn , daß dieser Vogel nachgerade in manchen Gegenden
ein Schrecken für den Landmann geworden ist . In gegenwärti¬
ger Zeit kan» man in isoliert liegenden Gedösten kaum ein
Küken aufzicbcn , Tie Elster raubt sie Tag für Tag , und
jegliche Vorsicht erweist sich bei der Schlauheit des Vogels als
» » zureichend . Wie c« beißt , soll beantragt werden , zur Tczimic-
rung dieses Räubers Scbußprämicn anSzusetzcn auf die Erle¬
gung der Elster » .

! Ziidoldenbnrgische Konkurse . Man schreibt » ns : Nachdem
im Lause der letzten Jahre der Amtsbezirk Vechta durch den
Püttmannschen Konkurs , der Bezirk Friceomhe durch den Hal-
lachscbcn Zusammenbruch unliebsame « Aussehen erregt bat , hat
nunmehr auch der Amtsbezirk Eloppcnburg durch den kürzlich
publizierten Konkurs der L a nfcrin annsche » Brannt¬
weinbrennerei einen analogen Fall zu verzeichnen . Tie
genannte Brennerei galt seit langen Jahren als eine außer¬
ordentlich solide , gut prosperierende Firma , die infolge ihrer
erheblichen Lteiiervergünstigungen — sic besaß dem
Vernehme » nach ein Stcucrprivilcg von ca . 50000
Litern Alkohol , das beißt ein Branntweinkonlingent in
dieser Höbcl - und ihrer guten Verbindungen sich einer recht
günstigen Nemabilität erfreute , und deren IabreSgewinn auf
niindesicns 20 000von Sachverständigen veranschlagt sein soll.
Welche Ursachen das früher gut fundierte Geschäft in « Wanken
gebracht habe », entzieht sich unserer Kenntnis , Vielleicht haben
die ständig wechselnden Braimtwcinstcucrgesetze , die eine all¬
gemeine Bcnnrubigiing der Brennereien und der mit ihnen
verwandten Betriebe zur Folge batten , auch auf den Betrieb
und die Geschäftslage dieser Brennerei iingünstiq ciiigcwirkt.
Wcuiaslens behaupten Fachblättcr , daß die kleinen und mittleren,
zum Teile sogar auch die größeren Brennereien vielfach au«
genannten Gründen in recht mißliche Verhältnisse
geraten seien Bedauerlich aber an der Lache ist vornehmlich
der Umstand , daß mutmaßlich noch weitere Folgen ans
dem Zusanimenbruchc — die Passiven werden aus reichlich
5HNVG1 veranschlagt , eine genaue Ucbersicht liegt aber zur
Zeit wohl noch nicht vor — entstehen werden : Folgen , die für
unsere südoldenburgischen Landwirte , soweit sie mit der frag¬
lichen Brauerei Zusammenhängen , vielleicht recht unlieb¬
sam sein können , Tic Brennerei war eine sogen , Gcnos-
senschaftsbicnncrci; ihr gehörten eine Reihe bcnach

Me SSulendeiligen.
Eine Geschichlc uns alücn ^ >citc » ,

Bon « eorg Auscier.
>1 (Nachdruck verboten . )

Tic fröhliche Geschichte , die wir hier erzählen wolle » ,
nt zwar in sehr alten und nicht besonder « Hellen Seiten
geschehen , aber sie ist doch aufs Best : verbürgt : wir Ha¬
ben ne nämiich einfach abgeschricbcn , was die Tatsachen
anbeirifft , oder besser gesagt , abschreiben lasst » . Lic stand
ursprünglich auf einem Papnrus , » „ d wie jedermann weist,
ist io etwas unantastbar , und dast cs richtig abgefchrieben
Md ütcgsttzt worden ist , dafür bürgt der Name de « be¬
deutenden Gelehrten , den wir heule allerdings noch nicht
nennen dürfen . Aber vielleicht wird es nicht cinmai nötig
stin, daß wir ihn nennen : den » die Erzählung , trägt das
l'stvrätzc des Echten und Wahrhaftigen so an der ,Ltui >,
daß kein Mensch daran zweifeln wird , sie habe sich wirk¬
lich so zugetragcn,

Ter Lchauplntz unserer Gescvichlc ist leider nicht mehr
borlianden . Es war eine Tast , die die iibvsche Wüste
längst unter ihrem Lande begraben hat . Lo machte sie
G mit vielen alten Knltnrstnlten der Aeghptcr und der
» arihagcr , der Grieche » und der Römer , und es must
als sehr zweifelhaft erscheine » , ob cs in unserer in vielen
ringe, , so erfolgreichen : >eir den Franzose » und den Eng-
landern gelingen wirb , dem Nachen des gelben Löwen
alles das wieder z» entreißen , was er seit Jahrtausenden
verschluckt hat , Lftiiinls stoße » setzt die Europäer , die
aoch zu Kamel die Wüste durchziehe » , ans die Ruinen
hcidiiisel̂ er Tcinpcl . und in ihrem Eifer ruhen sic uichl,bis die Läulen und Marmvrplaucii ihnen gestanden habe » ,
vast >ie niemals zu einer Wohnung des erhabenen <Zcuscocr der istbiieszen Aphrodite gehörten,

Bon einem solchen Tempel der Aphrodite soll hiez:me Rede zeiu , nuo das Ivar zu einer zseil , als die Wüste
me Lase erst lzaisi ge irrsten haue . Es gab dort noch Wasscr-
eumnen „ ich Daüelpaliiicn und auch noch Häuser und
Hurten , ip» Mensclien ivolmtcn , T « r Tempel der Aphrodite,ttnit Iveitttin benihmt . lag aber schon in Trümmern , Tos
rach eingesuirzl , uzch ruigsuni lagericn sich oie Läu-
.stiacborsMLN dxx (xtztzx : NUN' Mt der stirnßcütz ragten

noch drei stattliche Ltümpfe empor und hinten zwei . Ehrist-
lictze Eiferer , denen das finstere Heidentum ei » unsagbarer
Greuel mar . hatten das alles so zugerichlcr , und wo sie
das Bilo der holden Götti » vergrabe » hatten , das wußte
niemand Zu lagen . Auf solche Weise dachten sie die ver¬
derbte Welt reiner und heiliger zu machen , und die armen
Lleine mußten büßen siir die Litten einer Zeit , die fröh¬
lich , frei und heiter gewesen war . Für diese Ltätte der
sündigen Liebe war aber noch eine besvnftcre Buße zu lei¬
sten , sie mußte geweiht werden durch höchste Entsagung:
nur ein Mensch , der dazu fähig Ivar , alle irdischen Triebe
abzutöieu , konnte sie dem Himmel wieder so nahe brin¬
gen , dast sie ein Wallfahrtsort werde für alle Gläubig ?» ,
deren L : » n mil Ernst Ivegstrebt aus diesem Iaminertal
ins ewige Jerusalem , Lolche Buße zu leisten ist die Mcnsch-
beir immer fähig , wen » auch mir m einzelne » begnadeten
Gliedern , » nd so geschah es denn eines Tages , dast Metho¬
dius , der Leiermacher aus Kvrciic , auf die höchste der
Tempeisäulcn kletterte . Er war von Geburt ein siinvb
ger Heide , » nd sein Pater hatte ihn ein Handwerk lernen
lassen , das ihn zuletzt mir schlecht ernährte : denn als
das Ehristenttlm siegreich vordrang , galten die heiteren
Klänge der Lasten bald als Versuchung , des Teufels , und
die Dichter verlernten es , sie zu Liedern des Lebens und
der Liebe zu schlagen , Methodius lat endlich , das Ber-
nilnsligst ?. das ihm z » tim übrig blieb , er

'
ward auch,

ein Eilt ist , und dadurch hofft ? er eine absonderliche Un¬
ruhe des Gemüts zu stille » , die ihn schon länger bedrückt
halte . Aber sie wollte nicht weiche » : sie imlchs vielmehr,
und zuletzt lag es ihm zentnerschwer ans der Lccle . daß,
er der Helfer - Helfer nnbeiliger Länger gewesen Ivar , Des¬
halb ging er in die libhsche Wüste , » nd » m sich >» it seinem
Gott

'
zu versöhne » , wetteiferte er mit dem Ireiligen An¬

tonius , Alle Fleischeslust lat er von sich ab : unter der
Lonne des ewigen Elebets schmolz » ach » nd nach die Last
der Lunde » hinweg , und er ward beinahe ein Heiliger,
Er Ivar aber ein Man » , der volle Arbeit liebte : er wollte
ein ganzer Heiliger werden , und Ivcil er » och immer etwas
durch den Gedanken bedrückt wurde , einmal de» bevor¬
zugten Löhnen des Teufels hilfrrieb an die Hand gegan¬
gen zu sei » , dachte er die irdischen Erinnerungen jämitich
abzusircifen und tief unten zu lassen . Deshalb stteFcc auf
die lMitze HaM drs ehr mäßigen Tvntzs.ls der Ztptzrvdi - e,

barter Laitbwirie an , die teil « durcb ibre Mitgliedschaft , teil«
durch Louderverbiiidlichkeitcii tu eitle beorangle Lage geraten
sind und finanziell bedeutend zum Teil lehr erheblich

in Anspruch genommen werden dursten Genaue « läßt sich
auch hierüber angeiiblicklich noch nicht »istlcile » ; doch ist der
Verkauf mehrerer Liellen au » diesem Grunde bereit » ailgekun-
bigi . Es ist selbstverständlich , daß durch Vorkommnisse ge¬
nannter Art das Mißtraue » des Landiiimine « gegenüber gewerb¬
lichen Anlagen in hohem Maße wachgeruken wird , und man
kann c » dem Landmaiiitc wirklich nian verarge » , wen » er in der
Folge der Beiciligung an solchen Anlagen tunlichst ausweichi,
Hoiscnilich wird der rrsterwabnie . Zusammenbruch keine weiteren
Konlursc nach sich ziehe » , Ter Lchadcn für Lüdoldcnburg ist
ckncbiii gerade groß geling,

- Bcs -chwechscl , Tie Bausirma A , Lctlen, Navorster-
siraßc , verlauste ihr an der Aleranderchausiee Nr , 114 bclegene»
Eiiisantilieiiwobtibau « mit Antritt zuni l , Augusi d F , an de»
Privatmann T . Tullcnhorst zu Bürgersclde,

Lftcrnbiirg , 23, Mai , Gestorben ist am Montagabend
der auch in weiteren Kreisen bekannte Witt Earl Ficke,
nachdem erst vor einigen Worben seine Frau durch den Tod
dabingerasst wurde . Allgemein nannte mau ibn . den alten
Nusicil "

, welchen Nan .cn man ihm insolge seiner Iugendioande-
riiiia in Rußland bttqclcgt batte , Lei » allzeit biedere « und
redseliges Wese » batte ibiu die Liede und Verehrung aller
seiner Mitbürger erworben.

H Ostcrnburg , 23 Mai , Tie an der Bremerstraße belcgcne
Meisicckscvc Besitzung, die bekanntlich vom Fubrwerk « .
bcsttzer Ttlo Krcvc angetanst ivar , bat letzterer wieder für
den Preis von ltzsttttz ohne die dnbintcrlicgcndcn Gartcn-
arunde , an den Uhrmacher Hermann Grube verknust. Letzterer
wird das Haus in einigen Jabren z » einem Gcschäsisbaiise um¬
bauen , — Nachdem der Neubau des Architekten B a u in an der
Allblirgstraßc serriggesiellt ist, wird an dieser Llraßc schon
wieder ei » Ncuba » aufgefübrt , und zwar für de» Buchdruckerci
besitzet: Tbom« kiersclbst , Tas moderne Trcifamilicnbau«
wird von Baininternchmer Luken bicrsclbst gebaut,

I Lstcr,iburg , 23 , Mai , I » entgegcnkomnieiider Weise bat
die G a r » i s on v c r w al t itng auch für diesen Lommcr wie¬
der den vor der Kavallerickascrnc belcgciicn Ercrzierplatz
dem Lsternburger Turnverein iür seine turne¬
rischen Lpiele zur Verfügung gestellt. Von die¬
ser Erlaubnis macht der Verein nach Möglichkeit Gebrauch:
namentlich an den Loimiagvorniitiaacii siebt man die muntere
Turnerschar beim Faustball und Lchlagballspicl sich dort vcr
qnügcn . Am ersten Psinasttagc , gegen 5 llbr niorgenr , macht
der Verein eine Tour in die Lscnbcrge zum Landkrug,

r . Lftcruburg , 23 , Mai , Unsere Hellseherin an der
Lcb.slraße crsrcul sich nach wie vor eines ganz starken Zuspruch « ,
namentlich von jüngeren Tamcil und älteren jungen Mädchen.
Nach den srobcn Mienen , die die Besucherinnen nach dem Ver¬
lassen de« Heiligttime « aussteckc» — soweit man beim Latcrnen-
schcin etwa « bemerken kann — , must allen gute Botschaft zuteil
geworden sein , Lcbcilibar lallen sich manche Tamen den Lcbleicr
der Zukunft allmonatlich lüsten . Ob die Dummen wobl noch
einmal alle werden ? Sicher doch, wir leben doch im „aufge¬
klärten " Jahrhunderts

cko, Bloherfelde , 2k, Mal , Gleich nach Pfingsten wird in
unserem Orte ein neues industrielles Werk in Betrieb
gesetzt werden , Ter Zicgclcibelltzcr Hcinr . Scbmalried --
an « Friedrichsfehn , der bicr eine Ziegelei besitzt, aus der bi«
jetzt nur mit Handbetrieb gearbeitet wurde , bat die Ziegelei
bedeutend vergrößern lasten : die Ziegel sollen fortan mit den
neuesten Maschinell aiigcfcrtigt werden . Auch ist ein neuer
Ringofen erbaut . Während bi « jetzt ans der kleinen Ziegelei
nur Dachziegel fabriziert wurden , solle » von nun an auch Bau¬
steine und Turchlaßtobren hcrgestclli werden.

nutz ncichdem er bald den letzten Rest eigener Lunden
Iveggebcict hatte , büßte er alles Unhcifigc ab , das an dieser
Ltätte geschehen war , und dazu brauchte er lange Zeit;
aber er Hane sic dazu — er wurde steinalt.

An und für sich ist es kein Vergnügen , Dag und Nacht
auf einer abgebrochenen Läule zu sitze» , namentlich dann
nicht , wenn man kein Polster gebrauchen darf , und ein
Polster hat Methodius wirklich nie untergclegt , nicht ein¬
mal im Anfänge , wo ihn die Lache manchmal etwa»
sauer ankain . Liber der Mensch kann sich an alles ge¬
wöhnen , und zumal die L̂äule doch auch utcht so spitz
ist wie eine Nadel , wirb schließlich der imerträglichsta
Druck doch erträglich , selbst wenn er von unten kommt;
denn die allgüritze Natur sorgt dann für besondere Organe,
wie bei den Kamelen , die gezwungen sind , oft auf heißen
Land oder rauhe Ltrine zu knien . Etlvas mangelhaft
war es da oben zuerst auch mit dem Essen und Trinken
bestellt . Freilich bedurfte der .Heilige nicht viel , einmal,
weil er rin Heiliger war , und . dann auch nicht , weil er
jede überflüssige Bewegung unterließ und cs sogar ver¬
mied , des Morgens aiiszunchcii . Mit ein paar trockenen
Brotrinden und rin wenig Wasser konnte er eine ganze
Woche auskommen , Tas mußte er aber haben , und im
Anfang hatte er es nicht , und , so .saftete er drnzr und
kasteite seinen Leib , und da « ist immer ein Gott wohl¬
gefällig Ding gelvcscn : abge schon nach , einigen Wochen
bekam er so viel , wie er brauchte : denn der Geruch
seiner .Heiligkeit verbreitete sich in der ganzen Gegend,
» nd fromme Leute beeise neu sich , dem Heiligen allerhand
kleine Dienste zu besorgen , die durclraus nötig waren,
einen so ansgezcichnclen Mann am Leben zu erhalten.
Man hatte zwei Ltangcn zur Verfügung : auf einer stieg
das Brot empor , und an der anderen war der Schlauch
befestigt , der den Durstenden tränkte . Als die Gaben
reichlicher wurden , wies er das meiste zurück : aber was
er behielt , das nutzte er auch so aus , daß er selbst in
einer empfindlichen Zeit nur sehr wenig Aergernls ge¬
geben hätte.

Wenn Methodius nun nicht , Ivie wir anderen Sterb¬
lichen , für des Leibes Nahrung und Notdurft zu sorgen
brauchte , was fing er dann mit der ausgedehitten Muße
an , die ihm zuteil ward ? Er betete und er schlief . Er
btztztKvisi uyd Me ! lgstM. sMixf iMLichrLcift Lerche
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<1- Blsh , 24 Ma > Som . tag . den 2 , und Montag , den
> . »uni . feiert der hiesig « Schuyenberein scm dieszahtiges «8.1
Schutzen « eg dutch « >n« o»se .,Uich < VoNtbeiustigun«. Setzt-
ßen aus den Standen usw. Die Budeichlatzverpachtung findet
statt Dienttag . den 28. d. « . . morgen« 9 Uhr. » ine Neuerung
wird drr Verein in diesem Jahre einsüdren, indem aus dem
Festplatze nicht in einem Festst: » geranzt werden soll , sondern
der Tanz soll im Freien aus einem Holzfußboden adgehalten
« erden , Da der Festplatz mitten im schattigen Bioher Gehölz
lieg », so wird diese Neuerung gewiß recht viele Danziustige an-
lösen, d h , wenn da« Wetter günstig ist. — Bei dem am letz¬
ten Donnerstag abgedaltcnen Königsschießen wurde der Ttell-
macdermeister Gerd . Degen au« Ösen Schützenkönig.

Raitrde, 23 . Mat Gestern adend fand im Rafteder Hof
eine vom Ev . Bunde einberusene Versammlung statt,
in welcher der Generalsekretär de « Bunde«, Pastor Zivil»
dach au« Halle , einen Vortrag lieft Herr Kraa :> - s-
ncie al« Vorsitzender die Versammlung, die leider nur von ca.
30 Personen besucht war . Pastor Sedilbach dielt dann einen
eins .nnbigen Pottrag über da « Witten und Ziel de » Evangel.
Bunde« und streifte in seiner Rede Jesuiicngesetz und Reicvs-
reltgionrgesetz. Am Schluffe seiner « ussübningtn ermahnte er
die Anwesenden, alle dem Kunde beizutreten, um die Mitglie¬
der,abl . die bereit« 475 E betrage, mit erbode» zu deljen.
Herr itraatz dankte dem Redner für seine imercffantcn Äus-
suhrungen, und die Versammlung gab den Dank dadurch zu er¬
kennen . daß sie sich von den Zitzen erhob und fast vollzählig die
Mitgliedschaft de» Bunde« erwarb.

! Delmenhorst. 2l . Mai . Von einem tragischen Ge»
schick wurde ein hiesiger Einwohner ereilt. Er hatte einen
Freund eingesargt. Stuf dem Nachhausewegesank er tor nieder.
Ein LLlagfluß batte seinem Leben ein jähe« Ziel gesetzt.

! Ttuhr , 21. Mai . Die Einnahme de« festgebenden Verein«
vom Arnrsverbandssest betrug K'il 18 .<l . — Hier treten
die Masern heftig auf. Tie Schule ist bi « auf weitere«
geschlossen.

, Brake, 22 . Mai . Gestern abend fand im Rathaufe
eine gemeinschaftliche Versammlung de«
Magistrats und Ziadtrat« statt , in der zunächst
die Acnderung des Artikel« 4 . belre" end die Einrichtung
de « Gcmcindewescns drr Stadlgcmeinde Krake , entsprechend
dem Anträge des Magistrats vom Stadtrate genehmigt
wurde , tz 4 erbült danach drn Ansangssatz : Ter Bürger¬
meister must die beiven juristischen Staatsprüfungen be¬
standen haben . Damit ist die am 15 . März und 2 . April
d . I . beschlossene Acnderung des Statuts der Realschule
und Vorschule hinfällig . Statt der jetzigen 3 Nachtwächter,
denen zum l . Juli d . I . gekündigt ist , sollen 2 Nachtwächter
und l Schutzmann , drr auch im Tagesdienst beschäftigt
werden soll , angestellt werden . Erst " : sollen ein Gehalt
von 1000 —1500 . kl «jährlich ; Zulagen von 50 . st >, letzterer
ein solches von 1500— 2300 ( jährlich - Zulagen von 75 -M
erhalten und außerdem die erste Ausrüstung , ußrd vom
zweiten Jahre an ein Kleidergeld von jährlich 100 -st . Die
Stellen werden sofort zur Bewerbung auSgrschrieben . Zur
Teilnahme an dem jm Juni d . I . in Oldenburg stattfinden¬
den Gerneindetage werden außer den Magistratsmitgliedern
die beiden Stadtratsvorsitzenden bestimmt. Der Voran¬
schlag der Armenkasse wurde gemäß dem Vorschläge ge¬
nehmigt , dagegen zu dem Voranschlag de « Elektrizitäts¬
werkes beschlossen , aus den Ueberscbüssen der letzten drei
Jabrc 30 000 -st zu nehmen und dem städtischen Penstons-
sonds zuzuführen . Da aber bereits letzten« beschlossen , dem
Reservefonds des Elektrizitätswerke « die Summe zur
Pflasterung der neuen Straßen — mit Ausnahme der
Tunnelungskosten , die dem Svassenfonds entnommen wer¬
den sollen — zu entleihen , so wird dieser Beschluß wieder

dahin geändert daß diese » oft« kem Penstonssonds ent-
liehen und mit 4 Prvzem verzinst werden sollen. Zum Vor¬
anschlag dc : Ltadtkaff« stelle der Magistrat den Antrag,
bie Witt,chast «rekogntt,ott wieder wie «m Vorjahre auf
5«, Prozent fest,use,en . Der Amrag fand oder be , der Ad-
stimmung Stimmengleichheit und wird in der nächsten Stadt-
ratssttzung adermal « zur Abstimmung gelangen . Schließ-
ltch wurde noch da« Schreiben des Bürgrrvcreln » Brake-
Süd , deiressend die gründlich« Regelung de « Volksschul-
wesen« , verlesen. Dir Eingabe wurde der deren « früher
gewählten Kommission zur Regelung des Volk- schulwesen«
als Maierwl überwiese» . Gestern verließen die He-
ring » logger . Vorwän » "

. . Glückauf' . . Gurherl ' und
. « rbrnvieder - zur ersten Fanpreise unser» Haft » , morgen
werden . Fabrewodl '

. . Willkommen' »nid . Rcso ' folgen.
T «m,abend . Bett » " . . Maada - und . Anna ' und die übrigen
an , 3l Mi : . 1 und 5 . Juni . Hoss - n » lch jind die Fang-
crgcbniise günstiger al « im Vorjahre!

!, . Strückhausen, 22. Mai . Anstelle de « nach Jade der-
zogenen Kirchenältcstrn Hinrich B ü s i n g zu Neustadt wurde
am letzten Sonntag der Landwirt Heinrich Büsing zu
Eolm .tr al» lurchenSltester für die Restdic . isizeii des crstrren
verpflich! . .

i . Varel. 22. Mai . Der Umbau de « Sogierbause«
der Hansawerk« gebt der Vollendung entgegen. Nach der
Vergrößerung können über hundert Betten gestellt werden.
Da« Ganze is, der Neuzeit entwrechend eingerichtet. — Mit
Hochdruet wird auch gearbeitet auf der Eigenheim - Ko¬
lon ie an der Hasenstraßc. Weiter» 8g » ehnd-user sollen
vergeben werden Mit den settiggestcllten wird diesen Som¬
mer die Zahl Hunden wohl erreicht werden. Man muß stau-
nen, daß tn so kurzer Zeit ein ganz neue« Stadtviertel entstan¬
den ist Während früher die Mühlen- und Hafenstraße fast
aurschließttch dem landwirtschaftlichen Verkehr zum Groden
diente, zeigen sie jetzt , dank der «roßen Entwickelung der In-
duftri», ein ganz andere« Bild Auch weiden in nächster Zeit
die viel verhaßten Firmen au« den Straßen verschwinden und
durch Klinker ersetzt werden.

i . Baerl . 23 . Mai . Am Bahnhofumbau wird , wa«
die Srdarbeiten anbelangt , mit Hochdruck gearbeitet ; man trifft
hier Arbeiter aus aller Herren Länder, selbst Frauenarbcilcr
mit den Männern in Reih und Glied, für unsere Gegend etwas
Reue« . Mit Rücksicht aus dir fortschreitende Entwickelung der
Industrie und dem stets zunehmendenAusslugsverkehr nach un-
serer Waldstadt würde Flickarbeit wcggcworfene« Geld sei» .
Wird dagegen gleich neu gebaut, kann das Ganze der Zeit und
Lage angepaßt werden. Man wünscht hier dringend, daß ein
Neubau zur Aukführung kommt.

b . Apen . 23. Mai . Der nächste Schweinemarkt hier
am Playc findet Dienstag , den 4. Juni , statt. Er wird vor-
aussichilich sehr gut beschickt werden und somit den Läufern
Gelegenheit bieten, den Bedarf zu decken. Ferkel kosten hier
beute die Alterswochc etwa 3 X , fette Schweine im Gewicht
von 200 Pfund 48- 49 .4.

! Ganderkesee, 22 . Mai . Ter hiesige Schützenverein
hielt Sxamenschicßen ab. Zum Obermeisterschützcnavanctette
Herr Fr . Engclbatt , während Herr H . Janßen Scharfschütze
tourdr . — Für den evangelischen Bund sprach hier der Gene¬
ralsekretär desselben, Pastor Schild ach aus Halle, über da«
Thema : . Halte , wa « du Haft , daß niemand deine
Krone nehme . ' Durch die schöne Rede sind dem Zweig-
Vereine Ganderkesee viele Freunde zugesührt worden.

L Elsfleth , 24. Mal . Hcute werden die ersten sechs Log¬
ger der Elsflctber HcrtngSsischcrrigesellschastzu ihrer ersten
diesjährigen Fangreise auslaufcn ; am 30 . d . M . werden vor¬
aussichtlich sämüich« zehn Schifte der hiesigen Fischereiaftien-

weg rraumloien Schlaf , schlief zusammen-wkauerr auf feiner
boh.-n . .etwas knapp bemessenen Bettstatt . Ein .einziges
Mai ist cs ihm dabei gescheheil, da» er ftrruntrrftei und
sich den Arm hrsch. Er liane erträum », was äusvrsc
seilen vorkam. und im Traum haue er die Musik all der
Leiern vernommen , die er in seinen, frühere» sündhaften
Leben verfertigt harte, und dabei Ivar er ins Hüpfen
(̂ kommen. Ihm tvar nicht angenehm zunmre, als er ftn
Sande erwachte, aber er war fest überzeugt, daß nur der
TeuftI ihn versucht und anaefochlen habe , und als die
Sonne sich erhoben harre, ließ er sich .mit Hilfe der
trauernden Gläubigen auf die Säule schieben , und dort
wuchs ihm sein Arm wieder an. Zioar schief, aber in
unglaublich kurzer Zeit ; sein Körper harte keine un¬
reinen Säfte mehr, und dann half ihm auch die Kraft
d: r tzlühenben Sonne.

- eir diesem Ereignis brühte kein unheiliger Gedanke
seine Seele , auch nicht im Traum , und Satanas ließ
ihn fürder in Ruh ; denn er war im"

Schutz eines unauf¬
hörlichen ELlberes . Für gewöhnlich ließen seine Lippen
nichts davon verlauten , nur wenn die Lonne sich auf-
flamlnend über die Wüste erhob und tornn sie abends
schlafenging , dann wurde seine Seele mit Macht entzündet,und er pries Gort mit lauter Stimme . Sein Haar ward
wilder und wilder , und fein halbnackter Körper, der
schließlich wenig »sehr anhatte als einen ledernen Schurz
vorn und hinten , bekam eine Farbe , als wäre er aus
Bronze gegossen. Ten Truck der Säu .le spürte er garnicht
rm.hr : ist in Geist ivar stark und leicht geworden und hob
das bißchen Knochen und Fleisch und Haut geivalng mit
sich inrchor , und er saß nicht mehr auz der Säule , nein,er schwebte in drn Wolken crs Himmels , oder er wrilte
in der strahlenden Schar der Sterne . Er halte kein?
Angst mehr, daß er wieder von der Säule hernnterfall « ;sein Glaube und sein Gott hielten zhn stark und sicher,und Manchmal sah er vor seinen entzückten Augen schondie Menge der himmlischen Heerscharen

Man möchte meinen , solch einsames Leben auf hoherSäule müßt? zuletzt doch etwas langwellig werden, aberdar war hier durchaus nicht der Fall ; die» Dasein bekambald sogar viel Abivdchselung. (bauz Nordafrika wardauf den großen Heiligen aufmerksam, und er erhielt Be¬
such. Es galt als verdienstlich W« rk, zu. dem früheren

wallfahrten , pnd es zeigte sich peutlich,daß lolchem Werk absonderlicher Lohn gewährt wurde.
^ Aticht nur , dg» lahme Glieder und andere Krankheitenaeherlt wurden - ha « ist solchen Fällen nicht» Be-

sorweres — , es son^ n auch die grömen Bekehrungenstarr am Fuße der - äule . worauf der Wüstenheilige saß.Und dann war er wie da « Orakel von Telphi : weil ervon Natur nicht gerade dumm war — abgesehen natür¬
lich vo« MNM Ki .o«t>Lr^ H »pxr <P< tzxn Lhr.̂

Mensch besitzt — , und weil er in einsamen Stunden viel
nackqedachr hatte , so besaß er einen großen Schatz von
Wri-h-ir , riud danaus teilte er ohne besondere Kostenallen denen mit . die davon Lege irrte », und es ist dorqe-kommen, daß selbst römische Start Holter um seinen Äat
fragten und daß or benachbarte Städte , die sich schonseit Jahrhunderten in den Haaren lagen , durch salomoni¬
sches Urteil auscinandervrachre.

Aber einen Kummer hatte der fromme Method-in «.Er war durch untadelig mäßiges Leben und durch Gottes
besondere Gnade nun allmählich achtzig Jahre alt ge¬worden , und wie lange würde es noch dauern , da kämen
die Engel und trügen seine Seele nach oben, wohin sie
verlangte , und dann würde dieser entsühnte Platz , diese
Stätte übermenschlicher .Heiligkeit verwaist sein Das tat
ihm Leid, und deshalb bat er den -Himmel, für einen
Nachfolger zu sorgen, der seine gottseligen vermögen wei-
ter fortsctze . und. siehe, sein Gebet warb erhört.

Eine» Tages , als sonst gerade niemand in der Nähedes Tempels war , kam ein kräftiger Jüngling daher-
geqangen. ein wenig zögernd, und mit Hangendem Kopf.Er warf sich zu den Fützon das Heiligen nieder , die oben
von der Säule Iternnterbaumelttn , und verblieb eine
Stunde in brünstigem Gebet. Das war nun nicht« Be-
sond .' rc-s : das kam alle Tage vor , und den -Heiligen störte
cs nicht in seiner beschaulichen Ruhe. Endlich aber standder junge Mensch auf , erhob flehend seine Hände und
rief : „ Frommer Vater Methodius , ich Habe ein - große
Bitte . Ich bin ein sündiger Mensch, und der Teufel streckt
seine Krallen irach mir ans . "

Solches Flohen toar nun auch nichts Besondere» ; auchdas kam .alle Tage vor, und es schien eine Weile , als
überhöre es der Heilige , aber dann kam an» rauher, aur-
gcdörrtcr Keifte dir Antwort : „Wer bist Du, mein Sohn,und warum bist Du ein besonder« sündiger Mensch, Mdworin bestehen die Anfechtungen des Teufels '?"

Da « rzählts der Jüngling : ,Lratos bin ich , Sohnd: s Eustachius . Mein Barer >var noch den falschen Göt¬
tern zugetan , aber meine Mutter hielt sich insgeheim zuden Christen, und als mein Vater gestorben war , ließ siemich' tLuftn . Ms ich groß ward, gab sie mich bei einem
Goldschmied in die Lehre, und ich verstehe, viel kunst¬
reiches Geschmeide zu machen. Nun geschah es vor fünfMonaten , daß Aniane , die Tochter .- es Pankratius , zumir kam und eimn Ring heftMte , und e« «fiigte sich,daß ich Wohlgefallen an ihr fand ; denn Nc is« ein lieh-
Uches Kind, lxtt ' chwarzc Locken und dunkle Augen , aber
ich erfuhr bahd, daß sie noch nicht zu unserem Glauben
gehörte. "

,L . mein Srkhn." rief Methodius , Mst . Dich ! E»
ist eine. ZHersuMng z» m Dosen. " -

gesrlschaft . ^ esrr' aus Pen Heringssang autgehenPt « rdau bet der hiesige » « uze ist nunmchr seniggesik «, un»wird hier an den Psingfttagen eintreftenden Veranuguna«.dampsern einen willkommenen Anlegeplatz bitten» « remertzmtt». 28. Mai . An den kommenden Pstna«.lagen dürft« ein Autslug nach den Unierweser-städlen wieder rech« lohnend sein , da Vers» ,ebene groß » .Lloyddampser Pfingsten über hier liegen So ft» -» ,» u adie vetden größten Dampser de « Llohd. der ncuesie und m».dernfte Schnelldampfer . Kronprinzessin Secilie'
, sowie dergrößte Lurusdimpser . George Washington'

drsichcig, wer-den. " ie beide ,m « aiscrha' en liegen. Dieter lrtzlire wird aml . Psingfttage von Newyork kommcnd hier rinnessen m»gleichcn Tage wird auch Dampser . rühow ' von i2 >watte « Wer bisher noch nicht der Ankunft von Ozeanoam -ftnibei - kwoi .-tt ha«, dem ist diese « interessante Zchauspftl amPsingstscste qcbotcn.

* Lübeck. 22 Mai . Die Regierung dc « Fürstentums undder Senat der freien Hansisiadr Lübeck baden gegen da « ihr,Klage gegen die Verwaltung der S u « i n - L u d eckerEisenbahn - Aktiengesellschaft abweisend« Urteilder Hondelekamnicr de« hiesige » Landgericht« , über da « in bi «,sem Blatte eingcstend berichtet wurde , da « Rech »« mi,iel derBerufung zur Hand genommen Termin vor dem Eber-landt «gerl» « Hamburg steht erst im November an und wirbder writrre Verlaus drr tnicreffanlen Lach« demnächst miia «.reift werden *
* Ihren <cststte «1,nd ». -22 . Mai In der letzten Nach«ist das Anwesen de » L andg ebr äu chcr 1 BaumdS-ser bi « aus die Grundmauern niedergebrannt DasFeuer entstand gegen 2 Uhr aus bisher noch unausgeklamWeise . Von dem Inventar ist fast nick » « gcrcttet worden.

rmnmen aus Sem Publikum.
kFür den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaftw,

dem Publikum gegenüber keine Berankvottungj
präge.

In der zweiten Beilage zu Nr . 133 berichten die . NaL-
richten , i,r Stadl und Land ' über eine Straskammervn-
vanvfting gegen einen Heizer in Einswarden . Wegen7inli .t .' eitsvcrl ' lechcns , begangen an ft »nem eigenen sieben-
iakrig - ii Toutcrchcn . dar der Unhold bereits srüdcr zwei

: avrc Z >. ch ; !,an » , „diktiert erhalten . Vor kurzen, steige-tt ' Mi .icii , begeh; er die gleichen Verbrechen wiederum , nnt»
zwar an 0cm nunmehr ii Jahre allen Kinde und an srincn
anderen 7jährigcn Kinde . Nach Ansicht des Staatsanwalt»
sind die Verbrechen als vollendete anzusehm . Straft:

3 Jahre Zuchthaus . Wie viel Jahre Zuchthaus wird de,
notorische Verbrecher da » nächste Mal erhalten»

Blankenburg Harz» 22. Mar 1212.
' Tegtmetzrr.

Nslionsttluglpcncke.
Schon mehrere Male wurde an dieser Stelle gebete«,das von Emil Plcimcr vcrsaßic und von Mitgliedern der

Qldcnburger Kricgcrvcrcinc ausgesühn : Theaterstück .ZumRdein . übern Rhein ' zum Besten der Nationalflugstend«
aufjusührcn . Sollte sich nicht ein Herr finden , der eine
Versammlung nach dcz . Bavaria ' oder einem andern Re¬
staurant ciitbcttift . damit eine Kommission zusammen¬kommt ? Hoffentlich bald!

Einer , der mich wohl ein Antt übernehmen will.

KuNrnkörungrn im Jeverlsnär.
S cngwardcn , 18. Mai . Zu der hier beim Hellme«richsscken Gasrhose abgehalicnen Bullenkörung wurden 15

Skierc vorgefühtt , davon sind 10 angckört , 3 zurückgcsetzlund 2 abgckört . Angrkört wurden die Stiere folgender Be-
sitzer : 1 . des Heinrich Hovemann zu Utwarfe mit 28 Punk¬ten ; 2 . des Fritz Gerken zu Groß Buschhausen mit 3l Punk¬ten ; 3 . des Gerhard Jhnkcn zu Sengwarden mit 28 Punk¬ten ; 4 . des Wilhelm Albers zu Tidoseld mit 28 Punkten;5. des S . Evers zu Heisterberg mit 28 Punkten ; ö. de«
Hugo Gerken zu Groß -Busck,Hausenmit 32 Punkten ; 7 . de«
Gerhard Jhnken zu Sengwarden mit 33 Punkten ; 8 . des
Eilt Janssen B/ören zu Bobnenburg mii 30 Punkten : 9 . dc«
Alben Popken zu Fedderwardergroden mit 3l Punkten und
10 . des Gerhard Jbnken zu Sengwarden mit 29 Punkten

Geschäftliche Mitteilungen.

UM
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Zeitlich. Lerkllif
»<>«»

Dsimrniisllrllk.
Mendurg Frau 8w . Ft-

i« r. »iers . beadstchtigt ihre tn

feile belegrne

öHWllMIsAkllk.
gehend aut de» tn gutem
»-ujustanbe befindlichen Gr

„ , « n , sowie 37 Hektar 22 Ar

z Ouadralmrier Ländereien.
Antritt nach der diesiadri

,e« ltrnie bezw . l . Mai >8l3
'
„ich den Unterzeichneten ofseni
,ch meistbietend verkausen zu

und steht 2 Verkauft-
, r» t» aus

Mittwoch,
M 29 . Mai d . 3S.,

nachmittag « t Uhr,

u hedemann» « irtthau»
v, Helle an.

xie zu verkaufenden Lande¬
te » find bester Bonität u . sehr
neraeidaltig . Der Rumpf der
- iklle liegi an der Chaussee'
-nsiede-Hüllftede , in umninel-
dern Rade von Dreidergen.

her Lussah soll auch stück-
velse ersolgm in jeder ge-
oü- ichten Zusammensetzung

Letter , Lutkunft erteilt der
>>n»r,eichnett « erkaustdevoll-
^ «heiglc bereitwilligst und
kostenfrei
p. r . Lllmann » , amtl . Auft,
b»t « arckstr , 18. Fernspr 1282

ASttttiverkaüfl
Zmilchenahn. Ter Köter I oh

« slenmzu « ltenkamp will seine
;» Llienkamp unmiiteldar an
der Chaussee nach Ohrwege de-
legen«

Köterei,
bestehend aut neuem , geräu¬
migem Lohnhaust mir Re-
dengidauden und etwa 80
Ichesiella« Karle » - , Acker-
u» b Lielenländereten,

össenllich meistbietend verkausm
lasse» und zwar stückweise »der
,« ganzen.

kermin dazu ist a »gesetzt aus

emtiti-, -e> I. Jllii,
nachm. 5 Uhr,

>« Ochützcnhaf zu Brmkhaff,
wozu Kauslustia « einaeladcn
werden . Et soll möglichst nur
dieser ein« Termin ftattfinden.

Tie sehr bequem in bester Ge¬
sellt belesene und bequem zu
eewinschafiende Landftelle «tg-
n« sich auch für jeden Redcnbe-
rriet, alt Mästerei , Hühnerzucht,
Kudrwerktberrieb re . Der An¬
ilin kann zum Herbst crsolgen.

Luch ist Pflaum bereit , schon
dor dem Termin unter der
band zu verkaufen , und wollen
Reflektanten sich an Pflaum
oder mich wenden.

Aeldhuv , amtl . Aukt.
!kL. Der Moorkamp im Fint

imidtmoor — 1 Hektar groß —
-elangt für sich zum Aussatz.

Rastede. Ein flottes

Zinttki -ltzesW,
Verbunden mit

WlMlIUg,
ist einem frequentierten Lite
ousterst günstig belegen , ist mit
stritt zum 1 . November d . I.
aus mehrere Jahre zu vermieten.

Zubehör ist rin schöne » gröstc-
Lohnbaus nebst Stall,

Werkstatt und «rosten Lagerräu¬
men . Ta » Geschäft kann später
auch käusl. erworben werden,

näheret durch
I . De » », a mtl . Aukt.

Lsternbnrg . Einßhierielbst an
der ölovvenburgerstr . beleg «»«»

MS 2 Aimlieil-
KohsihiillS

Ast ktalle . u. Garte » , grast cm
° ar , «st nrit Ilntriit zu Novbr.
a. I . odar sväter unter günstigen
oahlungtbedimgungen durch ünt
»u verkause ».
— R - Bischafs ch Grimm .

Bin van heute «b zu jeder
ö« »« spreche« . Aus Wunsch
tonnne ich auch «qch austerhalb.

L. LokmkM,
Heilkundiger,

«ur,strotze Sir. ^

Sites PserSelie»
zu kausrn , esuch«

Dampsziegelrt vl,derselbe,
G m h H.

cfferte » auch in Oldenburg,
Markt 5

Umftändeh cine - uterhaltene
Ladeneinrichtung billig zu bei-
kausen . Rachzusraaen

Mink . Damm 5.

SMlllllllW - IlUlU
W. Sjelumli.

Oldenburg . I »n»rrfch « errstr . 3l
I2S3 Frrnrus 1253.

Stet » groste « Lager tn sertt-
ge» Holz , und Merallsärgen.

Uebernehmen sämtliche sür
»in « Beerdigung erforderlichen
Besorgungen.

Bet vorkommenben Trauer-
fäüen Hallen wir unt empf ohlen.

Zu verkause » tadellos erhalt.

Wanderer : S:
mit Toppelübersehung , neuer
Garnitur Gummi , mit 1 Jahre
Garantie , preitwert.

Lindenftroste 85.

8ebr. raitleilklider
gebe billigst ab.

Lindenftraste 8b.
Achreenhvtt . Zu verkauf

2 eilijähr. Rinder.
_ G Bratze.

Achternhalt . Zu verkauf , eine
schwere , in l4 Tag.

kalbende Kuh.
Herm . Marten » .

Leere Mlßnen-
Wen knnst SN

Zu verk . gut erhalt . Lport-
liegewagen. Sdneriiwcg 81.

V « r-1vv1 « i > i
Mizh^ ll Zlk n-u-3s^ W-jvg!

Vtld . MvU8w6.Qgrsrlldarß.
Abzugeben sind:

Gnniti „ Nttesr ", sNrlllch
leiitzt ., Sii,eztlttit» „Rilkn-

knigiii
"

, slhirl. leilßk.
— VIrteor , —

Il> stark « Pstanz . in Töps . -N Lbü
2ö » , . . . 8.—

— Bnlüanhönlgln , —
ll > stark « Pstanz . in Löp >. ^ t .—
25 . . . . . 0

Beste Garten - und Balkon-
bepslanzuag , bis zum Spätherbst
ständig voll blühend.
Hanptstr . IN , am Eversten -Holz,

beim Gärtner.

Vv Lul »i » »

llLLr -kards
i NnstextrahtRutin bestyt alle

Vorzüge , befriedigt
alle Ansprüche . —
V » » n » Knien,
stron . >Parl ., Rürn

Hier : « paitz ., Trag.brrg.
und Pars. <20-

Neue tchtasziwmrr - Oineiiti
tnng , modern und solide ge-
arbaitei , sowie «in Dnssat billig
zu verkaufen.

Rolenstr . 18, EeUen -Eingang.
Zu Verl , ein grüner Papagei.

Roscnstrast « 52.
Oberhausen . Zu verk . auie S

Ao ch . alt « Derlei . H . Letten.
1 wenig gebrauchte »

IMP - Herreurad
I sür 45 Mark.
4 Hrüigepgeiststratze 1, ligtt.

ti>§verNiil «egen UWllsümi
Sik l!W>Wl MIMM Wif i M i. i

8Itmt» eko vollkskilisnon nvuvn
k ^LQsvL , Hsririairliiin « vlvlxli ».

NLI»Ü OrvIl 68 ll' 10 N !8
lcommvn LT» A»« asKLlvi »«r I»vvsdgs »st »1vn Avisen rum Voi-ilLuf in üve fgdviil

SrUlivr-stpLSSv SSv . 31 unc! ssiligis SS» i >igsngvI »t»ti'S»»v SSv . 31.

Lsdnauoklv ? isno8 vbsnll356lb8t ru vnvk'm billigen ^^ >86».
Stimmungen unit k «pru'»tui'«n Af «kljvn prompt unit g «Pi »8vnk»ft »urgoflitirt.

ISomssia-
sstzi'l'Scler

mit gll » ri « lid » rem kgteot - k^ gpstzlxvtried«
— v . k . k . 100 5SV —

»eI »j»Aei > illkoix « idr «r LrltbLrLeit mick eoorw

ieicilleg l -sates ^ ecke Lollsturrem.

2 ü jvckvr Leit okü « k » illrv » iix r « dericsttixeo dei

Willi. Aensikß, küIlMll -siesMkl.
Lremerslr. 88

vL0»»v - ^VvMlLGlGtt kvl» GllSB S^»100»v.
HMk

- Ljxeii « Lmitiliisr -Lostnlt mick Dreherei.

kLehmSiluiLede , «»aberste nnck dillixite Zllswkrllnx »Lmtlicker 8 «p,r » tllrell.

HvllL - SoTiLllon

ü SlüolL S so

VVÜrksl S Bkg . sincl kür jeele Küche ur »« nN »» krIIotrl

e » äro, - kiioä «rlag » » « rrnnrir » Stldsr -dsvg , 01ä « » darg.

Wllhllbelk.
Bringe mein große«

Fahmdlager
,n empfehlende Erinnrrimg.

Führe nur erstklassig « Marken:

GSrilks , TriMph,
MW MS Haust.

Prei e wie bekannt äußerst billig.
Auch bade wieder « inen Posten

gebraucht « Harre », n . Damen-
« Sder am Lager und gebe ich
diel« auch sehr billig ab.

Zum Baiuch lad « ich frdl . «in.

lob. fp . Üilljv.

llenlisl8ebmiitt . Inmek
- Desebt«

Msdvllvsrülvllst ^IvwanviL radrrLüvr.
Verlsnson Sie Maate . »»«»log kir . L über KabrrLäer u . 2ubekörtoile ge» ti » u krault» , cke Sie
lcauken. — Lnoumatikmöntel ^ 2.20 , 2 .80, Z.»0. «.ZV, S .2V . — Schläuche l.»0. 2. 4« . 2 .««. S^ g.

Lcet ^lenlaternen l-SÜ, 2.1« , 2.8«, 2.8V,

kri« vereler ftsi.. kskrrsäw erlie , kleaaburg.
SeW Ikiii illil

I Rheumatismus , Gicht,Haut-
i ausschlag. Leber- u. Rieron-
I leiden, Wassersucht, Hämor»
Irhoiden , Blutandrang!
I nach dem Kops, Fettleibig - 1
I keii sind rsi Folge c. schlecht . «
IBlutmiichung . — Bewährt I
I haben sich

Apotheker »
antirhenmati scher

Blutreiniguagoter
sNr . 1ü><»i,PaHl .ö0u .S,00l
iu r - ostnin - L»Nlsrr>

Rr . ISO i , Lchachi. » It

Echt erhälll , i . all . Apoth . s. I
j i . d . 2iat « - u. Hirsch-Apcth . s

Aukdrltrttich Nr. 150 forderst»'.
Bettstellen , Matratzen,

Kleider - u . Küchrnschränke,
Brrtikow « u , Losas,

Tische und Stühle
billig zu verkaufen.

Amrisss MbklsrsiW,
Donnerschwecrstraste 31.

Fernsprecher 1253,

Streek bei Dandkru « . Z . verk.
ein zweijährige « Rind,

I . Speckmann.
Zu verk . 1 Dampkwttfcher n.

z aut erst. Fkiegenschränke.
DösiverfchNcerbraste SS.

Wahnberk.
Halte siäncüg

Witdt
's Wwehl

am Lager und gebe solches im
Anbruch und sacln -cise billig ab

M. ssriedr . Hillje.
IL

Lupine»
und

ZersäeUs.
best« Sorten Klee - u . GraSsaal,
alle » bochketmjäh . u . billigst , bei

W . H . « raatz , Rastede,
Samenhandlung.

Kleibrok bei Rastede . Habe
noch 150 Schcfscl seine Speise-
k- riossrln abzugeden.

A . »

Wri« g» ischiiieii -Rilzt>
werden sofort billigst erneuert.

VC . Luss « ,
kISrnburg , Dolienstr . 8 —8.

„Ipi-Isgf» ,,
2cit viel . Jahren erprobte best.
Kuchenmaffe mit allen Zutaten
in S Sorten u Paket 85 H « ein
Mißlinge » . Zn haben in Olden-
bürg bei Weicher « Rächst . (In¬
haber Ernst Kock ». Langeftr . 32.

Lager « Anfertigung
von Schnüren . Quasten. Bällchen,
Besähen un» Leinst » . , » Mädeln.
Sardine » . « i»»erwagen ». Kleibern,

in LLalle ». Saide.
Lager sämtlicher Ordenidänder

«mpsieblt , u billigsten Preisen
vüo «» »ekAtsüs, PisiSklltitt
U gchpMichtltz. ^ » tzritzichstr . 31. diM » KlWUS , «ü' .

Mmotilfthrteil
billigst.



Eigenheim Kolonie
m .SWsa-M «mdil -W !1sW I» . i.

V » VlM k.
Ter Neubau von weitere» llst « ohnhSuseru der Eigenheim

Ko .onie ist bis au ' die T achbe .t «rarbe >trn . L" « n - > . Herd iestrungen
zu vergebe». , ic U » >eriagen können >,nBureau der va » a abgedeti
werden. T : , T ' crten nd b>« zum '» 'mwo . Ii. te » d . MX. ,
de , der Bauocrrl » emzureichcn. Tic Zeichnungen sind in » der
Q "cr:e wieder mrückzugcben. Ter Zu chlag bleidi vorbehaUen.
Au k.ärlingen werden nn Bureau de« Architekt :» Sodollvi » -
d » vgor ' gegeben

Tie Bauleitung : Tie Bauherriu:
6 . 8ctie » endeeoei', tisnss -Automodil- KossIIsekskt

Architickl , » , . b . H .,V » v « > i . O , Bniinhosstr. 3. V « v« 1 > O.

vr/iell man nack vieitel-
« lünckixew Ivoeken mit ckem

8ctineIIws8ckmitteI

Lin Kalbes I^fvack mir 18 I -kennix« .
^ .Ileinixe k'akriksnteo:

ttusmLnn L Eismann , huLVevdrüelr.
Vertreter lür OIckeokurx unck Omxexeock:

tvilp . vanille . Olclendurg , » nsreastrasLS 7.

L ^^ SSlVLlLV.
Am l . und 2. Pfingsttagr:

^ ur Verteilung gelangen schöne Wertgegenstände.
Anfang nachm . 2 Uhr.

Hwr .u ladei freundlichst « ni ükrm.

Lrinxs wein Llotvl - Rsslaui ' anl mit grosser
Vernocks — klusik - und Lpeisoeül « — pracbtvoller
lamreripsrlr mit . Vurozvruteo — io kreuoäl k> >nneruvx

Lui » u » i1 LxLrskakrlv»
emplieklt riek äeo Vereioeo uack ^ usklüxlero xaur be-
svnckers _ _

Llkursl HiiNSv.

I -

HerremlijUe b
zcichncn sichnicht nur durch die billigen Preise , sondern
auch durch solide Stoffe , guten Sitz und saubere

Verarbeitung aus.
Hcrrcn -Anzügc von 9 bis 42 ^tz.
Guter BuckskinAnzug15 ^ t.
Kammgarn Anzug aus Roßhaar 21 .äk 50 und 23 ^lk.
Strapazier Anzug 25 .stk. Maßersatz- Anzug 29 >g 50.
Modernste Facon Anzüge 31 . 4k bis 35 ^lk.
Herrenhosen 2 . 4k bis 12 .4k 5<1.

Arbeitskleidung jeder Art billigst. -
Knabcnbluien und Leibchcnhoscn.

K. Vruv 8 kAbkiltlsger,
tzcke Kaaren - und Motlenliraße.

Auf Teilzahlung
vertäu e :

Möbel . Tischdecken , Steppdecken . Uhren,Bilder, Spiegel , Teppiche , Gardinen, Betten,
Herren - Anzüge,

auch ganze Wohnungs-Einrichtungen.
L.soi » Stldsr , lctilerllAr.4.

Meiner geehrten Kundschaft von nah
und fern die ergeöenlle Mitteilung, daß
ich meinen Aelrieli wieder so eingerichtet
habe , daß ich sämtliche Arbeiten wie vor
dem Arande wieder ausnehmen kann.

Hochachtungsvoll

MekivtzMi 'jk LedvMei ' kl'uz i. v.
Telephon Nr . 6.

IM
" LlvSrslbn . dg

AZczen Uebernakimcder berühmtenPlarke „ Ordipus " verkäme meine
Mtliihru Herren- u. Damen - Stiefel

zu ganz bereute »» herabgesetzte» Preise » ,t Paste» ca U o Paar Damenftieiel in brau» u schwarz, Vir. 37,3b, 3'.«,vanend für Mädchen von 12 — 14 Zähren , gebe zu ,edeiir annekm-barrn Preve ab. KLvMl - .
va§ere l>e§e!säsle vleiden sued gmnetten kllvgLitLge ge8elllv88ev.

^ oti. Ißetire »8.
Vu8t»v Vlemile ».

W ! M.
l . Pfingsttagr

— krük -koarsrt.
Anfang morgens 5 Uhr.

Nachmittag » 4 Uhr:

" Osrten - Iionrert ."
2. Pfingsttagr

koarert uaä LsII !
" kon ^ - keitea - - --- j

P 'ingstivorgcn vvn 6 Uhr ab.

(sverften -Lldenburg.
Fernsprecher 131«i.

Konzert - und Ball - Lokal.
Großer jcbail. Warten mi: Einrichtungen >ür Kiuderbeustigungen.Beliebtes Ausflugsziel 'ür Bereiue und Schulen.

Am l . Pfingsttagr:

Wikitär - Konzert
( GroheS Orchester)

von der Kapelle des tlve » burg . Infanterie Regiments Nr . AI.
_ Anfang des
^ I »Ülr - ILor »LSI >1S

vräzife Uhr morgens.

rCKvLnailrsgs -
vlnsang 5 Uhr

Am 2. Pfingsttagr (Eversten Schützenfest) :

l
Um gütigen Zu ' vruch bittet

vsi »L» . LLQIIsi » .

Täglich Berfa »» « on frischem
Is iSpa ^ Abl,

lo Pid . l ostlolli 1 u m
er kt. Porto " S.M, >M, 3 >0

Karl Schmidt . Oldenburg.
Ltaustr . 17. Televhon 512.

Sofa , Chaiselongue , » ettft. u.
Matr ., sehr billig.

Auspolftern von Möbeln.
Zakovistr. 21 (Pserdemarkts.

Weißer Kachelofen billig z . vk.
Zicgelhosstraße 55.

Sonnabend , den 25 . d. Mts .,
nachm . 5V-- Uhr,

IM»" Schweinefleisch 'Mll
im Roborster Krug.

— Pfund 60 und 65 T,. .

kaljssknenvenvin
Ltunm , LvsrstM IV.

Am 1 . Pfingsttagr:

: Kegel «,:
verbunden mit Freibier,

im Vcreinslokal.
Anfang morgens Prä, . 6 Uhr.

5er Vorstand.

^ siekiden,
Pambertistr hhnernftr.

A» beide» Pfingstl « , »»

Angenehmcr Aulemhatt
„n neu angelegtenm Garten.

^ bcrlelhrr Klug.
Ztueirsleui' - Verein.

2tm 2 . Pfiagsttage

Grober Ball.
An' nng n Uhr.

Hier » laden ireundlichst e>»
R Job ». Ter Boeftan»

WWWWWW

kleue8 SM8.
f u 2 . pffngsttllg:

ke8 t - Villen.
k . luckensek.

ttoflrsitoui -.

WWWWWU
WlMscrW.

Am 1_ Psingsttagc:

lriih -KliMkrt
wozu freundlichst cinladct

Heinrich Benfing.

Aschhauserfeld.
Am Sonntag , den 2. Zu » i:

Abtanz -Ball.
— Slnsang 4 Uhr . —

Nachdem:

Großer Ball,
vozu allseitig sreundl . cinladct

Heinrich Brnstng.

Vsrllellbllrg.
2lm S. Pfingstiagc:

: Ball :
des Klubs „ Frsbm ",
wo-n cinladet T . 8.

An -ang de» Dalles 7 Uhr,
Ende 1 Uhr.

Petersfehn.
Am 2 . Psingsttagc:

Ball,
wozu freundlichst cinladct

Hcinr. Schmidt.

Saalslliikkmki«
Littel.

— Am 2 . Psingsttagc : —

Ball / .
im Vcrcinstokal.

Hierzu lade» freundlichst ein
Ter Borstand.
H Dahmo.

Tweelbäke.
Am 2 PsinoiNogc:

Großer Ball.
Tanzband 75 H.
Militär 50 Ti.

Hierzu ladet ficundttchst ein
_ Cmil Mehrend.

SrLi »i »SL.
An» 2 . Psingsttagc:

Vogelschiehen , Garten-
Konzert und Ball,

wozu sreundl. cinladet
C. « »sch.

Gut erb Kinberwg . sowie ein
Sport « », b . z. verk . sileincstr. 1.

Gesang -Verein
.Oermsnis'

ZanklkAtten.
» mag . den S . Zuni » . .

de«

Nachmittag. 2 '.,' Uhr I .stmav»darauf Gefangvonräg,
K »» ze« .
Abcndl:

. . Ball v.
in 2 Sälen.Karustell und Buden am AI»,.C « laden freundlichst «st,Wirt vichhorst u Ter Bortz. ,»

HeilixellzeiststrLüs « zz/
lukaber:

UermLlln ^ tireiu.
ckecken Louoakanck:

vannedreg . Konrret.
Xns »nx 8 Vkr.

Out . xeptlextv kiesix«
tremcks Hier«,

kl eine unck L ^irituoeea
— erster Kinnen . —

Xaltes unck rvurwes LüLei

SLvL.
Am L Pfingsttage;

Sali.
2Ibfahrt der Aachmiuagtzünab Oldenburg;

2.35 3. 10 3 .45 4 .^ .

klev8ül!elll!e.
Llm 2. Pfi,,stt »q«

Großer Lall.
. ichst ein

W«r» i>r».
ES ladet freundlichstein

A. Wornlir».

MMnnkeiiFttiitt,
— Satte» . —

An: L. Psi»
'
gftt«g« , nachm.

3 Uhr
Kchlk»>trb«it»tck!l:

abends:

im DeremSIokal, wozu 'reundl,
einladcn Ter Borst« »» u.

H. Marten ».
» » » » « » » «

Rastede.
Zltm8rss. A»t-i8S «t!>tr.

Am 2. Pfingsttage.

Großer Lall.
Hierzu ladet sreundl. «in

I . « östeli -h - - « »-

Loyerberg.
Am 2. Pfingsttage:

ktchr PfillMl
Hierzu ladct freundlichst ein

lokann 8osimil !t.

^uchtenblirg.
21 », Pfingst^ I» : ^

Großer BaK
ivozn >rd !. enilad«: H> Nil«
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